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Verlag : Langgasse 27 ,

11,5 ® ® Abonnenten

Gegründet 1852 .
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tag - nach Sonn ,
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zweig -Exveditionen 1 Mk.
60 Psg ., durch die Poft 1 Mk . 60 Pfg . für das

Werteljahr , ohne Bestellgeld .

Anzeigen - Preiör
Die einspaltige Petitzeile für lokale Anzeigen15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Big . —
Reklamen die Petitzeile ffir Wiesbaden 50 Psg ., fürAuswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis .

Ermätzigung .

Mo . 173 . Donnerstag , den 30 . Inli 1891 .
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Krochen
mit der Inschrift „ Er - 1 B g a ■ Q
innerung an den Inter - Mmbaaiva
nat . Gesang - Wettstreit , I K . i | B
Wiesbaden 1891 “

, in & KÄUHUVÄVa
Silber a Mk . 3 , sowie £
silberne und silberverg . Lorbeerkränze
empfiehlt die Gold - u . Silberwaaren - Fabrik von 14829

, tm

August Weygandt ,
8 IL-ang -gasse 8 .
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M Stück reinwollene Kleiderstoffe
in ausgezeichnet guter Qualität , die Mk . 2 . 50 gekostet haben , werden der vor¬
gerückten Saison wegen

durchschnittlich mit Mk . 1 . 50 per Meter
ausverkauft .

Es liegt im Interesse der geehrten Käufer , von dieser Offerte schnellstens ausgiebigsten Gebrauch
su machen , da bekanntlich die besten Muster immer zuerst vergriffen werden .

S . 6s -
@1ttma .1m & Co . ,

8 .
'

Webergasse 8 .

Conserven

Eigene Fabrikation . 16544

r Vor

7 Uhl
eöffnet
ade 26
Lbends

Skpecialität :

Hemden nach Maass

ir .

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1.50
fertige Bett - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett -
Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher ec.

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

' aunui
8 Uhl

Lbendi
■eöffnel
ebenai
Ihr .
Ihr uv
nan .
;ebäudi
uratiol
Schlosi

----
-------------- ... .

_____________2173

EinwachsWer aller Grötzen
«n haben Kirchgasse 36 . Auch tverden Fässer angekauft ._________In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfehle
rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt . 1701Q
Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,Kaffee -Handlung und Kaffeo *Brennerei .

1891er Ernte ,

in feinster Qualität und reeller Füllung ,

empfehle für Herbstlieferung

zu Fabrik - Engros - Preiseu .

Kirchgasse j Q Keiper ,

Kir ^ gass -

Einmach - ij;
Li ‘” J “ ck “ » ■

. 1 n 3 „ 50 Pf ?, '
2 „ 2 „ 50 Pf .

mit luftdichtem Patentverschluss und Porzellandeckel
3 oder 1 Strich 50 Pf . , ferner Gelee - Gläser 4 oder 3 Stiirlr
50 Pf . empfiehlt als besonders billig 14323

Caspar Führers Riesen - Bazar
( Inh . : Jl . P . Pührdr ) , — -

Kirchgasse 3 -4 , am Mauritiusplatz .
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zu und unter * dem Einkaufspreise . 13705

A . Kayss , Michelsberg 16 .
-

11 . Ellenbogengasse 11. sin

Milch - Kochapparat von Prof . Dr . Soxhlet in verseh . Ausstattung von 7 Mark an . 12437

Inter « . Gesang - Wettstreit
Empfehle

,0t !«1

Alle Wagentheile einzeln :

Verdecke , Räder , Kapseln ,

Matratzen , Wagendecken etc .

Neubeziehen der Gummiräder . ggg

Zusammenstellung der Wagen
in eigener Werkstätte .

Repariren , Renoviren , sowie

Miethe .

EinkochkesieL in Messing und la grauer Emaille .

Saft - ir . Fracht - Pressen rn allen Größen » Citronenpressen , Gisschranke , Fliegenschränkr

Drahtslocken , Gemüse - n . Gnrkenholrei , Kshnrnschneidmaschinen , Dohnenavsieher

Petroleimi- MflmiX Nuudbrenuer , nicht ruucheud und nicht rußend, unter Guruutie .

Gaskocher und Spirituskocher .

Baby Bazar von II . S < ? liweit ® © r9 Ellenbogengasse 13 ,

Weitgehendste Auswahl am Platze .

Einmachgläser mit DoMt - Hebel - Verschluß Sa ; onill

Cinlnachbüchsen non Klech mit Nutent - UerschW.

Kaynenstangen , neue Seegrasmatratzcn mit KeU , > Kot
bank , 1 Waschbütte billig zu verkamen Krankenstratze 9 , 2 St .

la grau - emaill . Kochgeschirre unter voller Garantie gegen Abspringen der Emaille beim Kochen .

Saalaasse 38 . Conrad Krell , Nerostratze 1 .

Special - Magazin für Haus - und Küchengeräthe .  «sj

fertige Fahnen
in allen Farben mit Stangen und Beichlag zu billigen Preisen . W »

_______
Will ». Bilse , Tapezrrer , Adlerstraße 10 .^

Grösstes Lager eleganter fertiger

Herren - und Knaben - Garderoben
in nur gediegenen soliden Qualitäten . Dieselben sind nur mit nach Maass gefertigten zu vergleichen .

Die Preise sind auf das Billigste gestellt , streng ' fest und auf Jedem Stuck deutlich

verzeichnet . ( Geschäftsgründung 1868 .)

T . anggasse 47 , n •
g ® Langgasse 47 ,

nahe der Webergasse . imÄ & Ä UMU ; nahe der Webergasse .
14569

Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts
verkaufe ich von heute an

sämmtliche Kurz - und Mode - Waaren

Das neueste

MOlllh Kl M
‘

,

mein 32 . Jahrgang , ist in meiner Wohnung , Geisberg¬

straße 7 , 1 , und in den hiesigen Buchhandlungen zu haben . 235

Willi . Joosts Standesbeamter .

Schuhwaaren 5
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Herren - Sacco - flnziige
in den neuesten Dessins | OQn Mn »4in

empfiehlt schon
Jeai1

Langgasse 47 , 12252
von BO Mk . an nahe der Webergasse .

Die Frankfurter Dank
( Neues Dankgeiraude , 69 Neue Mamxerstraße )

übernimmt

Werth - Papiere zur Berwahruug und Verwaltung (Offene Depots )
unter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach

dre Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden - Coupons ,die Entgegennahme von Hypothekenzinsen ,

s
'X ® ?ntrofe “ 6er Verloosungen und den Zneasso verlooster resp . zurückzahlbarer Papiere ,den Bezug neuer Eouponsbogen oder definitiver Stücke

» » « - - - > ° ° q - ° u - d

scrncr : denAn - u,,r > Berkauf vo » W - « thpapi - r <m , fotoie aUe mit der Anlage
„

™ Berwerthung dorr CaprLaLren verbundenen Manipulationen .
L,a

^ Reglement , sowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare sind von der Bank unentgeltlich zu beziehen
Frankfurt a . M . , im Juli 1891 .

( ^ 327/7 ) 29

— ______________ ______
Birwüim der Franfcftirter Hank .

'

Wiesbadener Kronen - Branerei
.

12437

« Kt

her

: n .

1393 '

14$
10. ^
&ovi
St .

A ® bCt .

^flONEN - BRi

Expori
| bier >

Rr
W

MS ? ®

abgefeillt
und gelangen nur

Wiesbaden , im Juli 1891 .

iia braunen ’ /a - Mter - GIasfflaschen mit

Etiquette in beigezeichneter Fa $ on
unsererseits zur

.
Abgabe . Für Biere in anderen Flaschen übernehmen wir keine Garantie .

,
warnen wir eindringlich vor jegiieher widerrechtlicher Be -

Hing unserer braunen Flaschen zu irgend welchen Zwecken mit demBemerken , dass wir eine jede derartige zu unserer Kenntniss gelangende
Handlung Straf Feehtlteh verfolgen lassen .

\ 14467

_________ ______
Pie Pirection .

Jacob Edel junior »

ouclidrackmi . Verlag .

- . . Jlif
Geschäftslokalitäten :

*

Comptoir und Lithographie : Friedrichstrasse 18 , Part . Buchdruckerei : Röderstrasse 16 .

R .
Allen I îebhabern von garantirt reinen , nur aus bestem Malz und Hopfen gebrautenvieren empfehlen wir die unserigen zum Bezug in Flaschen bestens .

S

Dieselben werden in unserer Brauerei unter Anwendung der

peinlichsten Sorgfalt n . Sauberkeit
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Von heute bis zum I . August
1

T otalausverkauf
sämmtlicher Sommer - Waaren

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Drei Hundert Stück Staub - Mäntel , wasserdicht ,
ä Mk . 8 , 9 ,

IO , 13 , 14 .

Zwei Hundert Stück Clloria - Mäntel , wasserdicht , ä Mk . 12 , 15 ,
18 , 20 .

Vier Hundert Stück Hegen - Mäntel ä Mk . 8 , IO , 12 , 15 , 20 .

Ein Hundert Stück Promenade - Mäntel , nur schwarz ,
ä Mk . 12 ,

15 , 18 , 21 , 24 .

Zwei Hundert Stück Umhänge , Fichus , Kragen in Seide und
Wolle , reich garnirt , ä Mk . 8 , 12 , 15 , 20 , 25 , 30 .

Vier Hundert Stück Paletots , schwarz und farbig , ä Mk . 5 , 8 ,
IO , 15 , 18 .

Ein Hundert Stück «Jaquettes für Kinder ä Mk . 2 , 3 , 4 , 5 , 7 .

Zwei Hundert Stück Wegen - u . Staub - Mäntel für Kinder

ä Mk . 3 , 5 , 7 , O , 12 .

Zwei Hundert Stück Kleidchen für Kinder im Alter von

1 — 12 Jahren , in Mousselin , Cheviot , Tricot , ä Mk . 2 , 3 , 5 , 7 , 9 , 12 .

Sechs Hundert Stück Wasch - Dlousen ä Mk . 1 . 50 , 2 , 3 , 4 , 5 .

Zwei Hundert Stück elegante Dlousen in Mousselin , Flanell und
Seide ä Mk . 3 , 5 , 8 , IO .

Zwei Hundert Stück Ober - Hemden ä Mk . 3 . 50 , 5 , @ .

Fünf Hundert Stück Tricbt - Taillen und Dlousen in allen

Farben und Qualitäten , sowie Grössen ä Mk . 2 , 3 , 4 , 5 , G .

Dieser Ausverkauf bietet bei guten Qualitäten neueste Papons ,
aussergewöhnlich , billige Preise .

$ Während des Ausverkaufs |
♦ bleiben meine Geschäftslokalitäten von 1 Ihr bis 21 /« Uhr Mittags geschlossen .

*

S
. Hamburgers Confectiosshaus

Langgasse II
, Parterre und erster Stock .

12137
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Opern -

Uhr .50 . ( h .

. Stotz .

Restauration zu Tageszeit . Diner

Gastwirtschaft und Restanration Zur Stadt Karlsruhe
( früher alter Karlsruher Hof , Kirchgasfe 30 , Eingang Hochstätte 1 ) .

Täglich reichhaltige Auswahl in warmem Frühstück , guter Miltagstisch zu 60 , 80 Pf . und höher , reine Weine , ausgezeichnetes .
Lagerbier aus der Re ^ er ' schen Brauerei , Mainz , gnt möbttrte Zimmer , aufmerksame Bedienung . Achtungsvoll 10814

IPho Faber .

Zi

ä

Ri

8

K,a :
°

IIDett Industrie ! !
Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer

Beachtung :
Extraf . Van .- Choc . Nr . 3a . blau Pap . a 1/a Ko . M . 2, —

do . do . do . „ 6a . orange „ „ „ „ „ 1,60
Fein do . do . „ 8a . grün „ „ „ „ „ 1,20

do . do . do . „ 9a . Kais , rot , „ ,, „ ,, 1, —

Speise - Choc , zum Rohessen in kleinen Tafeln und

Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pf .

Haushaltungs - Choc . m . Van . in Kistchen v . 6 Pfd .

a Kistchen M . 5,50 , ä ' Ja Ko . M . 1,00 .
Krümel - Choc . m . Van . ä 1/z Ko . M . 1,60,1,20 , 1,00 .
Puder - Chocolade ohne Van . ( auch Cacao mit Zucker

genannt ) ä , 1/a Ko . 120 Pf . (Ur . &6) is

Zu haben in den meisten durch unsere Plakate kennt¬
lichen Apotheken , Conditoreien , Colonialwaaren - ,

Delicatess - , Drogen - und Speeial - Ueschäften .

Bestellungen werden erbeten bei
'
g

'
SW7 Bestellungen werden erbeten bc

Soda - Wasser
, mm :

14416

_ Emserstrasse 4a

9 Webergasse 21 .

Man verlange überall
( M .- Ro . 390 )

115

9

(

Si

fe

fe

la
c

H

la

la

o

Hassan
’

s Kaffee
,

Langgasse 37 ,

in 7t -
,

*/rt 71 - Pfd . - Packeten ,

roh Mk . 1 .20 , 1 .80 , 1 .40 , 1 . 50 , 1 . 60 , 1 .70 und 1 .80 ,

gebrannt Mk . 1 .40 , 1 .50 , 1 . 60 , 1 .70 , 1 . 80 , 2 . — und 2 .40 ,

der Bamgsf - Kaffeebrennerei

Wittwe Hassan
,

Grossherz . Sachs . Hoflieferant ,

_____
Frankfurt am Main . - 11521 j

Schöne Frühkartoffeln in jedem Quantum , Bysch -' u . Stangeu - j

bahnen zum Tagespreise Dotzheimerstratze 47 . 14SSP

Die Champagner - Limonaden - Fabrik von Franz Tliormann ,
Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 34 , liefert folgende

Champagner - Limonaden
in Kugelflaschen - und Champagnerflaschen - Füllung :

Anamas .
Apfelsinen .
Kaffee .
Citronen .
Erdbeer .
Mimbeer .
Himbeeressig .
Kirschen .
Maiglöckchen .
Maikräuter .
Mandarinen .
Kandel .
Maraschino .
Melonen .
Orangebliitlien .
Piirsisch .

'

« Mitten .
Reseda .
Rosen .

Sellerie .
'3’liee .
' ffhee mit Vanille ,
fnberosen .
Tiatti frutti .
Vanille .
Veilchen .
Zucker .

Grenadine .
Cassis ,
torgeat .
Sassaparilla .
dwingerbeer .
<xingerale .
Champagne Cider .

Sodawasser .
-------- 141 «

Frucht - Syrup .e .von sämintlichen .vorstehenden Früchtarten

et

8n
m
S
er
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Zum Einmachen
empfehle :

Zucker in Broden per Pfd . 30 und 32 Pf . ,

„ gemahlen , „ „ 34 „ 36
„

„ Krystall , in Broden per Pfd . 34
„

» » gemahlen , „ , , 36
„

hpi 5 Pfd 34

ächt holl . Raffinade
in Broden per Pfd . 40 Pf .

Rum , Arrak , Cognac , Franzbranntwein , Dau -

borner und Nordhäuser Kornbranntwein ,
sowie Champagner , Burgunder und Wein¬

essig und sämmtliche Gewürze zum

billigsten Preis .

J . C . Keeper ,
Kirchgasse 38 . Kirchgasse 38 .

G . Wienert ’

s Filiale
,

kW
*" 23 . Marktstrasse 23 ,

empfiehlt als besonders preiswerth :

Süsse Tischbutter . ä

feine Tafelbutter . . ä

feinste Süssrahmbutter
,

Molkerei Drüber . ä

(mit Stempel der Molkerei )

la Schweizer Käse . ä

( vortheilhaft für Restaurateure )

Holländer Käse . . ä

la u . Ha Limb . Käse ä

la Cervelatwurst . . ä

( trockene Winterwaare )

(Joblenz . Duisburg .

Pfd . Mk . 1 ,

» » i . io ,

» „ 1 . 20 ,

, , 80 Pf . ,

„ von 50 — 80 Pf . ,

„ 40 und 80 „

„ Mk . 1 . 30 .
14543

Düren . Mülheim .

GKKKOGGTGVGGGKGDGOOG
Empfehle meine anerkannt vorzügftchen

Salatöle .

Bestes Speiseöl ...... per V- Liter 60 Pf .
Ferastes Tafelöl ...... „ V- „ 80 Pf . 13605

A . Me Mimeiikohl
)

__ ____________________ Ellenbogeugaffe 15 .
________________

Um CHlimiffe im Haushalt
zu erzielen , bedienen sich bereits zahlreiche erfahrene Hausfrauen
mit Vorüebe der anerkannt vorzüglichen 23 Sorten Mnorr ’ s
Suppentafeln . Nur in frischer Waare vorräthig und Verzeichnisse
graus bei 13610

__ a . ^ goHatii . Michelsberg 14 .

Schmalz
?

roh und ausgelassen ( garantirt rein ) ,
empfiehlt billigst 14544

1 *
. Flory , Langgasse 5 .

8 j
*

» S &

SP S

♦
°

N
V»

Kaiser - Friedricli - Quelte
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 ,

Franz Blank , Bahnhofstraße ,

dir . W . Bender , Stiftstraße ,

Walter Br eitle , Taunusstraße 39 ,
< weorg Bücher , Wilhelmstraße ,
A . Fratz , Langgasse ,

Fr . Frankenfeld , Hartingstraße 10 ,

• I . Frey , Ecke d . Schwalbacher - u . Louisertstr .

< wermania - I > rogerie , Marktstr . ,
W . Jumean , Kirchgasse 7 und 37 ,
dir . Keiper , obere Webergafie ,
W . Klees , Moritzstr . u . Göthestr . - Ecke ,
Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstraße ,

Georg Kretzer , Rheinstraße ,

Ang . Kunz , Schwalbacherstraße 45 a ,
Th . lieber , Saalgasse ,
C . Idckvers , Stiftstraße ,
Jean Marquart , Moritzsiraße 16 ,
E . MLoebus , Taunusstraße ,

<3 . Schaab , Grabenstraße 3 ,
A . Sehirgf , Schillerplatz ,

O . Siebert < & de . , Marktstraße 12 ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstr . u . Kirchgasse ,
Carl Weygandt . Del . - Hdl . , Adelhaidstr . ,

Eng : . Fay , Biebrich ,

F . Schneiderhöhn , Biebrich , Rhein¬
straße 11 ,

Frz . Aliendorf Wwe . , Biebrich ,

Mainzerstraße 7 ,
Hrch . Thomas , Dotzheim ,
Carl Bender

, Sonnenberg . 14836



Wiesbadener TasblaUeK - tt - 8 N » . 175

^ gebroucljl

*
w

M

K
N
M
G
l -
V' ..

>W
U

MM

Foulards , Grenad . in . es etc . gebe , der vorgerückten Saison wegen ,

bedeutend & mter Eieilcasaf ab .

rDieangesammelten Reste ! ! !
M Seidenstoffe » für Wioosen , Besatz und Kupons geeignet , werden

I vom 21 . bis 31 . c . .

zu ailSSCrOrtldltlicIl niedrigen Preisen ausverkauft .

Seiden - Haus N
-

Marchand
,

Wiesbaden » Mainz »

Langgasse 23 . Ludwigsstrasse 6 .

3483

Klappmöbel für Garten
,

Veranda
,

Balkon etc .

Kinder- Tische und Bänke]

offerirt in grösster Auswahl\ein/n . ^ /bhöngen der Belnslüfze ?

1255( Bull . ; J . JF . Führer ) Hirchgasse 84 . im Menlia « .
Oaspar Führer9 ® Miesen - Ha ® ar ,

Sportwagen ,

Leiterwagen ,

Sandwagen
von 50 Pf . an

MMZr
'
Z Reform !

Absol . Sicherh . gog. d . Herausfall . d . Kindes
. durch Selbstöffnen öd. Nachlässig -

WM keit der Bedienung ! Jede besorgte
Mutter wählt diesen
Stuhl . Zu benutz , als

hoher Stuhl u .
als Fahrstuhl ,

— O m. gross .Tisch ,
reizend . Spiel -

<5 -̂ -3"
Vorrichtung u .

grossem buntem , unzerreissb .Büderalphabet .
Abnehmb .Polster ! Unzerbr . Nachtgeschirre !

T riumphstuhle
von Mk . 2 50 an .

Heformstühie
von Mk . 3 . — an .

ICosmos - StühB ©

von Mk . 7 . 50 an .

Hociifeinste Automaten bis zu 25 Mk .

Lehnstühle , Feldstühle
von 50 JPf . an .

Neuheit ersten Ranges !
Iriumphsiuhl weit übertroffen durch

Kinder - Stühle
aller Art ,

hohe und niedere , feste und verstellbar «

mit und ohne Closet - Einrichtung ,

von Mk . 2 . — an .

Kinder - Laufstühle
von Mk . 3 . — an . i

ii .
Gelirwk - Äimige « £ ■ ■ Ä ?

Frä

bei der Weberg . 1225
6,Ih

Auf Hofgut Geisberg
sind Frühkartoffeln , Der Centner zu sieben Mark frei ins Hans
rbzumssen und werden Bestellungen erbeten .

Kaotr ’ s Suppentafeln
empfiehlt

J . Huber . Bleichstraße 12 .

La

Verantwortlich für die Redaction : I . K . : C . Röt Herdt ; für den Anzeigcntheil : C . 3tötHerdt in Wiesbaden .
Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schellenberg 'scheu Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .
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ELe Schützenhofstraße und Lauggastc . 255

p

| Einkommensteuer - Gesetz

I
1255

du
natii

1225

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .
Äug . Häuser .

218 IO

1

12.

ban

S »

vom 2^ . Juni ( 891 ,

Bride ä 15 Pf .

3u haben im Tagblatt - Verlag .

„
Reielishalleii “

Pianoforte - Handlung .
( Verkauf und Miethe . )

Wachstuche , Läufer , Borlagen , Aufleger ,
Borde , Tisch - und Kornmode - Decken , prima

Linoleum - Borlagen
in nur bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

Gestellungen auf das
„ Miesbadener Tagblatt "

für die Monate August und September werden hier im Verlag — Lattggaffe 27 — auswärts von
unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiefigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das IremdenpuöMurn - - •

umfassenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die
Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag

Die

I neue Städteordnung
E für den

( | Regierungsbezirk Wiesbaden
,

M sowie das

| Restaurant

! „
Zum Niederwald “

,

12
. Mauritiusplatz 2 .

Täglich :

AK AkMMADWW .

Auftreten der Damen Frl . Olga Steidl , Walzersängerin ,
FrI . Carlo , Frl . Carola , Frl . Alma , des Baritonisten
yrn . Vatofski , des Charakterkomikers Hrn . Steidl , des

Concertmeisters Hrn . Martig .
P Entree 20 Pf . Reservirter Platz 50 Pf .
8 Anfang präcis V28 Uhr .

q Es ladet freundlichst ein

Filigran - Material .
, Mit dem Heutigen habe ich den Verkauf von Filigrandraht für

SrUle,nm >
* Tll

? b1cn " l Heidelberg übernommen und empfehle solchenbilligst . Blumenkörbe zc. sind zur Ansicht ausgestellt . 9917
C . Wellritzstraße 3 , 1 .

Langgasse
8igXiei \

Lan
^

asse

Direction : Chr . Hebinger .
Keine Wärmeleitung . Neue pateuttrte Ventilation »

Nur noch kurze Zeit Auftreten des jetzigen Künstler - Personals : Miss
Sala Bamajante , Schlangenbeschwörerin . Frl . Clara Sirena ,
Liedersängerin . Signor Gaetano , musst . Clowns und Vogelstumnen -
Jmitator . Miss Manteliny , Evolutionen a . d . Drahtseil . Mr .

’

I - ongorilla , Affenmensch . Mr . » aida , automat . Wunder ( Schlangen¬
mensch ) . Mtick und Marti , Wiener Charakter - Duettisten .

Samstag , den 1 » August : Erstes Auftreten des berühmten Salon -
Humoristen Mariot .

i/2 - Dntzend - und Vi - Dutzend - Karten zu ermäßigten Preisen sind zu
haben Bet den Herren 1L. A . Mascke , Wilhelmstraße 30 , H . Reifner ,
Taunusstraße 7 , und Herali . Cratz , Kirchgasse 44 . 338

•
__________ Kasseneröffnung 7 Uhr .

_____________
■

Kaiser - Panorama , Taunusstr . 7 .
Diese Woche großartige Reise : Savoyen nnd die gefährliche

Besteigung des Mont Blanc , 4810 Meter über dem Meere .
Neu ! Extra ausgestellt , permanent . Neu ! Samoa ( Apia ) u . s. w .,
Bewohner , sowie Kriegsschiffe , Marinebilder .
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14116allerfeinste Qualität und absolut rein .

Z . ZLZTKZN , Goldgasse 2 .

b

Schweitzfich ,

1

schär

aufs

Bri

Torsftre «
107

Anf

03

Mk

Und

Nerostraße . n

Ms °

SKaaIaaSSa 9Ä ist täglich 2 Mal frische gute Milch
VÄttlgÄVse per Liter 2 « Pf . zu haben . 14831

iE

zu

in bi
sertik

teert
nom

s
0
’S

I
d

öl ,

S

ü :
äa

0

wird in jedem Quantum billigst abgegeben . ,
.Soli , äitihn . Ecke Dotzhenner - und Worthstraße .

g
’S

& y« <K

a j
ts, "

, J . Kilbi ,

Masseur und Heilgehülfe

Zeitungs - Makulatur
per Ries 50 Kf . zu haben tnt Tagbl .- Verlag .

Cervelatwurst ,

Gothaer und Braunschweiger ,

reiche Auswahl , feinster Qualität , Thür . Leberwurst ,

Zungenwurst , Rothwurst , Sülze , Schinken , roh

und gekocht , Alles auch im Ausschnitt . .
14115

3 . Kapp , Goldgasse 2 .

Vom Boctor Alberti als einzig ächte empfohlen

Raffte Maut ! .

m t
3 —

Ö W
d «

Viel feineres Aroma
erhalten und bewahren

Himbeer - Saft ,
lose und in J/i ,

’ /a ,
*/< u . Vs Flaschen ,

Citrone « - Limonade - Essenz

Um der Gesichtshaut und Händen ein blendend Weißes Aus¬

sehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen ,
benutze man nur die berühmte Biiitendörfer ’idie Schwefel¬
seife vom Hofiies . 1-' . « ■ l ’ ottesKlörfer . Berlin .

In Wiesbaden ächt a Pack 50 Pf . bei Herren < ■ W .
l ’ oths . Langgasse 19 , louis Heiser , Host ., Burg -

stratze 10 und Wetzgergasse 17 . ( a 4378/3 B .) 22

Zum Eiumacheu !
la Holl . Bictoria -Krhstall - , sowie alle sonstigen Sorten Zucker

empfiehlt zu den billigsten Preisen
J . Huber , Bleichstraße 12 .

wenn sie mit

M l ? riic3itzii ® B£ er9
Ä ) welcher mit dem in den Früchten enthaltenen

Zucker identisch ist , hergestellt sind .

In Flaschen von 21/a , 5 , 10 und 20 Pfd . bei :

D A . Schirg , C . Acker , August Engel ,

W Georg Bücher Nachf . , Frz . Strasburger .

Mi , 13436

Ein MN erhaltenes Sicherheits -Zweirad ist für 120 Mk . zu ve >-

SMßM . Mah . Biebrich , Mühlstraße 8 . 14830

Frucht - Gelee ,

neues Johannisbeer -, Himbeer - , Erdbeer -Gelee , Aprikosen - Marmelade ,
Himbeersaft

"
1C., neue Salz - und Essiggurken empfiehlt die

Seuf - Fabrik , Schillerplatz 3 , Thors . Hinterh .

h L fl .

Trockenes Kiefern - Holz
in allen Stärken zu verkaufen .

Hari Wiener .
Holz - und Kohlen -Handlung ,

- Wellritzstraße 3 . 141

& —

-a3

Mittagstisch
in und außer dem Hause von Frau Huhl , Röderstraße 37 , Ecke

Nerostraße , früher Taunusstraße 57 . ___________ 1

Einige Herren können Kost erhalten Mrchgasse 49 , Seitenb . 1 .

‘
.SS

ZS< t *

Atelier für künstliche Zähm

Schmerzloses Einsetzen künstlicher und schmerzloses Plomb !

natürlicher Zähne . Lokale Anästhesie mittelst Cocain . Sprechstw
9— 12 und 2 — 6 Uhr . 14

o . Nicolai , Große Burgstraße 3 ,

__
Ecke der Wilhelmstraße . " Mz

Berzogen nach AköDerstrahe 37 , Ecke !

" “ 5 ’ 8 ^ 2 01* 8,3_. eSZ3

| Ein wahrer Schatz

| für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das berühmte
H Werk : » r . Iletan ’ s Selhstbewahrung

Ml
'
Aufl .

'
Mit 27

'
Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leibet
I Tausende verdanken demselben ihre Wiederherstellung .

| Zu beziehen durch das Berlags -Magazin in Lerpzrg , Neu -
B markt 34 , sowie durch jede Buchhandlung . 9 <51

Trock . Buchen - Brennholz ,

klein gemacht , per Centn . Mk . 1 .30 , bei Abnahme von mindestens 10 Ceni

Mk . 1 .20 , empfiehlt in jedem Quantum 1A

1 ®
. Seysiegelj

Holz - und Kohlenhandlung ,
Friedrichstraße 48 .

ebenso krankhafter Hand - und Kopfschweitz , unter Garantie heilbi

ohne nachtheilige Folgen . Man verlange Brochüre gratis und franco vls .

M . Apotheker ,
Fabrik chemisch - parmac . Präparate ,

Berlin , Prenzlanerstr . 46 .
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Em fast . noch neuer Portier -Rock , nur wenige Tage getragen , billig
zu verkaufen ' Mauergasse 19 bei Walter .

101
aße .

(Sen
12S

bet .
» g .
Ctt »
751

Bestellungen auf Guirlanden werden angenommen bei Frau
Brömser , auf dem Blumenmarkt .

und außer dem Hause . Näh . Metzgergasse 20 , 1 St .__________
Hovelspäne unentgeltlich abzuholen Herrngartenstraße 9 .

irg, ,141

iesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellsehaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe man

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu ivollen , ivo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 276

in bester Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden u . Privaten ,
fertigt bei billigster und solidester Ausführung 14528

Steiger ,

_________________ Platterstraste 10 . _________

Möbel und Betten

jeilfit
:o co

, Eck-,
______

ti

t
"

Neu erbaut .

52 Bäder eigener Quelle ä 50 Pf . 3J
Abonnement billiger . 11792

Ch . c -eriiard . Webergasse 54 .

Zum goldneu Boss

_____________
W . KUipffl .

MMchevtz , Ein selbstständiger Wagner sucht Arbeit in einer
Bierbrauerei oder sonst in einem anderen großen Ge -

schäst . Nah , im Tagbl .- Verlag . 14774

Asphalt - Arbeiten
Verden unter Garantie bei soliden billigen Preisen zur Ausführung über¬
nommen , sowie Jsolirplatten in jeder gewünschten Manerstärke geliefert .

Maass , Asphalt - Geschäft ,
>
____________________________ Kouifenstratze 21 . __________

14546
Alle Stühle werden geflochten oder mit amerikanischen Patentsitzen

aufgelegt , reparirt und polirt zu den äußerst billigen Preisen Bei 14647
A . Bimniermaiiii . Stuhlmacher , Walramstraße 9 .

chstua — - ।
14 Eine geübte Friseurin sucht noch , einige Damen zum Frisiren in

Emma Faust
,

Kleidermacherin ,

Lehrstrasse 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse 4 .
Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen nach

engl ., franz , und "Wiener Schnittmustern .
Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz . 10940~

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 13869 -

Feuer - Bersichermig .
’ Die Hsupt - Azentur einer cingeMrten deutschen Versicherungs -

Wi lletien - Grfellschaft für
Wiesbaden und Umgegend

i neu zu besetzen .
Geeignete Bewerber werden gebeten , ihre Offerten sub O . G . 663

an die Annoneen - Expedition von Maasenstein & Vogler , A . - G . ,
köln , gelangen zu lassen . ( 11. 44141 ) 356

TelkglW » WS MtzOleiter , ara
n bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden
Md Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

u _____
< >■ Momiecki , Nerostraße 22

- Blitzableiter

Mil zum Waschen u . Bügeln wird elegant besorgt (Alles
I wird gebleicht ) Bleichstr . 12 . Näh , im Laden . 11665

zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
AgUyiPv und billig bes . Faulbrunnenstraße 11 , H . 2 . 14147
Eine Bleichwirse an der Emserstratze ist auf gleid , zu vermicthen .

Näh . Aarstraße 1 . 12954

Gelegeuheitskauf für Private .

Eme große Parthie rein leinener ganz neuer fertiger Wäsche ,
bestehend m : Betttücher , Kisseubezüge , Plnmeaubezüge , kl. u . gr . Tisch¬
tücher , Servietten und Handtücher re . , wegen Abreise zu verkausen . Anzu -
sehen zwischen 2 — 5 Uhr Nachmittags . Näh , im Tagbl .-Verlag . 14703

Eine sehr schöne Polstergarnitur ( Bezug Velour Friese mit Einfassung ) ,
em Sopha und sechs Stühle (neu ) , sowie zwei Divan und ein Chahe -
longue bill . zu verk . bei 10053

P . Weis , Tapezierer ,
Moritzstraße 6 ,

_ G . Federbetten , n . Chaiselongue , n . Nachtstuhl , Balkonmöbel ,
Küchentisch , Toilettenspiegel u . A . billig zu verk . Rheinstr . 99 . 14421

Eine Plüschgarnitnr ( oliv ) , I Nuftbaum - Schlaf -

zimmer - Einrichtung , matt und blank , 1 Büffet ,
1 Berticow , 1 Pfeilerspiegel mit Console , 1 Schreib¬
tisch , 1 Kommode , 4 Kleiderschränke , 8 eompl . franz .
Betten , 1 Waschkommode mit Marmor , 2 Nacht¬
tische , 1 Brandkiste , 1 oval , und 1 Antoinettentisch ,
1 Nähtisch , 1 Küchenschrank , verschiedene werthvolle
Oelgemälde und dergl . sehr billig zu verkaufen
Adelhaidstraße 38 , Part .

______
826

Ein - und 2- thür . Kleider - u . Küchcnschräuke , Bettstellen , Wasch -
kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke , Küchenbretter u . Nachttische ,
Braudkisten zu verkaufen Schachtsträße 19 bei Schreiner Thum . 5241

Eine Kommode , ein Tisch (neu ) zu verkaufen Römerberg 17 , Part .
Eine neue Chaiselongue billig zu verk . Näh . Tagbl .- Verl . 14563 .'
fein gut erhaltener Castaschrank preiswürdig zu verkaufen . Näh .

im Tagbl .- Verlag . ___________ 14669 ,

Geldschrank ^ usem
^

Nah
^ imdagbdVeMg.

^ llüi
Sechs wollene Fahnen ( ein Mal gebraucht ) billig zu ver¬

kaufen Emserstratze 38 ._______ __ _______________ ____________
Eine Sitz - Badewanne billig zu verkaufen Friedrichstraße 38 , Seitenv .
Ein guter starker Krankenwagen ist sammt Spritzenleder für 55 Mk .

zu verkausen Wilbelmstraße 18 , 3 St .______________________________
13628 !

Ein fast noch neuer Krankenwagen , sehr weich gepolstert , ist zu¬
verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 13950

® H | | S5s Ein leichtes Federkarruchen zu verkaufen . Nah .

_____ Hochstätte 26 bei Siemmler . 13566 ;
Ein neuer Ziehkarren u . Federkarrcn zu verk . Herrnmühlgasse 5 .

Sicherheits - Maschine
mit Polster - Reifen , fast neu , steht sehr billig zu verkaufen bei , 13445

Julius Kranz , Hof - Schlosser ,
________ __________________ .________________ Schwalbacherstraße 29 .__________

Ein fast neues elegantes Sicherheits -Zweirad mit sammtlichem
Zubeh . für 170 Mk . u . Garantie zu verk . Nah , im Tagbl .- Verlag . 14717

Moritzstraße 3N hoch , 3,50 Mtr . bttit,
'

mehrere
eiserne Stallfeuster , Läden , Krippe » und Thüren , sowie 2 Treppen »
ca . 15 und 20 Stufen haltend , billig zu verkaufen bei 14487

» Ein Kochherd mit «schiff , Dörr - und Bratofen ist auf Abbruch sehr
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag ._____________ 14753

ein Brand , ca . 170 Tausend ( Mantelofen ) ,
zu verkaufen Röderstraße 23 bei 14424

l? Ii . Seliweissgutla .

Zwei Backsteinmeiler
zn verkaufen . Näh , zu erfrage » Bertramstraße 1 . 14594

Ein Brand Backsteine , 124,000 , nahe der Stadt , zu verkaufen
Adelhaidstraße 71 . 14285

Ein Brand Backsteine ,

Feldbrand . 176,000 Stück , zu verkaufen . Gute Abfahrt . Näh . Bleich -
straße 27 .

'
_________________ _______ _________________________

13966

Ein Morgen 89 Rth . Wickenfutter au der Erbenheimer Chaussee
zu verkaufen Göthestraße 36 , Part ._______________ 14696

Circa la/ « Morgen prachtvoller Hafer auf den Halm ( District
Atzelberg ) zu verk . Näh , beim Metzger <1 . Schramm , Friedrichstr . 14034

Feldstraße 15 ist Kornstroh zu verkaufen . 13651

Koruftroh fuhrenweise abzugeben Nerostraße 17 . 14553

Hochträchtige 3 -jahrige Hott . Kuh , Gewicht ea . 650 Pfund , zu ver -
kaufen bei I ” . £ *otl »s in Schierstein .

Zwei junge Hühnerhunde ( Männchen ) billig zu verkaufen Hirsch -
graben 23 . 14772

Zwei braune acht Wochen alte Hühnerhunde zu verkaufen . Hund
und Hündin . Gastwirthschaft zur Krone in Sonnenberg .
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Fahnen ! Fahnen !

X X

8 Schluss meines Geschäfts 1 zu

Kirchgasse 37 .Kirchgasse 11 .

U

di

Fournier
EiserueBettstellei

G

ei

sc

spanische Erde ( Tierra
vino ) ,

wird blattweise abgegeben Wellritzstraffe 5

13700

werden behufs gänzlicher Räumung des Musterlagers bedeutend unterm
Preise verkauft :

H „ Wiesbadener Tagblatt "
H

| ZU 10 Pk . das Stück zu haben im Tsgblstt - Vrrlag .

Ende September 1891 .

Mein Waarenlager wird zu staunend billigen
Preisen vollständig ausverkauft .

Eine Versteigerung bei meinem Wegzug findet
nicht statt .

Sümmtliche Manusactnr - Weißwaaren ,
Bettwaaren , Teppiche , Gardinen , Tisch¬
decken , Trieot - Taillen re . re . sind noch in

großer Auswahl und nur guten Qualitäten

vorrüthig .

13472

MrxmeMMßMNmermrrxmr

Jauche -Vcrtheiler ,
Erdbohrer ,
Kirschen -Entkerner ,
Slpsel - Schälmas chine ,
Kartoffel - Schälmaschine ,
Schieber - Waagen ,
Brodschneider ,
Holzspalter ,
Sackkarren ,
Ballon - Entleerer ,
Gewürzmühlc ,
Farbmühle ,
Destillations -Kühler ,
Trnbsäckc ,
Korke , Spunde , Zapfen ,
Querscheiben ,

Int . Gesang - Wettstreit .

Empfehle fertige

Fahnenstangen mit Knöpfen
in allen Größen und Farben zu billigen Preisen und mache besonders
die Herren Decorateure darauf aufmerksam . Auch übernehme auf
Wunsch die Lieferung von fertigen Fahnen .

M . < batta9 Ellenbogengasse 7 .
Anfertigung von Transparenten und Wappen billigst . 14375

Fahnenstangen
( in allen Farben ) empfiehlt 13927

Lackirer » eilte « Hellrnundstratze 57 .

Zu bevorstehenden Festlichkeiten empfehlen wir

Knöpfe re .

zu den billigsten Preisen .

W . Sternitzki
,

Anton Frensch
,

empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen 1466

Krohmami }
' Sattler ,

.Häsnergasse 10 ._________

j Taschen - Fahrplan |
I

Pinsel ,
Abziehbogen , Holzmaser und
Marmor - Imitation für Tün¬

cher , Maler nnd Lackirer ,
engl . Knaben - Bicyele .

14182

Keltern ,
Traubenmühlen ,
Obstmühlen ,
Obstreibemaschinen ,
Flaschenreinigungsmaschincn ,
Spritzventile ,
Flaschenstopfntaschineu ,
Absüll - Apparate ,
Tincturen - und Saftpreffen ,

iFiltrir - Apparate ,
:Kapsel -Maschinen ,
Flaschengestell ,
Flaschenständer ,
Fatzstopsmaschincn ,
Rühreisen ,
Stechheber ( Weinpumpen ) ,
Reb - und Traubenscheereu ,
Spundzichschraube « ,
Kistenöffner ,
Kellerlenchter ,
Lackzangen ,
Korkzieher ,
Flaschenbürsten ,
Fatzbürsten ,

iFntter - Schneidmaschincn ,
Rübenschneider ,
Schrotmühlen ,

Eiserne Balkons
in diversen Ausführungen liefert zu billigen Preisen 13031

H . Altmann Nachfolger ,
E . Genke .

Wbel - Lager * £ *

von

W . Egenolf .

Empfehle zum Quartalwechsel mein auf
' s Beste ausgestattetes

Lager selbstverfertigter Möbel zu den billigsten Preisen :

Verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas
und Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränke , Spiegel¬
schränke , Bertieow , Chiffonniere , Consolschränke ,
.Kommoden , Säulen , Antoinettetische , Rohr - und

Barockstühle , Küchenschränke , Küchenstühle u . s . w .

Große Auswahl in allen Arien Spiegeln . 5479

WoMöusseline u . Kleider - Kattnne
werden für die Hälfte des wirklichen Werthes total

auLverkauft .

Es lohnt der Billigkeit halber jetzt schon practische

Weihnachts - Einkäufe zu machen , da zu solch '
billigen

Preisen kein späteres Angebot gemacht werden dürfte .

EL Sehmita
,

Michelsbcrg 4 .

für Erwachsene und Kinder

empfiehlt billigst 14 &

Willi . Unverzagt ,
vorm . W . Weygandt ,

Langgasse 30 .

Kapseln , Spundbleche ,

glaschen
-Eiuwickclpapiere ,

ewürz - Schwefelschnitten ,
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Jiitcrnationalcr Gesang - Wettstreit .

1466t

L

W

Der Concursvcrwalter :

Bojanowski ,
Rechtsanwalt .

ermäßigten und Fabrik - Preisen
ganzen Tag geöffnet .

Wiesbaden , Juni 1891 .

80 »

N
*

der alten oberen Kolonnade zu
verkauft . Das Geschäft ist den

402

. . 811 &cn bevorstehenden Festlich -
lrckkeuen am 1 . August d . I . bringe
mein Lager in

Fahnen , Wappen ,
Fahnenstangen , Knöpfe »
m empfehlende Erinnerung .

Adlersahnen , wafchächt , stets
vorräthig .

i Dekorationen , Illumina »
» holte » werden auf das Geschmack¬

vollste ausgeführt .
Lieferung von Tannen und

Guirlanden . 14112ler
1454

wird Weinheim ( Bergstraße ) bestens
empfohlen . 14414

W Herrliche milde Berglust , prachtvolle Wälder
und » » « ipp ' sche Kuranstalt . Billiges Leben . Vorzüg¬
licher Gasthos ( Hotel Karlsberg ) in der Stadt , mit
schattigem Garten . Gute Küche . Münchener Bier und
reine Weine . Ganze Pension von 3 Mk . an und höher .

Besitzer Moriz Mollier .

Moderne Menschen .

Zeit - und Sittenbilder aus der Geheim¬
kamera eines Amateurs .

„ Cabinet “ - und
?

Visit “ - Aufnahmen verschiedenen
Genres . — Studienköpfe vom Ein de siede . —
Gesellschaftliche Moment - Aufnahmen . — Mag¬
nesium - Blitzlichtaufnahmen aus dunklen Regionen .
— Typen aus einer deutschen Geldstadt . — Ein

Leporello - Album . — Zwangs - Aufnahmen .

Preis Mk . 1 .

Vorräthig in allen Buchhandlungen .
14088

Ausverkauf von Maren .

Die zur Concursmasse der Frau Carl Litschke , Wwe .,
geb . Ebert , hier gehörigen Waarenvorräthe , als feine Elfenbein -
waaren u . Schmucksachen , sonstige Schmuckgegenstände , Colliers 2c . ,
eine große Auswahl in Rauch - Utensilien ( Meerschaum , Bernstein
und feine Holzarten ) , feine Holzwaaren jeder Art und andere
Artikel werden in dem Laden

Soeben erschien das

zweite Tausend
von

y

sowie , alle Arten steinerne Töpse iM Ständer , irdene Einkoch -
geschrrre tn bekannt besten Qualitäten empfiehlt billigst 14177

W . Heymann ,
3 . Ellenbogengaffe 3 , am Markt .

Trauer - Hüte
«,

Crepe , Grenadine , Flor
, Rüschen ,

Spitzen , Tülle , Schleier
, Bänder ,

Echarpes , Fichus etc .
in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt

Bina Baer
, Lacasse 25

,
neben der Expedition des „ Tagblatt “

.
______ __ 11687

empfiehlt in grossartigster Auswahl zu sehr billigen Preisen

Jacob Xing ’ el ,
Glas - und Porzellanwaaren - Lager .

14793

QQ9QQQQQQ9QQQQQ9QQQS

Schulstiefel .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - und
Knaben - Schnür - und Knopfftiefel , stark , Wichsleder , habe
zurückgefetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab . 7073

S . Orvers , Schuhlager ,
Michelsberg 18 .__

tetes

isen :

Has
gel -

nke ,
und

s. w .
5479

M . Stiliger , Häsnergaffc 16
,

Glas - und Porzellan - Handlung ,
empfiehlt sein großes Lager in Hotel - und Wirth -
schafts - Artikeln , Waschgarnituren , Tafel - , Kaffee - ,

Thee - und Trink - Servicen . 14727
( Gelee - und Einmachgläser in großer Auswahl . )

Gleich billige und feste Preise für Jedermann .
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sollt;mit dieser Schutzmarke :

E . Moebtis in
309Wiesbaden ,ii icouduvu «. wv

Neu ! Morteisa . Neu !

nachVorschriftd. Professer
Kaposi

Flaschen
ä 1 Mark.
Echt

Das einzig reelle
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3 . Kantorowicz , Berlin ä -, 38 Arkonavlatz .
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Handkarren wrt Verschluß ,
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für jedes Geschäft passend , zu verkaufen Oranicnstraße 25 , Part . 14738

Fremdem - Veyzeichniss vom 29 . Juli 1891

Vier Jahreszeiten ,Eisenbahn - Hotel .Adler ,

Köln

Paris

Goldene Kette .
Engel . Würzweiler

Tirschenreuth
Frank , Fr .

Hamburg

ObernburgNirschl .
Hanauer Hof .

CrefeldSanner , Kfm .
Hotel Weins ,England

Little Rock
LöbauKoch .

Boelens .

Ullrich , Frl . Berlin

Knecht m . Fm . Zweibrücken
SteglitzMeissner .

Bösenberg m . Fr . Hamburg
IndianapolisLempcke .

PragBloschner , Dr .

Goldschmidt , Fr .
Heusch , Dr .Villa Nassau ,

FinnlandSchmitt , Dr .

Berlin
Berlin Kienermuth . Frankershaus .

Kastanienbaum . Wertheim

Amsterdam
Amsterdam
Amsterdam

Müntner .
Poelschau .

London
London

Breslau
Dresden

Aachen
Aachen

Auerbach
Pforzheim
Mannheim

Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika

New - York
New - Haven

Breslau
Baarn

Dublin
Leiden

Siegl , Fr . m . T . Heidelberg
Weisser Schwan .

Idstein
Danzig
Linden

Iserlohn

Reischauer .
Fischer .
Ott , Kfm .
Wilke m . Fr .

Haarlem
Haarlem

Wien
Boston

Paris

Gent
Köln

Asmus m . Fm
Simons .
Watermann .
Meserve .
Clapp .
Hawes .
Hawes , Frl .
Hallock .
Forbes ,

Kleemann .
Meyer .
Backer .
Müller .
Rehardt , 2 Frl .
Reinländer .

Strasser .
Esston m . Fm .
Cahn . <
Sichel m . Schw .
Beckmann m . Fr .
Sherlock m . Fr .

Frankfurt
Frankfurt

Geistlingen
Geistlingen
Frankfurt
Frankfurt
Dortmund

Posen
Hamburg
Chemnitz

Harlingen
Amsterdam

Alsenz
Frankfurt

Kreuz .

Borger .
Conrad .
Diehl .
Dorn .
Dorn .
Frenz .
Heilmann .
Kohl .
Kühn .
Muth .
Renz .

Hannover
Hannover

Paris
Dülmen

Bremen
Bremen
Gassen

Hattenheim
Jüterbog

Hahn .
Calbe

Edle
Stochum

Schwerin
Petersburg

Wien

Königsberger .
Lublinski .

Wiegandt , Fr .
Friedrich , Dr .
Schräger , Fr .
Walle m . Fr .

Hotel Victoria .
v . Laffert , Hptm . Dresden
v . Middendorf m . Fr . Riga

Windemisten .
Ernst , 2 Hm .
Krause , Rent .
Hübner m . Fr .

Reimann .
Ryssele , Kfm .
Moskiewicz , Kfm .
v . Noel m . Fr .

Homann , Kfm .
Friedrich .
Weiche , Kfm .

Samuel , Fr .
Samuel -

Schwedt
Hannover

Brandenburg
London
London

Köln
Weinheim

Schwedt

Plauen
Leipzig

Berlin

May , Kfm .
Steinhauer .

Goldenes
Nirsel .

Haas , Frl .
Gluken , Frl .
Haas , Dr .

Hersen , Frl .
Balberg , Rent .

Hose .
Oelrichs m . Fm .
Beyma m . Fm .
Cärolan .

Barmen
Langerfeld

Hamburg
Steenwyk

Utrecht

Riess , Kfm .
Schneider .

Spielmann m . Fr . Roermond Riehl .
Kleckel in . Fm . Eisenach I Schwarz .

Hotel zum
Schubert , Frl .
Schubert , Frl .
Mentler m . T .

Haag
Haag

New -York
New - York
New - York
New - York

Erfurt
Erfurt
Gotha

Oxford
Berlin

Nord .
Stuttgart
Brighton

London

Augen - Heilanstalt
für Arme .

OberolU
Weile :

Rüsselsheim
St . Goarshausen

Höchst
Biebrici

Guntersblum
Finthen

Frickhofen
Die :

Geisenheim
Worum
Dehrn

Hotel du Pare ,
de Golovine . Paris
Hotel St . Petersburg .

Ickley
Cincinnati

London
, Fürth

Handow
New -York

Noeller m . Fr .
Naue , Fr .
Noeller , Frl .
Arnold : , Frl .
Zerell , Stud .
Lohalt , Rent .

Hotel du :
Planck , Prof .
Mitchel .
Harrison , Notar .

Niuwland . Antwerpen
Reynersm . Fm . Amsterdam

Nonnenhof .

Philips .
Harris m . Fr .
Gans m . Fr .

Baum , Frl .
Soeding m . Fr .
Hoppmann .
Piep m . Fr .
v . Kusk , Frl .
Scrinerius , Frl .

Rath , Kfm .
Bachert , Kfm .
Albus .
Albus , Frl .
Jall m . Fr .
Kempf , Ingen .
Gantenberg .
Peschke m . Fr .
Poschmann .
Faerber , Kfm .
de Jongh .
Cool m . Fr .

Küchenhoff , Kfm . Neheim

Central - Hotel .

Moorrees m . Fm .
Moorrees , 2 Frl .
Brach m . Fm .
Armstrong .
Swedle , Frl .
Burrede , Frl .

Bhein - Hotel & » 6p .
Bultmann , Kfm . Hamburg
Lundstedt . Stockholm
Kersterharnm Fr . Schwerin

Mills , Frl .
Codwell , Frl .
Warte , Frl .
Tucker .

Moyer , Kfm .
Müller m . Fr .
Sins m . Fr .
Sins , Frl .
Siebert , Frl .
Rumbier , Frl .

Elberfeld
Frankfurt

Fürth

Wien
Halle

Neuwied
Köln

Hannover
Hannover
Elberfeld

Worms
Köln
Metz

Hannover

Albertsheim .
Grundmann , Kfm .
Buschmann , Fr .
Förster , Kfm .
v . Hove , Kfm .
Willing , Kfm .
Springer , Kfm .
Bernheim .
Reinhold , Kfm .
Lindner m . Schw .
Pflüger , Kfm .
Hagemann .

Lindhorst
Bückeburg
Würzburg

Cassel
Pöhla

________ Obernburg
Eller - Lotz , Fr . Schuppbach
Rothenburger,Fr . Bornheim

Weiske m . Fr . -----
Schneider . Baden -Baden

Palmer , Frl . Rent . Utrecht
Cohn , Kfm . m . Fr .
Elshard , Kfm .

v . d . Ley .
Boon , Dr .
Hirsch Dr . m . Fr .
Mitten m . Fm .

Ebreehts , Fr . m . T . Bremen
Ziesche , Kfm . Bernburg
Holzner m . Fm . Königsberg
Hamberg m . Fr . New - York
Kilos , Rent . m . Fm . Chicago
Wandenhaus . Karlsruhe
Journelle . Schaffhausen

Wolff , Kfm .
Kaecker , Kfm .
Hommel , Kfm .

_________ Philadelphia
Vank - Fellowes , Frl . London
Kellner , Fr . Wien
Aristakessian . Petersburg

Schmalzigang .Ludwigshafen
Schmalzigang . Heidenheim

Treptow , Stud . Danzig
v . Schumann , Kfm . Danzig

Mainz

Klein , Kfm . , .
Zimmermann . Michelbach

Pfälzer Hof .
Kneisel , Kantor . Kahla
Prüssmann m . Fr . Mülheim
Mesekendahl . Elberfeld
Wagner . Alzey

Zur guten Quelle .
Gwist , Mühlenbes . Lützen
Sperling , Fr . Markranstädt
Hunecke m . Fr . Berlin

Schiitzenhof .

» ietenmühle .
Friedmann , Kfm . Breslau
Prinz v . Arenberg . Luxemb .
Heim . Brüssel

Einhorn .

Zum Erbprinz .
Meyer , 2 Hrn . Rintelen
Rödecker . Rintelen
Wemmel , Kfm Cassel
Mann , Kfm . Niederseelbach
Rudel , Lehrer . Greiz

Hippel . Würzburg
Grüner Wald .

Hofinger , Frl . Leipzig
Hotel Hasch . -

Lopemann , Offic . Metz
Rubel m . Fr . Elberfeld

Deutsches Keich .

Krause , Kfm . Köln
Brandstätten , Kfm . Essen

Leberberg 7 .
Wiesent , Frl . Dinkelbühl
Klein , Dr . Baltimore
Schellenberg , Fr . Duisburg
Dellit , Frl . Dresden

Rheinstrasse 11 .
Henningham , Fr . England
Henningham , Frl . England

Spiegelgasse 3 .
Steinbach m . T . Ruhrort
Schadewitz , Fr . Cassel
Schadewitz , 2 Frl . Cassel

Walkmühlstrasse 8 .
V. Chelkowski . Kuklinow

Wilhelmstrasse 36 .

Hotel Happel .
Voigt , Kfm . Berlin
Schupp m . Fr . Köln

Wagner m . Fr . Hannover
Boecherding m . Fr . Bremen
Lange , Kfm .
Götzer , Kfm .
Rossenberg .
Rossenay .
Albu .

Schwalbe m . Fm . Werdau

Helle vue .
Munnikhuysen . Baltimore

Schwarzer Hoch .
Argeiander . Brandenburg
Piazolo m . T . Hockenheim
Agardh , Offic . Schweden
Gottmann , Fr . Eisenach

Zwei Boche .

Beriet , Kfm .
Hey de Rust m . Fr . London
— • ■

. Berlin

Herzögenbusch
Neuwied

Schneider , Kfm .
Kracht , Kfm .
Walter m . Fr .

Engel ,
Mettelk , Frl . Hannover
Frank , Fr . Breslau
Werner , Fbkb . Warschau

Breslau

Englischer Hof .
Haag

In Privathäusern .
Pension Mon -Repos .

v . d . Mark , Fr . Berlin
Leutloff , Frl . Berlin

Villa Irene .
Lutterbeck m . Fr . Leipzig

Privat - Hotel Kuss . Hof .

Passarge m . Fr . Frankfurt
' Berlin

Düren
Crefeld
Crefeld

Siershahn
Siershahn

Siebert .
'

Siershahn
Hirsch m . Fr . London

Rüger , Frl . Büdesheim
kölnischer Hof .

Stüreke , Dr . Magdeburg
Melinette , Advocat . Paris
Gonette m . Fr . Troyer
Bayffaer , Reg .- Ass . Neuhaus
Carre m . Begl . Amsterdam
Hall m . Fr . New -York
Brühl , Kfm . m . Fr . Berlin
Schrottky . Reading
Violet Hargreaver . Reading
Schaefsberg . Neuwied '

Mixer , Frl . m . B . Buffalo
Barbas , Dr . m . 8 . Budapest
v . Geud , Rent . Antwerpen
Halm m . Fm . Antwerpen

Hotel Vogel .
Mosbach , Fbkb . Solingen
Stöcker m . Fr . Düsseldorf

Flury m . Fm .
de Josykoff , Fr . Petersburg
Fletcher m . Fm . London

Meyen . Katzenelnbogen
Meyen , 2 Hrn . Berlin
Heinrich , Lieut . Breslau
Rave , Landgerichtsr . Altona
Steinbrügge , Kfm . Neuwied
Ekey , Kfm . Köln
Mendel , Kfm . m . Fr . Köln
Junghaus , Kfm . Eschwege
Haas , Kfm . Karlsruhe
Fuhrmann , Kfm . Karlsruhe

Erfurt

Richter m . Fr . Frankfurt
Baer , Kfm . Düsseldorf
Talo , Fbkb . Braunschweig~ ■ New - York

Samelson m . Fr . Memphis
Hoyt , Fr . m . T . Chicago
de Wolff , Fr . m . T . Arnheim
de Jong , Fr . Gravenhagen
de Jong , Frl . Amsterdam

Spiegel .
Lahr . Bosenheim
Simons m . Fr . Haag

Tannhäuser .
Heinsmann m . Fr . Eschwege
Hempfing m . Fr . Eschwege
Heinsmann , Kfm . Eschwege
Hütsstratt Mülheim
Schüller , Fr . Rent . Köln
Grossmann , Frl . Mainz
Halter , Kfm . Stuttgart
Thumann , Kfm . Hamburg

Taunus - Hotel .
Deppau , Rent . Louisville
Vidahl , Fr . Düsseldorf
Pfenningwerth m . Fr . Berlin
Nergoard in . T . Christiania
Heyden , Frl . Rent . Altona
Burgen m . Fr . Amsterdam
Töpkem . Fm . Braunschweig
Speckmann , Kfm . Osnabrück
v . Vredenbusch , Fr . Utrecht
v . Vredenbusch . Utrecht
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Der letzte Kampf war auSgekämpft — das Ringen mit der

unüberwindlichen Macht des Todes ; die arme Kranke hatte aus¬

gelitten , und ihre Umgebung empfand es als eine Erlösung .

Eigentlich war sie seit ihrer Verheirathung nie gesund gewesen ,
— der arme Mann kannte nicht , was es heißt , eine kräftige

gesunde Frau zu besitzen . Sie hatte ihm einst gegenüber gewohnt ,
die blasse , hübsche Stickerin , mit ihrer alten , blinden Mutter , die

sie mit ihrer Hände Arbeit ernährte . Er bewunderte Tag aus

Tag ein ihre Geduld und ihren Fleiß , und sie wiederum lauschte
mit heimlichem Entzücken den Tönen seiner Bratsche , wenn er

stets in der Nähe des Fensters übte . Er war eben nur ein ein¬

facher Orchesterspieler ; aber man nannte ihn einen tüchtigen ,
brauchbaren Musiker . Sein kleines Gehalt und die Zinsen von

dem Erbtheil eines in Amerika verstorbenen Onkels schützten ihn
vor jeder Noth . Freilich hatte er gar oft davon geträumt , zu
irgend einem großen Künstler wandern zu dürfen mit seiner
Bratsche , um bei ihm zu lernen und zu üben Tag und Nacht und
dann als glückseliger Spiclmann hinauszuziehen in die weite Welt .
Seine Bratsche wollte er zu Ehren bringen bei Jung und Alt ,

14735
» 8 . PfaiT . Dotzheimerstraße 22 .

J . M . Roth Sachfolger ,
Kl . Burgstraße 1 .

5 . Schaab , Grabenstraße 3 .
Otto Siebert & Co . , Markt¬

straße 12 .
Adolf Wirth , Rheinstraße - u ,

Kirchgasse -Ecke . 13855

Khott ^ s Körbel - Suppentafeln
mit frischen Pslückerbsei » zusammen gekocht , giebt eine Suppe von
seltenem Wohlgeschmack . Stets frisch bei 14188

A . Moilath , Michelsberg 14 .

Jos . Cratz ,

Nieder - Walluf a . 3 < la . .

Wein - Restaurant s,Schöne Aussicht61

( vis - a - vis dem Bahnhof ),
empfiehlt seine neu angebaute grosse Terrasse mit herrlicher
Aut sicht nach dem Rhein und Umgegend einem verehelichen Publikum

zur gefl . Benutzung . 9748

Anerkannt vorzügliche Weine zu mässigen Preisen .

ie geehrten Leser ti « Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u » Bestellungen , welche sie

' aufgrund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen « sich stets auf dasselbe Beziehen au wollen «

zu Biskirchen
( Raff . Bahn ) .

Auch em Heirnmeh
Novelle von ßkise Polito .

„ Ach , was haben wir verbrochen
Schmachtend ost in fremden Häusern ,
Daß die Zeit uns kalt und eistrn
Leugnet , was Natur versprochen .

"

Hedwig von Olfers .

Vornehm und Gering , und Melodieen für sie erfinden , die ihre
süße Stimme singen sollte . Stand doch in seinem Herzen die

zarte , edle Bratsche hoch über allen Instrumenten , die man

jemals erdacht und gebaut , wie etwa ein Königskind über den

gewöhnlichen Sterblichen . Die Geige war ihm zu glänzend , zu
laut in ihrem Ton , zu siegesbewußt , sie erschien ihm wie eine in

überreiche Farben gekleidete Schöne oder wie das blendende Sonnen¬

licht , seine Bratsche war eine weißgekleidete Fee , die im Mondlicht

auf - und niederschwebte , ein guter Genius , der nur beruhigte und

sanft tröstete , der andern Orchester - Instrumente nicht zu ge¬
denken , die er das Fußvolk , die Knappen und Pagen

'
seiner

Dame nannte .
Mit dem Wandern und Studiren war es freilich nichts ge¬

worden , dazu hatten damals die Mittel nicht ausgereicht , und als

sie da waren , da war es zu spät geworden . Die Verwandten

und Freunde schlugen die Hände über den Köpfen zusammen , als

er eine Andeutung fallen ließ , und nannten es einen Frevel , daß
man in diesen schweren Zeiten , wo Jeder mit allen Kräften nach

einem geschützten Plätzchen strebe , eine gute gesicherte Stelle auf -

Gasthaus zum grünen Baum
,

Marktstraße 12 .

Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine » guten bMgen
Mittagsttsch von 50 Pf . au , billige Zimmer zum Logrren . 9163

J . Klein .

Der Geschmack des Wassers ist rein , erfrischend , weich , säuerlich ,
prickelnd , sehr angenehm .

Das Wasser der Gcrtrudis -Ouelle gehest laut Analyse des Herrn
Geheimen Hofrath und Professor Br . K . Fresenius au denjenigen ,
welche in der Balneologie als ulkalisch °mrrriatische Säuerlinge be¬

zeichnet werden , also zu den Mineralwassern , welche doppeltkohlen -

saures Natron enthalten und dabei reich an Chlor « atrium und arm
an schwefelsaurer » Attalien sind . Das Wasser der Gertrudis -Ouelle

zeichnet sich unter den alkalisch - rnuriatische « Säuerlingen durch
einen relativ hohen Gehalt an doppelttohleusaurem Lithiou aus .
Diese alkalisch -mnriatischen Säuerlinge sind durchweg als Tafel -

NN - Luxuswaffer geschätzt .

Fürstlich Solms- Braunfels ’scbe Brunnen - Verwaltung .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

A . M . Mnnenkohl ,

_______________
Ellenbogengasse IS . _______

Ein Ladenschrank , Theke , Schreibpult , mehrere Gallerien , sowie
verschiedene gebrauchte Möbel billig abzugeben Frankenstraße 9 , 2 . St .

Kurort Schmitten im Taunus
( Gasthaus Zum Ochsen )

empfiehlt für Erholungsbedürftige und Touristen fein Restaurant mit gut
möblirten Zimmern zu Mk . 1 , nebst großem Speisesaal , sowie reine Weine ,
gute Biere und Apfelwein . Volle Pension Mk . 3 . 50 . „

Angenehmer Aufenthalt , Höhenklima , allseitig im Thal geschützt , von

ganz nahen schönen Laub - und Tannenwäldern umgeben .

Milch - und Wasserkur .
Arzt am Platze . 13706

Sehr nahe Ausflüge durch das schöne Weilthal nach Weilburg , Homburg ,
sowie nach dem großen Feldberg , Zacken u . bergt mehr . Näh . Auskunft
ertheilt _______ __ ______________ Der Besitzer : Anton Ochs .
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W . Braun , Moritzstraße 21 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Hcii . Happes , Mineralwasser¬

händler , Albrechtstraße 6 .
j . C . Help er , Kirchgasse 32 .
E . Kitts , Taunusstraße 42 .
ftg . Kretzer , Rheinstraße 29 .
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geben wolle , um einem Phantom nachzujagen . Da gab er denn ।

diesen Traum für alle Zeiten auf und verwaltete Tag aus Tag

ein gewissenhaft seinen Posten ; nur in seinen Freistunden schrieb

er zu seiner Erholung gleichsam ganz heimlich Melodieen nieder

für seine Bratsche und spielte sie . Aber er war mit diesen seinen

Tonträumen genau so verschämt , wie ein junger angehender

Dichter mit seinen ersten liebeglühendcn Versen : um die Welt

hatte er sie Niemanden gezeigt oder vorgespielt . Nicht etwa , daß

er vor einer Rüge zurückschreckt wäre , die einem Satzfehler galt ;

nein , es stand eben kein Mensch seinem Herzen so nahe , daß er

ihm diese keuschen und leidenschaftlichen musikalischen Gedanken

hätte enthüllen mögen .

Allmählich aber , als der Frühling kam , pflegte er sein Fenster
ein wenig zu öffnen , und dann stieß seltsamer Weise da drüben

auch eine kleine Hand den Fensterflügel auf . Da gerieth .
denn

immer Franz Müller , er wußte selber nicht , wie es geschah , in die

eine oder die andere der Melodieen , die wie stille Blumen in seiner

musikalischen Seele erblüht waren . Das war der erste goldene

Faden gewesen , den die Liebe von einem Herzen zum andern

gesponnen hatte . Dann folgte ein schüchterner Gruß herüber und

hinüber , dann traf es sich , daß er ihr begegnete , wenn sie eine

Arbeit abgeliefert hatte , oder eine neue geholt und nach Hause

eilte , oder
'

wenn sie Abends die arme Blinde in der Linden - Allee

auf
'
und ab geleitete , die vor dem Thore der alten Stadt , ganz

in der Nähe ihrer Wohnung , lag , so nahe , daß in der Blüthen -

zeit die kleinen Stuben ganz erfüllt waren von hin - und her¬

fest beschloß , am andern Tage die inhaltschwere Frage zu wagen ,
ob die blonde Anna sein Weib werden wolle . Sie erschien ihm -

so reizend , als sie vor ihm herging , immer einige Treppenstufen
unter ihm , und der Lichtschein ihre schlanke Gestalt in dem schlichten
dunkeln Wollkleide umzitterte , und dann und wann ihr zartes Ge - ,e

sicht , dessen Wangen eben jetzt errötheten unter seinen Blicken , g
Als sie aber die Hausthüre aufschloß und öffnete , da fuhr ein I

tückischer Windstoß herein und gerade auf die Laterne los , die I

plötzlich erlosch . Da kam ein niegefühlter Muth über ihn , und ■

er schlang beide Arme um das zitternde Mädchen , zog es an sich I

und senkte sein Haupt auf ihr Köpfchen mit dem bebenden Ge - |

flüster : „ Anna , ich liebe Dich schon lange ! Willst Du mich glück - |
lieh machen als mein Weib ? ! "

Was sie antwortete , hörte er nicht — denn es war nur

ein Hauch ; aber sie hatte ihr Gesicht emporgerichtet zu ihm , und

ihre jungen , unberührten Lippen duldeten , daß der Mund eines

Mannes sie küßte .
Die Hausthüre hatte die Gefälligkeit , von selber wieder tn s

Schloß zu fallen , und so stieg er mit seiner Braut wiederum die

Trepve hinaus , um von der Mutter sich das Jawort zu holen .

Der Aufstieg ging freilich so langsam von Statten , daß sie Beide

die Blinde in höchster Aufregung fanden ; sie glaubte , ihre Tochter

müsse verunglückt sein .

Zum ersten Mal in seinem Musikerleben kam Franz Muller

I lange nach Mitternacht heim — wie berauscht , und doch hatte

man da drüben zur Verlobungsfeicr nur einen sehr unschuldigen

Punsch gebraut , und die Bratsche sang den Rest der Nacht süßer
denn je bis in den hellen Morgen hinein . Die Brautschaft abex

dauerte nur wenige Wochen ; für die beiderseitigen bescheidenen

Bedürfnisse des Paares lag keinerlei Nothwendigkeit vor , zu

warten .
Der Winter nahte und Franz erinnerte sich des DlchterworteS ,

das den Frühling und Sommer die Zeit der Brautlicbe nannte ,
aber die weise Mahnung in die Welt hinaus schickt :

Im Winter muß der süße Bund
Schon fest geschlossen sein ; .
Du darfst dann steh 'n nicht mehr tm Schnee
In kalter Nacht allein .

Und der Musiker war glücklich , ihn befolgen zu können . In

aller Stille traf er frohen Herzens die nothwendigen Vorkehrungen

und Einrichtungen in seiner Wohnung zur Uebersiedelung von Braut

und Schwiegermutter . Die Trauung wurde in einem nahen Dörf¬

chen bestellt , nur mit den unumgänglich nothwendigen Zeugen .

Wunderten sich nachher die Andern , so mochten sie cs thun , was

kümmerte es die Glücklichen !

Es war für die beiden Verlobten ein unsagbar feierliche !

Augenblick , als die etwas Heisern Töne der alten kleinen Orgel

der
'

Dorfkirche über ihre gesenkten Häupter dahin zogen , während

sic sich die Hände reichten . Der graue Dezemberhimmel erhellt«

sich plötzlich , der Wolkenvorhang zerriß , goldener Sonnenschein

Überflutbete die Gestalt der Blinden , die so demüthig im Betstuhl

kniete , verklärte das Antlitz des allen Priesters , der sie traute

und verlief sich geheimnißvoll in den Kränzen von Flittergold uni

Grün , die an den Wänden hingen . Auch das Haar der blassen ,

lieblichen Braut erschien wie in Gold getaucht , und scltsani

funkelten und bliyten die Trauringe an den Händen , die sich ft

wogenden Duftwellen .

„ Du mußt heirathcn ! " hatten seine Freunde und Verwandten

ihm schon seit einigen Jahren gesagt und es war seltsam , daß ihm

dieses Mahnwort immer nur beim Anblick der jungen Stickerin

einfiel . So viele Mädchen - Namen man ihm bisher auch genannt ,

so viele vortheilhafte Verbindungen man ihm immer wieder auf¬

zuzählen bemüht war , er hatte alles von der Hand gewiesen ; jetzt

meinte er plötzlich , daß ihm doch eigentlich eine Frau fehle und

schon lange gefehlt habe . Keine auf der Welt erschien ihm aber

passender , diese Lücke in seinem Dasein auszufüllen , als sein

stilles liebliches Gegenüber . Wer so fleißig war , wie ste , wer so

fromm zur Messe ging , wer sein Heim so ordentlich hielt — die

Gardinen an den Fenstern , die sie selber aufsteckte , waren stets

blüthenweiß — die Blumen in den Töpfen und den Vogel im

Bauer so gewissenhaft pflegte , wer eine so gute , sorgsame Tochter

war , mußte auch eine brave Frau werden , sagte sich Franz Muller

immer wieder von Neuem vor . Und dann , was bei ihm schwer

in ' s Gewicht fiel , sie liebte offenbar den Ton seiner Bratsche ;

denn die einzigen Ruhepausen , die sich diese unermüdliche Hand

gönnte — o , er sah es wohl — traten ein , wenn er eben eine

Melodie spielte . Ein Mädchen , das keine musikalische Seele , keine

Empfindung für den Ton seiner geliebten Bratsche verrathen hatte ,

würde er , Franz Müller wiederholte sich das täglich , nun und

nimmermehr zu seiner Lebensgefährtin machen . Er brauchte zum

Glück Niemanden zu fragen , wen er freien sollte , und so sing

er denn an , die Bekanntschaft mit der blonden Nachbarin zu

suchen . Mitleidige Regengüsse kamen ihm zu Hilfe : er war

verschiedene Male so glücklich , seinem Gegenüber mit einem Schirme

beisprinqen zu können , und die kurzen Gespräche unter dem Regen¬

dach brachten Beide einander sehr nah , obgleich nie em Wörtchen

von Liebe bei dieser Gelegenheit geredet wurde . Aber sie erfuhren

gegenseitig zuerst ihre Namen , dann gab sie ihm die Erlaubnitz ,

sie und die blinde Mutter zu besuchen , und als er drüben war ,

fühlte er sich wunderbar wohl in dem zierlich geordneten Stübchen .

Später brachte der Musiker auf den ausdrücklichen Wunsch der

alten Frau - die blonde Anna bat nur mit ihren blauen , sanften

Augen , die ste zur rechten Minute zu ihm aufschlug — die

Bratsche hinüber und stellte sie feierlich vor . Ganz leise ,

con sordino , ließ er sie vor ihneti singen und klingen , und u

war merkwürdig , wie die Melodieen hervorbrachen m solchen Stunden .

ganz neue Weisen wurden geboren und zogen durch den engen

- war ihm das Herz zum Zerspringen voll , so daß Franz Muller > to ° rW tol8U

fest umschlossen . . . „ _
Spüler fuhr man gemeinsam in em kleines , sauberes Gast¬

haus um ein vorher bestelltes Mittagsmahl einzunehmen , uni '

Anna meinte , der Luxus , mit dem sie ihre junge Ehe beginne, ,

sei eigentlich unverantwortlich . Sie wagte gar nicht nach den

Preise zu fragen , als ihr junger Gatte bezahlte ; aber nach den

Ausdruck des Gesichtes des jungen Ehemannes hatte man ihn

alles umsonst zu Füßen gelegt , so übermüthig glücklich sah e!

aus Franz Müller hielt auch eine Rede , in der er oft stockt «,

weil das Gefühl ihn überwältigte . Die junge Frau zerfloß not

Entzücken und Bewunderung in Thränen . Die Mutter behauptet

wiederholt , alles zu sehen , so hell sei es in ihrem Herzen , und di
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geben wolle , um einem Phantom nachzujagen . Da gab er denn

diesen Traum für alle Zeiten auf und verwaltete Tag aus Tag
ein gewissenhaft seinen Posten ; nur in seinen Freistunden schrieb

er zu seiner Erholung gleichsam ganz heimlich Melodieen nieder

für seine Bratsche und spielte sie . Aber er war mit diesen seinen

Tonträumen genau so verschämt , wie ein junger angehender

Dichter mit seinen ersten liebeglühendcn Wersen : um die Welt

hätte er sie Niemanden gezeigt oder vorgespielt . Nicht etwa , daß

er vor einer Rüge zurückschreckt wäre , die einem Satzfehler galt ;
nein , es stand eben kein Mensch seinem Herzen so nahe , daß er

ihm diese keuschen und leidenschaftlichen musikalischen Gedanken

hätte enthüllen mögen .

Allmählich aber , als der Frühling kam , pstcgte er sein Fenster
etn wenig zu öffnen , und dann stieß seltsamer Weise da drüben

auch eine kleine Hand den Fensterflügel auf . Da gerieth ,
denn

immer Franz Müller , er wußte selber nicht , wie es geschah , in die

eine oder die andere der Melodieen , die wie stille Blumen in seiner

musikalischen Seele erblüht waren . Das war der erste goldene
Faden gewesen , den die Liebe von einem Herzen zum andern

gesponnen hatte . Dann folgte ein schüchterner Gruß herüber und

hinüber , dann traf es sich , daß er ihr begegnete , wenn sie eine

Arbeit abgeliefert hatte , oder eine neue geholt und nach Hause

eilte , oder
'

wenn sie Abends die arme Blinde in der Linden - Allee

auf und ab geleitete , die vor dem Thore der alten Stadt , ganz

in der Nähe ihrer Wohnung , lag , so nahe , daß in der Blüthcn -

zeit die kleinen Stuben ganz erfüllt waren von hin - und her -

wogenden Duftwcllen .

„ Du mußt heirathen ! " hatten seine Freunde und Verwandten

ihm schon seit einigen Jahren gesagt und es war seltsam , daß ihm

dieses Mahnwort immer nur beim Anblick der jungen Stickerin

einfiel . So viele Mädchen - Namen man ihm bisher auch genannt ,

so viele vortheilhafte Verbindungen man ihm immer wieder auf¬

zuzählen bemüht war , er hatte alles von der Hand gewiesen ; jetzt

meinte er plötzlich , daß ihm doch eigentlich eine Frau fehle und

schon lange gefehlt habe . Keine auf der Welt erschien ihm aber

passender , diese Lücke in seinem Dasein auszufüllen , als sein
'
stilles liebliches Gegenüber . Wer so fleißig war , wie sie , wer so

fromm zur Messe ging , wer sein Heim so ordentlich hielt — die

Gardinen an den Fenstern , die sie selber aufstecktc , waren stets

blüthenweiß — die Blumen in den Töpfen und den Vogel im

Bauer so gewissenhaft pflegte , wer eine so gute , sorgsame Tochter

war , mußte auch eine brave Frau werden , sagte sich Franz Müller

immer wieder von Neuem vor . Und dann , was bei ihm schwer

in ' s Gewicht fiel , sie liebte offenbar den Ton seiner Bratsche ;

denn die einzigen Ruhepausen , die sich diese unermüdliche Hand

flönntc — o , er sah cs wohl — traten ein , wenn er eben eine

Melodie spielte . Ein Mädchen , das keine musikalische Seele , keine

Empfindung für den Ton seiner geliebten Bratsche verrathen hätte ,

würde er , Franz Müller wiederholte sich das täglich , nun und

nimmermehr zu seiner Lebensgefährtin machen . Er brauchte zum

Glück Niemanden zu fragen , wen er freien sollte , und so fing

er denn an , die Bekanntschaft mit der blonden Nachbarin zu

suchen . Mitleidige Regengüsse kamen ihm zu Hilfe : er war

verschiedene Male so glücklich , seinem Gegenüber mit einem Schirme

beispringen zu könneu , und die kurzen Gespräche unter dem Regen¬

dach brachten Beide einander sehr nah , obgleich nie ein Wörtchen

von Liebe bei dieser Gelegenheit geredet wurde . Aber sie erfuhren

gegenseitig zuerst ihre Namen , dann gab sie ihm die Erlaubniß ,

sie und die blinde Mutter zu besuchen , und als er drüben war ,

fühlte er sich wunderbar wohl in dem zierlich geordneten Stübchen .

Später brachte der Musiker auf den ausdrücklichen Wunsch der

alten Frau - die blonde Anna bat nur mit ihren blauen , sanften

Augen , die sie zur rechten Minute zu ihm aufschlug — die

Bratsche hinüber und stellte sie - feierlich vor . Ganz leise ,

con sordino , ließ er sie vor ihnen singen und klmgen , und cs

war merkwürdig , wie die Melodieen hervorbrachen in solchen Stunden .

ganz neue Weisen wurden gebärest und zogen durch den engen

Raum wie Mondesstrahlen , und die Blinde behauptete von chncn ,

sie brächten ihr Licht , und sie könne deutlich den Spieler sehen

und ihr Kind dazu .

Endlich — es war an einem November -Abend und Anna ge¬

leitete ihren Gast die winklige Treppe hinunter mit einer Laterne

— war ihm das Herz zum Zerspringen voll , so daß Franz Muller

fest beschloß , am andern Tage die inhaltschwere Frage zu wagen ,
ob die blonde Anna sein Weib werden wolle . Sie erschien ihm -

o reizend , als sie vor ihm herging , immer einige Treppenstufen
unter ihm , und der Lichtschein ihre schlanke Gestalt in dem schlichten
dnnkeln Wollkleide umzitterte , und dann und wann ihr zartes Ge - e

sicht , dessen Wangen eben jetzt errötheten unter seinen Blicken , g
Als sie aber die Hausthüre aufschloß und öffnete , da fuhr ein I

tückischer Windstoß herein und gerade auf die Laterne los , die I

plötzlich erlosch . Da kam ein niegefühlter Muth über ihn , und !
er schlang beide Arme um das zitternde Mädchen , zog es an sich I

und senkte sein Haupt auf ihr Köpfchen mit dem bebenden Ge - |
flüster : „ Anna , ich liebe Dich schon lange ! Willst Du mich glück - I

lich machen als mein Weib ? ! "

Was sie antwortete , hörte er nicht — denn es war nur

ein Hauch ; aber sie hatte ihr Gesicht emporgerichtet zu ihm , iinb

ihre jungen , unberührten Lippen duldeten , daß der Mund eines

Mannes sie küßte .
Die Hausthüre hatte die Gefälligkeit , von selber wieder in ' s

Schloß zu fallen , und so stieg er mit seiner Braut wiederum die

Treppe hinauf , um von der Mutter sich das Jawort zu holen .
Der Aufstieg ging freilich so langsam von Statten , daß sie Beide

die Blinde in höchster Aufregung fanden ; sie glaubte , ihre Tochter

müsse verunglückt sein .

Zum ersten Mal in seinem Musikerleben kam Franz Müller

lange nach Mitternacht heim — wie berauscht , und doch hatte

man da drüben zur Verlobuugsfeicr nur einen sehr unschuldigen

Punsch gebraut , und die Bratsche sang den Rest der Nacht süßer
denn je

'
bis in den hellen Morgen hinein . Die Brautschaft über¬

dauerte nur wenige Wochen ; für die beiderseitigen bescheidene ^

Bedürfnisse des Paares lag keinerlei Nothwendigkeit vor , zu
warten .

Der Winter nahte und Franz erinnerte sich des Dichterwortes ,
das den Frühling und Sommer die Zeit der Brautliebe nannte ,
aber die weise Mahnung in die Welt hinaus schickt :

Im Winter muß der süße Bund
Schon fest geschlossen sein ;
Du darfst dann steh ' n nicht mehr im Schnee
In kalter Nacht allein .

Und der Musiker war glücklich , ihn befolgen zu können . In

aller Stille traf er frohen Herzens die nothwendigen Vorkehrungen

und Einrichtungen in seiner Wohnung zur Uebersiedelung von Braut

und Schwiegermutter . Die Trauung wurde in einem nahen Dörf¬

chen bestellt , nur mit den unumgänglich nothwendigen Zeugen .

Wunderten sich nachher die Andern , so mochten sie cs thun , was

kümmerte es die Glücklichen !

Es war für die beiden Verlobten ein unsagbar feierlicher

Augenblick , als die etwas Heisern Töne der alten kleinen Orgel
der

'
Dorfkirche über ihre gesenkten Häupter dahin zogen , während

sie sich die Hände reichten . Der graue Dezemberhimmel erhellte

sich plötzlich , der Wolkenvorhang zerriß , goldener Sonnenschein

übcrflutbete die Gestalt der Blinden , die so demüthig im Betstuhl
kniete , verklärte das Antlitz des alten Priesters , der sie traute ,

und verlief sich geheimnißvoll in den Kränzen von Flittergold und

Grün , die an den Wänden hingen . Auch das Haar der blassen ,

lieblichen Braut erschien wie in Gold getaucht , und seltsam

funkelten und blitzten die Trauringe an den Händen , die sich st

fest umschlossen .
Später fuhr man gemeinsam in ein kleines , sauberes Gast¬

haus , um ein vorher bestelltes Mittagsmahl einzunehmen , und

Anna meinte , der Luxus , mit dem sie ihre junge Ehe beginne ,

sei eigentlich unverantwortlich . Sie wagte gar nicht nach dem

Preise
'

zu fragen , als ihr junger Gatte bezahlte ; aber nach dem

Ausdruck des
'

Gesichtes des jungen Ehemannes hatte man ihm

alles umsonst zu Füßen gelegt , so übermüthig glücklich sah er

aus Franz Müller hielt auch eine Rede , in der er oft stockte ,

weil das Gefühl ihn überwältigte . Die junge Frau zerfloß vol

Entzücken und Bewunderung in Thränen . Die Mutter behauptci «

wiederholt , alles zu sehen , so hell sei es in ihrem Herzen , und bte

Qeuqen machten mit dem Hochrufen am Schluß gewaltigen Lärm

Das war ein wunderbarer Tag , an dessen Schluß daheim bte

Bratsche noch ein Hochzeitslieb sang , dessen Melodie dem Mustket

später nie wieder einfiel , bis — an dem Todestage seines Weibes .

(Fortsetzung folgt .)
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geben wolle , um einem Phantom nachzujagen . Da gab er denn i

diesen Traum für alle Zeiten auf und verwaltete Tag aus Tag
ein gewissenhaft seinen Posten ; nur in seinen Freistunden schrieb

er zu seiner Erholung gleichsam ganz heimlich Melodieen nieder I

für seine Bratsche und spielte sie . Aber er war mit diesen seinen

Tonträumen genau so verschämt , wie ein junger angehender I

Dichter mit seinen ersten liebeglühenden Versen : um die Welt I

hätte er sie Niemanden gezeigt oder vorgespielt . Nicht etwa , daß I

er vor einer Rüge zurückschreckt wäre , die einem Satzfehler galt ; I

nein , es stand eben kein Mensch seinem Herzen fo , nahe , daß er

ihm diese keuschen und leidenschaftlichen musikalischen Gedanken I

hätte enthüllen mögen .

Allmählich aber , als der Frühling kam , pflegte et sein Fenster I
ein wenig zu öffnen , und dann stieß seltsamer Weise da drüben I

auch eine kleine Hand den Fensterflügel auf . Da gerieth .
denn I

immer Franz Müller , er wußte felber nicht , wie es geschah , in die

eine oder die andere der Melodieen , die wie stille Blumen in seiner

musikalischen Seele erblüht waren . Das war der erste goldene I

Faden gewesen , den die Liebe von einem Herzen zum andern

gesponnen hatte . Dann folgte ein schüchterner Gruß herüber und I

hinüber , dann traf es sich , daß er ihr begegnete , wenn sie eine

Arbeit abgeliefert hatte , oder eine neue geholt und nach Hause

eilte , ober
"

wenn sie Abends die arme Blinde in der Linden - Allee I

auf und ab geleitete , die vor dem Thore der alten Stadt , ganz I

in der Nähe ihrer Wohnung , lag , so nahe , daß in der Blüthcn -

zeit die kleinen Stuben ganz erfüllt waren von hin - und her -

ivogenden Duftwellen .

„ Du mußt heirathen ! " hatten seine Freunde und Verwandten

ihm schon seit einigen Jahren gesagt und cs war seltsam , daß ihm I

dieses Mahnwort immer nur beim Anblick der jungen Stickerin

einfiel . So viele Mädchen - Namen man ihm bisher auch genannt ,

so viele vortheilhafte Verbindungen man ihm immer wieder auf¬

zuzählen bemüht war , er hatte alles von der Hand gewiesen ; jetzt

meinte er plötzlich , daß ihm doch eigentlich eine Frau fehle und

schon lange gefehlt habe . Keine auf der Welt erschien ihm aber

passender , diese Lücke in seinem Dasein auszufüllen , als sein
'
stille » liebliches Gegenüber . Wer so fleißig war , wie sic , wer so

fromm zur Messe ging , wer sein Heim so ordentlich hielt — die

Gardinen an den Fenstern , die sie selber aufstecktc , waren stets

blüthenweiß — die Blumen in den Töpfen und den Vogel cm

Bauer so gewissenhaft pflegte , wer eine so gute , sorgsame Tochter

war , mußte auch eine brave Frau werden , sagte sich Franz Müller

immer wieder von Neuem vor . Und dann , was bei ihm schwer

in ' s Gewicht fiel , sie liebte offenbar den Ton seiner Bratsche ;

denn die einzigen Ruhepausen , die sich diese unermüdliche Hand

gönnte — o , er sah cs wohl — traten ein , wenn er eben eine

Melodie spielte . Ein Mädchen , das keine musikalische Seele , keine

Empfindung für den Ton seiner geliebten Bratsche verrathen hätte ,

würde er , Franz Müller wiederholte sich das täglich , nun und

nimmermehr zu seiner Lebensgefährtin machen . Er brauchte zum

Glück Niemanden zu fragen , wen er freien follte , und so fing

er denn an , die Bekanntschaft mit der blonden Nachbarin zu

suchen . Mitleidige Regengüsse kamen ihm zu Hilfe : er war

verschiedene Male so glücklich , seinem Gegenüber mit einem Schirme

beispringen zu können , und die kurzen Gespräche unter dem Regen¬

dach brachten Beide einander sehr nah , obgleich nie ein Wörtchen

von Liebe bei dieser Gelegenheit geredet wurde . Aber sie erfuhren

gegenseitig zuerst ihre Namen , dann gab sie ihm die Erlaubniß ,

sic und die blinde Mutter zu besuchen , und als er drüben war ,

fühlte er sich wunderbar wohl in dem zierlich geordneten Stübchen .

Später brachte der Musiker auf den ausdrücklichen Wunsch der

alten Frau - die blonde Anna bat nur mit ihren blauen , sanften

Augen , die sie zur rechten Minute zu , ihm aufschlug — die

Bratsche hinüber und stellte sie h feierlich vor . Ganz teile ,

con sordino , ließ er sie vor ihnen singen und klingen , und cs

war merkwürdig , wie die Melodieen hervorbrachen in solchen Stunden :

ganz neue Weisen wurden geboren und zogen durch den engen

Raum wie Mondesstrahlen , und die Blinde behauptete von ihnen ,

sie brächten ihr Licht , und sie könne deutlich den Spteler sehen

und ihr Kind dazu .

Endlich — es war an einem November - Abend und Anna ge¬

leitete ihren Gast die winklige Treppe hinunter mit einer Laterne

— war ihm das Herz zum Zerspringen voll , so daß Franz Muller

fest beschloß , am andern Tage die inhaltschwere Frage zu wagen ,
ob die blonde Anna sein Weib werden wolle . Sie erschien ihm •

so reizend , als sie vor ihm herging , immer einige Treppenstufen
unter ihm , und der Lichtschein ihre schlanke Gestalt in dem schlichten
dunkeln Wollkleide umzitterte , und dann und wann ihr zartes Ge - f

sicht , dessen Wangen eben jetzt errötheten unter seinen Blicken . ,
Als sie aber die Hausthüre aufschloß und öffnete , da fuhr ein

tückischer Windstoß herein und gerade auf die Laterne los , die

plötzlich erlosch . Da kam ein niegefühlter Muth über ihn , und

er schlang beide Arme um das zitternde Mädchen , zog es an sich

und senkte sein Haupt auf ihr Köpfchen mit dem bebenden Ge¬

flüster : „ Anna , ich liebe Dich schon lange ! Willst Du mich glück¬

lich machen als mein Weib ? ! "

Was sie antwortete , hörte er nicht — denn es war nur

ein Hauch ; aber sie hatte ihr Gesicht emporgerichtet zu ihm , und

ihre jungen , unberührten Lippen duldeten , daß der Mund eines

Mannes sie küßte .
Die Hausthüre hatte die Gefälligkeit , von selber wieder in ' s

Schloß zu fallen , und so stieg er mit seiner Braut wiederum die

Treppe hinauf , um von der Mutter sich das Jawort zu holen .

Der Aufstieg ging freilich so langsam von Statten , daß sie Beide

die Blinde in höchster Aufregung fanden ; sie glaubte , ihre Tochter

müsse verunglückt sein .

Zum ersten Mal in seinem Musikerlcben kam Franz Müller

lange nach Mitternacht heim — wie berauscht , und doch hatte

man da drüben zur Verlobungsfeier nur einen sehr unschuldigen

Punsch gebraut , und die Bratsche sang den Rest der Nacht süßer

denn je bis in den hellen Morgen hinein . Die Brautschaft aber -

dauerte nur wenige Wochen ; für die beiderseitigen bescheidenen -

Bedürfnisse des Paares lag keinerlei Nothwendigkeit vor , zu
warten .

Der Winter nahte und Franz erinnerte sich des Dichterwortes ,
das den Frühling und Sommer die Zeit der Brautliebe nannte ,
aber die weise Mahnung in die Welt hinaus schickt :

Im Winter muß der süße Bund
Schon fest geschlossen sein ;
Du darfst dann steh 'n nicht mehr im Schnee

I In kalter Nacht allein .

Und der Musiker war glücklich , ihn befolgen zu können . In

aller Stille traf er frohen Herzens die nothwendigen Vorkehrungen

und Einrichtungen in seiner Wohnung zur Uebersiedelung von Braut

und Schwiegermutter . Die Trauung wurde in einem nahen Dörf¬

chen bestellt , nur mit den unumgänglich nothwendigen Zeugen .

Wunderten sich nachher die Andern , so mochten sie cs thun , was

I kümmerte es die Glücklichen ! i

Es war für die beiden Verlobten ein unsagbar feierlichen

Augenblick , als die etwas Heisern Töne der alten kleinen Orgel
der

"
Dorfkirche über ihre gesenkten Häupter dahin zogen , während

sie sich die Hände reichten . Der graue Dezemberhimmel erhellst

sich plötzlich , der Wolkenvorhang zerriß , goldener Sonnenschein

Überflutbete die Gestalt der Blinden , die so demüthig im Betstuhl
kniete , verklärte das Antlitz des alten Priesters , der sie traute ,

und verlief sich geheimnißvoll in den Kränzen von Flittergold und

Grün , die an den Wänden hingen . Auch das . Haar der blassen ,

lieblichen Braut erschien wie in Gold getaucht , und seltsa «

sunkelten und blitzten die Trauringe an den Händen , die sich s»

fest umschlossen . „
Später fuhr man gemeinsam in ein kleines , sauberes Gast¬

haus , um ein vorher bestelltes Mittagsmahl einzunehmen , und

Anna meinte , der Luxus , mit dem sie ihre junge Ehe beginne ,

sei eigentlich unverantwortlich . Sie wagte gar nicht nach dem

Preise zu fragen , als ihr junger Gatte bezahlte ; aber nach dein

Ausdruck des
'

Gesichtes des jungen Ehemannes hatte man iha

alles umsonst zu Füßen gelegt , so übermüthig glücklich sah «

aus Franz Müller hielt auch eine Rede , in der er ost stöckle ,

weil das Gefühl ihn überwältigte . Die junge Frau zerfloß voi

Entzücken und Bewunderung in Thränen . Die Mutter behauptet !

wiederholt , alles zu sehen , so hell sei es in ihrem Herzen , und bt <

« engen machten mit bem Hochrufen am Schluß gewaltigen Lar « .

Das war ein wunderbarer Tag , an besten Schluß baheirn bii

Bratsche noch ein Hochzeitslied sang , dessen Melodie dem Musstet

später nie wieder einfiel , bis — an dem Todestage seines Wetbes .

I ( Fortsetzung folgt .)



2 . Vertage znw Wiesbadener Lagdlatt .

Uo . 175 » Donnerstag , den 30 . Inti 1891 .

Comserve - Bliciaseai
,

Conserve - <Släser9
Deutsches Reichs -Patent 40839 ,

vom alleinigen Speeial - Fabrikanten ttttd Erfinder ,

Km ReglMUS - Bllmeiker Schiller
,

Godesberg am Rhein ,

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Constrnctton , großer
Preiswürdigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

.
Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige

Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes
zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve - Büchsen und - Gläser zu
en billigsten Preisen .

Gebrüder Woli weber
,

'

Wiesbaden , Langgaffe 32
,

Magazin für Haus - und KnchengeräLhe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,
D . R .- P . 40839 tragen .

14373

atuumwmrs » ar - «nwiw

Afrika in Deutschland !

lentis * Aisstellung
und

Beduinen - Karawane .

Vorletzte Woche .

Täglich 2 grosse Vorführungen
um 4 und 8 Uhr .

Pascha h Fest .

Wen !

Kameel - und Eselwettrennen .
Hochinteressant :

Pferdedieb , Sclavenjagd etc .

Die Ausstellung
ist geöffnet von früh 9 bis 11 Uhr Abends .

Von 9 bis 1 Uhr Entree 50 Pf .

_ . T , Preise der Plätze : (H . 65136 ) 356
hin Logensitz 3 M ., 1 . Tribüne (bedeckt ) , vordere Reihen 2 M
hintere Reihen 1 .50 Mk ., 2 . Tribüne (unbedeckt ) 1 M ., Stehplatz

(nicht zum Besuche des Suaheli -Dorfes berechtigend ) 50 Pf .

In Vorbereitung :

Casati
’
s Befreiung durch Emin Pascha .

Engi . Tüll - Gardinen
,

schmale und breite Sorten , abgepasst und am Stück ,
Marly für Gardinen per Meter von 50 Pf . an ,
Manilla - Gardinen per Meter von 23 Pf . an ,
Sortieren etc . empfiehlt billigst 14833

W . Ballmann
,

Kl . Burgstrasse 9 .

Einen großen Posten

Gardinen - Reste
geben zu äußerst spottbilligem Preise ab

€ $-® s © iiwister Möller .

Kirchgasse IX

Eine Farthie

Woll - Mousseline
,

' prachtvolle Dessins , vorzügliche Qualitäten , zu

85 Ff . per Bieter .

JLoms Rosenthal
,

33 Mircligasse , im Xeuban Blumentlial .
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2 . Seilage znm Wiesbadener Sagblatt .

N » . 175 . Donnerstag , den 30 . Juli 1891 .

Consciwc - Bifccliseii
,

Conserve - Gläser
,

Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

Vom alleinigen Speeial - Fabrikanten and Erfinder ,

fitrri WmM - K » » rIßn Schiller
,

Godesberg am Rhein ,

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Construetton , großer
Preiswürdigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige
Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes
zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve - Büchsen und - Gläser zu
en billigsten Preisen .

GeWMer Well weher
,

Wiesbaden , Langgasse 32 ,

Magazin für Haus - und Knchengerathe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,
D . R .- P . 40839 tragen .

14373

Afrika in Deutschland !

Beduinen - Karawane .

Vorletzte Woche .

Täglich 2 grosse Vorführungen
um 4 und 8 Uhr .

Pascha Fest .

Veu !

Kameel - und Eselwettrennen .
Hochinteressant :

Pferdedieb , Sclavenjagd etc .

Die Ausstellung
ist geöffnet von früh 9 bis 11 Uhr Abends .

Von 9 bis 1 Uhr Entree 50 Pf .

, Preise der Plätze : (H . 65136 ) 356
hin Logensitz 3 M ., 1 . Tribüne (bedeckt ) , vordere Reihen 2 M .,hintere Reihen 1 .50 Mk ., 2 . Tribüne (unbedeckt ) 1 M ., Stehplatz

(nicht zum Besuche des Suaheli -Dorfes berechtigend ) 50 Pf .

In Vorbereitung :

Casati
’
s Befreiung durch Emin Pascha .

Engi . Tüll - Gardinen
,

schmale und breite Sorten , abgepasst und am Stück ,
Marly für Gardinen per Meter von 50 Pf . an ,
Manilla - Gardinen per Meter von 23 Pf . an ,
Sortieren etc . empfiehlt billigst 14333

W . Ballmaim ,
Kl . Burgstrasse 9 .

Einen großen Posten

Gardinen - Reste
geben zu äußerst spottbilligem Preise ab

Müller .

Kirchgasse IX

Eine Farthie

Woll - Mousseline
,

• prachtvolle Dessins , vorzügliche Qualitäten , zu

85 Ff . per * Meter .

ILerois Musenthal
,

33 Kirchgasse , im Neubau Blnmentlial .
322



2 . KeUage zum Wiesbadener Sagblatt .

U - . 175 Donnerstag , den 30 . Juli 1891 .

14373

Afrika in Deutschland !

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Constrncnon , großer
Preiswürdigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige

Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes

zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .
Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve -Büchsen und - Gläser zu

en billigsten Preisen .

Weilweher
,

Wiesbaden , Langgasse 32 ,

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller , .
D . R .- P . 40839 tragen .

Engi . Tüll - Gardinen
,

schmale und breite Sorten , abgepasst und am Stück ,

Marly für Gardinen per Meter von 50 Pf . an ,
Manilla - < xardinen per Meter von 23 Pf . an ,
Sortieren etc . empfiehlt billigst 14533

W . Ballmann ,
Kl . Burgstrasse 9 .

Coiaserve - Bitelase »

Conserve - Gläser
,

Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

Vom alleinigen Speeial - Fabrikanten nnd Erfinder

Am « KerikliM - Kmlkihr Schiller
,

Godesberg am Rhein ,

Einen großen Posten

Gardinen - Reste
geben zu äußerst spottbilligem Preise ab

wi ^ ter Müller .

Kirchgasse 12 .und

Beduinen - Karawane .

Vorletzte Woche .

Täglich 2 grosse Vorführungen
um 4 und 8 Uhr .

Pascha ^ - Fest .

Wen I

Kameel - und Eselwettrennen .

Hochinteressant :

Pferdedieb , Sclavenjagd etc .

Die Ausstellung
ist geöffnet von früh 9 bis 11 Uhr Abends .

Von 9 bis 1 Uhr Entree 50 Pf .

Preise der Plätze : (H . 65136 ) 356
Ein Logensitz 3 M ., 1 . Tribüne (bedeckt ) , vordere Reihen 2 M „hintere Reihen 1 .50 Mk ., 2 . Tribüne (unbedeckt ) 1 M ., Stehplatz

(nicht zum Besuche des Suaheli -Dorfes berechtigend ) 50 Pf .

In Vorbereitung :

Casati
’
s Befreiung durch Emin Pascha .

Eine Parthie

Woll - Mousseline
,

' prachtvolle Dessins , vorzügliche Qualitäten , zu

SB Pf , per Metes »
,

Louis Rosenthal
,

32 BUrcligasse , im Keuhau Blumenthal .
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[immer mit Küche ,
raffte h . B . 18

300 vis 400 Meter Gartcugeländcr werden gekauft
Pagenstecherstraße 1 , S Tr .

■qsseaa ^ Eine kleiue stille Familie sucht per 1 . Oktober
ÄH d . I . eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit
Küche und sonstigem Zubehör . Slncfebote beliebe man
biS 1 . August mit Angabe des Jahres - Miethvreises und
der Wohnungs -Beschaffenheit unter L, . <D. 36 im Tagbl . »

UrUcn , Hänsel ' etc .

Die Villa „ Lug in ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstratze ,
zu vermiethen . Näh . Alexandrastraße 10 . , 9314

WshnnAgerr »

Brebrrcherstraße , Ecke der Möhringstraße , herrschaftliche Landhaus
Wohnung mit allem Komfort zu vermiethen .

SellWNNdstratzc 44 eine Dach -Wohnung zu vernuethcu auf 1 . Octob «

Karlstrsße 30 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und
Garten ab 1 . October zu vermiethen . 14 ».

Kellerstraße 22 sind mehrere Logis von je 1 , 2 und 3 Zimmern , Km
und Zubehör aus 1 . October zu vermiethen . .

1361

Kellerstraße ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , MaMrde , aus br
1 . October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 rechts . 13a

Kikchgafse 42 ist eine Wohnung zu vermiethen .
_______________

14a

Lehrstraße 27
Bel - Etage , bestehend ans © Zimmern , Küche ,

2 bis 3 Mansarden , 3 Kellern , per sofort
oder 1 . Oetober zu vermiethen . 44430

Möhringstraße 10 zwei Wohnungen mit , Balkon , großem Garten m

schönster Aussicht zu vermiethen . MH . Möhringstraße 8 . IM gy
Rerostratze 4 eine Frontspitz -Wohnung auf 1 . October zu vermiethen ,

Neugaffe 22 ist im Vorderhaus eine Wohnung von 2 Zimmern ii» M
Mansarde auf 1 . Ocwber zu vermiethen . M ’

jt

eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Küche und
Zubehör auf gleich . Offerten unter Chiffre O . Z . 15

an den Tagbl .-Verlag .
Für eine ruhige kleine Familie wird per October e. eine Wohnung von

3 Zimmern , Küche und Zubehör , möglichst Parterre oder 1 . Stock , im

Preise von Mk . 400 — 500 gesucht . Offerten unter H . S . 1OO an den
Tagbl .-Verlag erbeten . 14888

oder früher zu vermiethen . „
Michelsberg 7 mit oder ohne Wohnung sehr billi

zu vermiethen . Näh . Gemeindebadgäizchen 6 . 141/ !
O ein großer , mit Magazin und Wohnung , auf gleich ode
äsk &oIv Wp später zu vermiethen Taunusstraße 43 . 13271

bell , neu , billig , mit oder ohne Wohnun
Jahnstraße 6 . Näh . Neubauerstraßc 4 .

Öh sind zwei Läden mit Wohnung und ein El

dKETEzKfsb Werkstätte auf October , sowie im zweiteis Er
Stock eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller auf Octob -! Fe

Großer BurelM - SchmbW
85 Centimeier tief , 1 Meter 20 breit . Off . Moritzstraße 1 , 1 Tr .. erbeten .

Gebe . g . eO . .Läs «lxlKvlee .M . v « 6k. Hellnmn - M . 20 , Part .

Ein Täfel -Elüvier für 80 Mk . zu verknusen Römerberg 14 , Seitenb .

Röderstraße 17 , Lrth . 1 St . , z . verkaufen 1 Bett 55 Mk ., 60 Mk ., 65 Mk .,
Matratzen 10 Mk ., StrShsack 5,50 Mk ., Deckbett 10 Mk ., Kissen 3,50 Mk .,
80 kleine Bilder 6 Mk . Druni billig , muß bis 1 . August verkauft sein .

pgge
** Bei Bestellung komme pünktlich inS Hans .______________ _

Sitte getragene Stiefel und Schuhe werden gekauft und gut be -

zablt ; auf Bestellung abgeholt . MiiiL - e, . Faulbrunnenstratze 12 .
. Vollständige Zimmer - Eiurichtungen von besseren , Möbeln rc .

werden anaekänft . Offerten u . B . S . s <» an den Tagbl .-Verlag . 13571

KM
^ - Zu kaufen gesucht eine gebrauchre Bettlade mit Sprungrayme

( einschläfig ) . Augebote
'
zu richten Steingasse 10 , Part .

Niemand versäume
billig zu kaufen ein Belt mit Sprungrahmen , Matratze und Keil für
40 Mk ., eine Nutzb . -Kommode 15 Mk ., ein zweithür . Klcrderfchrank
35 Mk ., ein Mahag . - Llertieow 16 Mk ., ein Canapc (brauner Damast ),
fast neu , 33 Mk ., ein Goldspiegel , ziemlich groß , 22 Mk . ein Belt nut

Strobsack , Matratze , Keil u . 1 Kissen 28 Mk ., ein ovaler Tisch 11 M .,
ein runder Nnßb . - Klapptisch 10 Mk ., eine Waschkommode 15 Mk .,
ein Sessel 3 Mk ., ein Spiegel 4 Mk » ein Regulator 15 Mk ., em

Kinderwagen » seht gut erhalten , 10 äjiL drei gute Rohrstühle 6 Mk .,
ein kleines Tischchen 3,50 Mk ., eine gold . Damett -Uhr Mit Kette 2 / Mk .,
eine Hängelampe 3 Mk ., zwei Fenster Vorhänge , Gallerten , Bilder ,
Porzellan , Kuchen -Einrichtung ist sofort abzugeben

An - « . Verkauf von Delgemälden , Kunst - u . Antiksachen ,
Acbernahme von solchen Gegenständen zum commisfionsweisen
Verkauf . ___________

J . Chr . Miigitjieii . Nerostraße 2 . 14835
'

Nassau -Doppelthaler , Kronen - nud Jublläumsthaler , Deukthater , sowie
Medaillen und Pavicrgeld zahlt gut F . sterharde , Kirchhofsgaffe 7 .

Große Helle Mansarde
zu micthen gesucht . Offerten unter M . 8 an den Tagbl .-Verlag . 14841

Rheinstratze 94 ,
2 Tr . ,

Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche « lt

allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . NA

im Hause selbst , Parterre , oder Langgasse w

( Tagbl . - Berlag ) . 125 !

elegante
"
Wohnung , 5 bis 6 Zimmer , &

Khemstrasse Balkon u . zub ., per 1 . Oct . billig zu ye
«

3 . Bieier , l ' auuusstf . 18 . 14»

Mstzeidikk . K . ® örgf , Mschrndl « .

13 . Stemgersse 13 ,

empfiehlt den geehrten Herrschaften , sowie Freunden und Bekannten fein
zu Flaschenbier besonders geeignetes prima Lagerbier u . Exportbier
aus der altrenommirten Brauerei Henrich in Frankfurt a . M .
( Vertreter Herr Hermann ESanui ) . Bei Abnahme von 4 — 6 Flaschen
frei in 's Haus geliefert zu billigen Preisen . 14861

Reme Kartoffeln ä h
Moritzstraße 29 .

Saudkartoffel » , gelbe neue , Kpf . 40 Pf ., Laudeier , frische , 5 Pf .,
Häringe , neue , 10 Pf ., Zündhölzer p . Pack . 12 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

Eine wte MirthUast M AlischenbiergeschSfl
Familieuverhältnisse halber per sofort oder später zu vermiethen

Offerten unter ZL . 31 . 1 ® ® an den Tagbl .-Verlag erbeten . 1448 $

Feldstratze ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft passend , m
1 . Oetober zu vermiethen . Näh . Weberaasse 58 , 1 St . rechts . 1QQia

Ncrostraße 35 ein kleiner Laden auf gleich zu verm .

12 Dutzend Messer und Gabeln ,
rin Ma ! gebraucht , vom besten Stahl , guter Stiel mit Neusilberband ,
sind zu haben

« Messer und 6 Gabeln z « 4 Mk .
fjei 14856

Karl Goldgasse 11 .

27
, Walranistrnße 27 , Hinter - .

Ein schönes Ncy - Ktnörrbelichen 8KLÄ :

Kinder - Sitzwage « , iS 8 " LL °
L

Ein großer Restaurationsherd zu verknusen Nerothat 40 .

Deutsche Fahne (6s/s Mir . ) zu verkaufen Kirchhofsgasfe 7 ,
^ in Stotzkarren zu , verkaufen . Näh . Römerberg 34 , Hth . 1 St . h .

Zwei Accker mit Hafer sind auf dem Hain , zu
MWM ..... verkaufen Metzgergasse 25 , bei Bömer ._____

14849

Ein großer starker Zngyüttd billig zu verlausen Dotzheim 183 .

KanfgesncheBRpiS S !MM
ISlWWiMMS I18p aiWw
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Möblirte Zimmer .

14859 r . 14843

Nerothal 7

Fremden - Kenston
13497
13046
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Möblirte Mohnnnge « .
Möblirte Wohnung Sldelhaidstratze 16 .
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Englisches Pensionat Jairhope , Lanzstraße 12 .
Dtsche . j Damm erhalten Unterricht tu engl . Sprache u . Conversation .

Verkehr nut den engl . Zöglingen . Halb -Pensionärinnen finden Aufnahme .Nähere Ausrunft durch die Vorsteheriit Ars . Sonmiervilie .

ist ein gr . Zimmer mit Balkon und Schlafstube (mit und ohne Pension1 lofort abzugeben . 14535
Römerberg 14 , Slb . 1 , schön , möbl . Zimmer zu beim ., a . Wunsch Pens .
Schillerplatz 2 , Seit .-Reub . (Kleber ) , schön möbl . Zim . z . beim . 13290
Schwalvacherstratze 19 schön möbl . Zimmer mit separatem Eingang

zum 1 . August zu bermiethen . Näh . im Bäckerladen .
Schwalbacherstratze 57 großes gut möbl . Part .-Zimmer zu v .

Leere Zimmer , Mansarden , Kamuiern .
Ein großes Zimmer zu bermiethen auf 1 . Oct . Castellstraße 9 . 14851
Ecu schönes unmöblirtes Zimmer sofort oder später billig zu bermiethen

Frankenstraße 28 , 3 links .
E >n großes unmöblirtes Zimmer zu bermiethen . Näh . Marktstraße 34 ,tra Bäckerläden . 13341
E . l . h . Mansarde z» verm . Frauke,tstratze 20 . 13398

Ein möblirtes Zimmer sofort zu bermiethen . Stäh . Römerberg 7 , Frtsp .
Ein fr . möbl . Zimmer ist an einen Herrn mit oder ohne
Pension auf 1 . August zu beim . Römerberg 10 , 2 . Et . 14013 .

Ein groß , schön möbl . Zimmer b . z. oerm . Schwalbacherstr . 53 , 1 . 8125
Ein hübsches Zimmer mit oder ohne Bett zit bermiethen Sedaustraße 7 ,

Hiuterh . 1 St . rechts . 14558 ’
Schön möblirtes Zimmer zu bermiethen Steingasse 25 , 1 . St .
Gut möbl . Zimmer sofort zu bermiethen Weilstraße 4 , 2 . Et .
Freundlich g . möbl . Zimmer für 20 Mk . zu beim . Nah . Tagbl .-Pdrl . 14715
Fraukettstraste 5 heizb . Mansarde mit oder ohne Bett zu beim . 14839
« teiugaffe 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu bermiethen . 13648
Eine heizbare möbl . Mansarde zn bermiethen Elisabethenstr . 6 , 3 . 14826
Eine möblirte Mansarde zu bermietheu Röderstraße 17 , 3 .
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 H . 1 . 14186
Anständiges Mädchen erhält billiges Zimmer Bleichstraße 13 , Frontspitze
Ein anständiger Arbeiter erhält Kost und Logis Hellmundstraßc 35 ,

Hinterhaus 2 St . r . 141381
Anst . Herren erh . gute Kost und gutes Logis Hellmundstraße 48 , 2 St . r .
Arbeiter können Loßis erhalten Hochstätte 13 . "
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 14811
Junge Leute erhalten schönes Logis Römerberg 8 , Frontspitze .
Zwei Arbeiter erhalten Logis Römerberg 23 , 2 St . links
Drei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Schwalbacherstr . 51 , im Laden .
Brabes Mädchen kann gutes Logis erhalten Steingasfe 2 , 4 .
Arbeit , k. sch. Logis und Kost erh . Wellritzstrnße 37 , Pdh . 1 St .

Zwei aut möblirte Zimmer zusammen oder getheilt zu bermiethen Sedans
straße 7 , Hinterh . 2 St . rechts . 1455 «

Ein möbl . freundl . Zimmer g . L . billig zu berm . Adelhaidstr . 10 , 2 St .)
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . auf gleich zu berm . Albrechtstr . 35 a . 7630t

Kitiiter ’ s Möbl . Zimmer billig . Gr . Burgstr . 7 , 2 Tr . 1362 »
Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen soliden Herrm

zu berntiethen Dotzheimerstraße 28 bei A . Seelig . 1465 ®
Möbl . Zimmer zu bermiethen Friedrichstraße 10 , Seitenb . rechts 1 St .

1

Schön möbl . Zimmer (monatl . 16 Mk .) sof . zu berm . Geisbergstr . 9 , 1 r .
Schön möbl . Zimmer sofort zu bermiethen Helenenstraße 2,1 r . 636 ®
Möblirtes Zimmer sogleich zu bermiethen Helenenstraße 18 , 1 . Et . rechts .
Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu berat . Hirschgraben 6 , im Laden .
Möbl . Zimmer mit Kost zu bermiethen Hirschgraben 18 a , 1 St . 14710
Ein freundlich Möbl . Zimmer mit sep . Eingang zn bermiethen . Näh .

Metzgergasse 27 , 2 .
Gebildeter Herr findet bei ruhiger Dame elegant
möblirtes Zimmer Moritzstratze 33 , Bel -Et .

Schön möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an einen oder auch ,
zwei Herren auf 1 . August zu bermiethen . Näh . Moritzstratze 42,

'

Metzgerladen . 14263 ’
Ein freundlich möblirtes Zimmer zum 1 . August zu bermiethen Nero -

straße 29 , 1 Tr . 14471
Ein eins . möbl . Z . an ein anst . Mädchen zu berm . Nerostr . 29 , Hth . l . 14461
Schönes möbl . Zimmer zu bermiethen Nerostraße 36 .
Ein freundl . möbl . Zimmer mit sep . Eingang billig zu bermiethen

Philippsbergstraße 23 , 3 r .

fttt € 4 -6» Schöne Wohnung , 3 . Et ., mit ar . Balkon 8
und herrl . Auss ., 7 Zimmer , 3 Mans , und j

Zubehör , auf gleich oder später abzugeben . Näh . Tagbl .-Verlag . 14664 |
Schlichterstraße 15 5 Zimmer mit Balkon , Zubehör und Bleichplatz I

auf 1 . Qctober zu bermiethen . Näh . daselbst 2 St . und Adelhaid¬
straße 45 , von 10 — 12 und 2 — 6 Uhr . 14588

Steingasfe 4 , Neubau , zwei Wohnungen bou 2 und 3 Zimmern , sowie
schöne Werkstätte per October zu bermietheti . 13636

In neu erbautem Hause , Nähe der Adolphsallee , ist eine Wohnung bon
6 Zimmern , Badezimmer , Balkon per sofort oder 1 . Oct . für 1300 Mk .
zu bermiethen . Näh . Schlichterstraße 15 , .1 , 8 — 10 und 2 — 4 Uhr .

Z « bermiethen
in einer Villa Hainerweg eleg . Hoch -Parterre , 5 Zimmer , Badezimmer ,

Küche und Mansarde . Näheres Taunus -Hotel .
Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute

zu bermiethen Nerostraße 6 .
‘

14531
Mitten der Taunnsstratze ist im 3 . Stock 1 Wohnung bon 4 Zimmern

u . Zubehör , auf 1 . October zu bermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 13922

Elegante Wahmmg , XÄÄte
früher , für 1300 Mk . zu berm . Näh . Tagbl . -Verlag . 14595

Gegen freie Wohnung wird ein kinderloses Ehepaar gesucht, welches die
erforderlichen häuslichen Arbeiten übernimmt . Off . unter E . v . 2 »
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 14663

Villa Margaretha ,

m m Garteustratze 10 und 14 .
parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder

rm Hauw .__________ _____ _____ ________________________ 11787 '

Um möblirte Ammer GeiMWrO 20 , Port .
> Döblirte Zimmer zu berm . Saalgasse 34 , nahe am Kochbrunneit . 14392
. ■ !S?.rcr ? schön möbl . Zimmer , Bel -Et ., sind ganz oder einz ., ebent . mit

dtanino , sof . zu bm . Schwalbacherstr . 43 , 1 , gegenüb . Wellritzstr . 12153
Nw Zwei möblirte Zimmer zu bermiethen Dotzheimerstraße 2 .

°
14154

le 8 H ^ et fein möblirte Zimmer zu bermiethen Lehtstraße 4 , Part . 14815
1251 « wei große luftige gut möblirte Zimmer in feinem Hause mit guter

t>. Bedienung per sofort billig zu bermiethen Oranienstraße 25 , 2 . Etager * Lt bon ” ^ h "12
„ W Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmittags .a 'owei freundl . mobltrte Zimmer mit separatem Eingang auf gleich zuin » i bermiethen Röderallee 16 , 1 Tr . I . 14127

ist
ethe »
1448 $
i, a »
1326 !

187 !
> ein

____________________________ ________ _ ________ - Taunusstr .-Ecke 1 .
Gut möblirte Zimmer mit schönster Aussicht imd oorzual . Pension ( inerster Kurlage ) zu maß . Preise ( rei geworden St . im Tagbl .-Verl . 14W

& Knaben jed . Alters auch zurückgebliebene ,
. .. die bei anderen Unterricht oder Nachhülse be

'

^ ' rfen . Beste Pflege . Eigenes frei gelegenes Haus mit Garten HöhereSchule . Eltbille a . Rhein , Mewis , Reallehrer a . D . 18960

Villa iParkstrasse LB
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
tniethen . Schattiger Garten . Elegante Bade -Einrichtung 12545 ».,

» ^ ^ ^ ' Lk ^ denfion . Drei gut möbl . Zimmer frei gew ., ebent . mit
Küche u . Madchenzim . Pension bon 3 Mk . an p Tag . TauuusNr . 21 , P r

Pension , sch, m . Wohn - u . Schlafzim . Wilhelm - n .
' “ — '— “

_ _ _ möblirte Zimmer zu bermiethen .
— <- 'Taunusstraste 57 , 2 St . r ., schön möbl . Zimmer zu berm . _____
■m iii Walramstraste 18,1 St . , m . Zimmer mit Kaffee (20 Mk . monatl .) zu bm .' Walramstratze 31 schön möbl . Zimmer an einen Herrn zu bm . 12701

! Weilstraste 13 , 2 Tr . , 1 Zimmer , möbl . ob . unmöbl ., m . Keller z . berm .

Albrechtstraste 37 , neu , ist ein möblirtes Parterre -Zimmer mit Kost ,am hebften an zwei einfache Leute zu bermiethen . Näh . im Laden . 14388
Bleichstraste 3 , 1 . Et ., möbl . Zimmer auf i . August zu berm . 14267
Bleichstraße 6 , Bel -Et ., em großes , schön möbl . Zimmer in ruh . Hause ,und daselbst , Bel -Et ., auch em großes unmöbl . Zimmer zu bermiethen .
Delaspee,trotze 4 , 1 Tr . , schön möbl . Zimmer mit Balkon

btllrg zu vermiethen . 14407
Dotzheimerstratze 11 , Neubau , Hinterhaus 3 . Et ., freundlich möblirtes

Zimmer an einen Herrn zu bermiethen . 14792
Elisabethenstratze 19 , Bel .-Et ., möbl . Zimmer , Balkonzimmer sofort ,

ineitet Emzerstratze 4 , 2 Tr . , 1— 2 möbl . Zimmer zu bermiethen .
ctobei Feldstratze 10 , 1 St ., ist ein möblirtes Zimmer zum 1 . August

zu bermiethen . 14729
Hellmundstraße 21 ein großes bequemes und schön

möbl . Zimmer zn vermiethen . Näh . 2 . Et .
Jahnstratze 2 ein möbl . Zimmer zu bermiethen .
Karlstratze 17 , 3 l . , fein möbl . Zimmer preisw . zu bermiethen . 14701
Ktrchgafie 29 schon mobl . Zimmer zu bermiethen . 14859
Kirchgaye 40 , 1 , ein schön möblirtes Zimmer zum 1 . August zu berm .

Zu ertragen 2 St . 14426
,Lehrstratze 7 sind 2 schön möblirte und 1 kleines Zimmer billig zu ber¬

miethen . 14380
flprflfirnfip 5 möblirtes Zimmer zu bermiethen an einen
SUUUJUUge et , Herrn , der Tags über im Geschäft ist , zur Hälftedes sonstigen Preises .
Nerostraste 30 , 3 St ., ein möbl , Zimmer an zwei Herren zu bm . 14824
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Kronen - Brauerei
.

Zur Bequemlichkeit unserer geehrten Kundschaft haben wir in Wiesbaden und Umgegend

nachstehend verzeichnete

Flaschenbier - Verkaufsstellen
,

die unsere rühmlichst bekannten

Flaschen - iliere
In Origismlfii .llläng ' und zu abgeben , errichtet und empfehlen

.solche einer geneigten Beachtung .

Wiesbaden , im Juli 1891 .

E > le ‘ Direetroii »

. Flaschenbier - Niederlagen in
(

®U-

t :

L
Au

WiesbasteM :

Alexi , Ferdinand , Michelsberg 9 .

Arzbacher , E . ,
'
Albrechtstrasse 10 .

Bendt , Wilhelm , Saalgasse 34 .

Bürgener , J . C . , Hellmundstrasse 35 .

Dienstbuch , Adolf , Schwalbacherstrasse 1 .

Emmert , Joh . , Saalgasse 3 .

Erb , Karl , Nerostrasse 12 .

Gandenberger , Ludwig , Webergasse 50 .

Gottlieb , Awgust , Goldgasse 8 .

Heinz , Louise , Schwalbacherstrasse
' 77 .

Karnes , August Gottlieb , Karlstrasse 2 .

Klenk , C . 51 . , Michelsberg 30 .

Kunz , Jacob , Ecke Helenen - und Bleichstrasse 20 .

Mosbach , Adam , Delaspeestrasse 5 .

Nagel , Philipp , Ecke Mauer - und Neugasse 7 .

Neef , Heinrich , Rheinstrasse 63 .

Peupelmann , Christian , Wwe ., Römerberg
'
>- ■

Bassmann , Elisabeth , Frau , Faulbrunnenstrasse 10 .
"

Kitzel , Chr . , Wwe ., Ecke Häfnerg . u . KL Burgstrasse 12 .

Roth , J . M . Nachfolger , Kl . Burgstrasse 1 .

Schaab , Jacob , Grabenstrasse 3 .

Schlick , Karl , Kirchgasse 49 .

Strasburger , Franz , Kirchgasse 12 .

Voss , 51 . F . , Röderstrasse 21 .

Weyershäuser , Philipp , Webergasse 51 .

Wittmann , Andreas , Nerostrasse 25 .

Zehner , Johann , Ecke Walramstrasse 6 .

Amöneburg : Richardt , P .

Auringen : Bieser , A .

Biebrich : Bergmann , Th .

Vormwald , P .

Delkenheim : Recht , F .

Dotzheim : Bossel , Wwe .

Erbenheim : Weiss , Wwe ., „ Zur Stadt Weissenburg
“

.

Hessloeh : Kreusel , W .

Igstadt : Rühl , C .

Medenbach : Bern , H .

Kleber , Peter Ph .

Noll , Ph .

Nieder -
’
W alluf Wehner , Josef , „ Zur Schluppe

“
.

Rambach : Mayer , W .

Sonnenberg : Bach , W .

Bern , Ph .

Dörr , Ph .

Hollingshaus , Carl .
*

Pfeiffer , C .

Schier stein : Kaiser , Chr . jr . 1A853
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Eintritts - Preise

Mk . ti . -
Mt . 20 . —

Mk . 15 . —

»* Wettstreit “ tritt eine Erhöhung der vorstehenden Einzel -Preise

Mk . 5 . -

Mk . Z . -

Dienstag , 4 . August , Bormittags 11 Uhr :

Preis - Vertheilung .
•aa ^ Bg

I . Fest - Karten für sämmtlichc Veranstaltungen in der

Festhalle gültig :
a ) Tribüne , Vordersitz . . .
b ) Balkon -Äoge , Vordersitz .
« - -Sperrsitz 1 ......
d ) Tribüne , Mittelsitz . . .
« ) Balkon -Loge , Mittelsitz .
f ) Sperrsitz II .....

2 . Einzel - Karten :
a ) Tribüne , Vordersitz
b ) Balkon -Loge , Vordersitz . . . .
c ) Sperrsitz 1 ..........
d ) Tribüne , Mittelsitz '

e ) Balkon -Loge , Mittelsitz .....
f ) Sperrsitz II ........

g ) Nummerirtcs Parterre

Sonntag , den 2 . August , Nachmittags 3Vs Uhr :

Gesang - Wettstreit .

Sonntag , den 2 . August , Abends 7 Vs Uhr :

Gesang - Wettstreit .

Bclg ' isch © Abtheilung .
Anfgegebener Chor : „ Das Grab int Buscnto " von s . £3 . Kerlett .

(2 wettstreitende Vereine .)
1. „ Societe Royalo 1’EmuIation “ Verviers . . . . . 123 Sänger .'i . „ Reunion Choräle1 - — Schaerbeek -Brüssel . . . . 100 „
Außer dem ausgegebenen Preis - Chor singt jeder Verein einen Chor nach Wahl .

IE . NGMl ^ GZLG Abtheilungg .
Aufgegebener Chor : „ Germanenzug " von Sosef Ulieinberger .

(6 wettstreitende Vereine .)
1. „ Männergesang -Verein " — Idar

Für den am Montag , den 3 . Angust , stattfindenden „ KnScre
auf Mk . Mk . 7 . 50 und Mk . 4 . 50 ein .

86 Sänger .
81 „
93 „
76

loo
71 „

Montag , den , 3 . August , Nachmittags 6 Uhr :

Engerer Wettstreit .
Aufgegebener Chor : „ Jrn Frühling " von « . J . Bramimcli .

Sie ant _„engeren Wettstreite theilnehmenden Vereine erhalten diesen
Preis - Chor für die Dauer einer Stunde zur Einstndiriing zugestellt . Auße -
die -em aufgegebenen Chor singt jeder Verein einen solchen nach Wahl

. 65 Sänger .

. 93 „
• M „
. 73 „
. 84 „

Montag , den 3 . August , Vormittags 10 Uhr :

Gesang - Wettstreit .

E . © eutsche Ahtheiluug . .

Aufgegebener Chor : „ Sornmerhhmnus " von l . Reinecke .
(6 wertstreitende Vereine .)

2. „ Männergesang -Verein " — Mainz . . . .
8. „ Neeb 'scher Mannerchor " — Frankfurt a . M .
4. „ Männergesang -Verein " — Cassel
5. „ Männergesang -Verein St . Castor " — Coblenz
6. „ Liederrafel " — Gotba ............
Außer dem aufgegebenen Preis -Chor singt jeder Verein einen Chor nach Alahl .

hmS o
Die Ausgabe der Festkarten erfolgt für Sperrsitze durch die Musikalienhandlung von Herrn s : <i . Wagner , Langgasfe 9 , u für TribünenL ' d Logett , durch Herrn . Smit » , sjirma c . Wolf . Instrumentenhandlung , Rheinstraße 37 ; Einzelkartcn sind nur an der Kaffe derSesthaüe eine Stunde , vor Beginn der Aufführungen erhältlich .

1 ucl sta 'lc Dcr

Festvncher a 50 Pfennig sind in sämmtlichen hiesigen Buch - und Musikalienhandlungen zu haben . 303

gescliäftsijihreiHle Ausschuss .

1 . „ Männergesang -Verein " — Straßburg . . . .2 . „ Liederhalle " — Karlsruhe ........
o . „ Schule

'
r ' scher Männerchor

" — Frankmrt a M .
ß . „ Sängerchor des Turnvereins " — Offenbach .
o . „ Liederkranz

" — Köln . . . . . . . . .6 . „ Liederkranz " — Kreuznach ....... „
Außer dem aufgegebenen Preis -Chor singt jeder Verein einen Chor nach Wahl

Internationaler Männergesang - Wettstreit
zu

'
Wiesbaden .

Programm dcr musikalischen Beranstaktungen in der Festhalle .

Samstag , de » 1 . August , Abends 7 Uhr :

Grosses Fest Concert
,

veranstaltet vom

Wiesbadener Münner - < xesasa ^ veieeiii

Zur Feier seines 5V - jährigen Bestehens .

Mitwirkende :

Frau Kosalie ÜKerlett - Olfenius , Coneertsängeriu aus Wiesbaden — Alt
M . Ma Wau , König ? . Hoffchauspielerin aus Wiesbaden — Declamation .
Herr Siegmuml Krauss , König ? . Hofopernfänger aus Berlin — Tenor .

Herr € <esar Tliomsom , Professor am Confervatorium der Musik aus Lüttich — Violine .
Das verstärkte Kur -Orchester .

Leitung : Herr Musikdireetor 3 . B . Zerlett , Dirigent des festgebenden Vereins .
Herr Kapellmeister Seouls Saüstuer , Dirigent des städt . Kur -Orchesters .



WiesvavMvr TaMlatt .

Heirath
900

Grünekern

Kartoffeln , neue , Kumpf 40 Pf ., Wellritzstraße 20 .

14825

sowie für die zahlreichen Blumenspenden meinen herzlichsten Dank .

14731

14866

neue

neue

eingetroffen

Ecke der * Rheinstrasse und Kirchgasse .

ibernimmt das Herrichten und Zulbthen von
wrkommenden Reparaturen prompt und billig .

C . Döring Wtve
Goldgaffe 16 .

Eine j . liebensw . Dame , hier fremd , bittet einen alt -, gut situirten ,
wenn auch leidenden Herrn , dem sie liebev . Pflege verspr ., sie durch
Heirath aus mißlicher Lage zu befreien . Nachricht unter 1 ®.
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Danksagung .

■ ■ Allen Denjenigen , welche mir während der Krankheit meines lieben Mannes , unseres guten Vaters , zur

Seite standen, , und , bei der Beerdigung allen Freunden und Bekannten , den Turnern und der Turner - Feuerwehr ,

Die trauernde Gattin :

Elise Döring nebst Kindern .

Mittheilung !

Meiner werthen Kundschaft , Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung , daß ich das von meinem

verstorbenen Manne betriebene

Geschäft in Korbwaaren und Hanshaltnngs - Artikeln ,

verbnnden mit Sieb - nnd Drahtflechterei ,

in gleicher Weise weiterführen werde .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthen Kunden auf das Prompteste und Reellste zu bedienen .

Mit aller Hochachtung

Gottes unerforschlichem Rathschlusse hat es gefallen ,
mein liebes gutes Kind und unsere Schwester ,

Franziska Odel ,

plötzlich zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bitten

Die tisfLeaneende Mutter
und Geschwister .

Wiesbaden , Frankfurt a . M . und Berlin .
14841

14848

Adolf Wirth .

mger Mann sucht träft . Bürgert Mittagstisch . Off .
ireisang . unt . W . M . SO an den Tagbl .-Verlag .

Spengler nnd Installateur ,
Hochstätte 4 ,

Mieth - Berträge . LVL .
^ " '

-

Ostender ffiMindlmm .
' 27 . Nerostraße 27

nnd auf dem Markt .
Empfehle frifchen Salm , feinste Dstender Seezungen , Stein -

butten , Limandes , Zander , Cabliau , Schellfische , Peter -

mannchen , Schollen , Bratzander , lebende Aale , lebende Karpfen ,
lebende Krebse re . re . ____________________

Joi ». Wolter .

Frische Sendung von Knorr
’
s Snppentafeln ,

Linsen ,

Ein Mädchen möchte sein 8 Wochen altes Kind in Pflege geben .
Näh . Frankenstraße 22 bei Frau Kill ».

Ein Wittwer
mit drei Kindern im Alter von 3— 9 Jahren sucht zur Führung des Haus¬
haltes eine Dame zwischen 35 und 40 Jahren ( auch Wittwe ohne Kinder ) .
Spätere Heirath nicht ausgeschlossen . Mwas Vermögen wird gewünscht .
Offerten unter H . J . 800 an den Tagbl .-Verlag .__________________

von den einfachsten bis zu den elegantesten
werden nach neuem Schnitt schön und ge -

' schmackvoll angefertigt und modernisirt .

_________________ Sophie Schramm . Kellerstraße 12 , 1 ,

Wäsche z. Waschen u . Bügeln wird angen . Hermannstr . 9 , Vdhs . D .

In meine Scheune kann Frucht gesetzt und gedroschen werden . 14834
l ? h . Hlannanu , Emserstraße 36 .
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OOMlhe Uerfleigemg .

Morgen
M - itag , den 31 . Juli , Morgens » V- und Nachmittags 3 -/ = Uhr
Unfang end , versteigere ich zufolge Auftrags iu meinem AuctioUslokale

8 . Manergasse 8
eine große Parthie

fF Cigarren « nd Cigaretten

i : lst , wissen die Leser aus den in den letzten Jahren ziemlich -hänfiS'
. wiederkehrenden Zeitungsnotizen über submarine Fahrzeuge ver -
r-schiedenster Construction . Weniger bekannt dürfte es fein , daß' bereits im siebzehnten und achtzehnten Jahrhundert Versuche gemacht

worden sind , sich in Booten unter dem Wasserspiegel fortzubewegen .
Ein Engländer Namens Trebell soll der Erste gewesen sein , der

: aus der
. Themse ein derartiges Fahrzeug erprobte , welches mit

zwölf Riemen bewegt wurde . Aus späterer Zeit sind namentlich
die

. Versuche Day
' s , Bushnell

' s und Fulton
' s erwähnenswerth ,

allein die erste praktisch brauchbare Lösung des Problems der
t unterseeischen Schifffahrt dürfen wir dach wohl einem Deutschen ,5 dem genialen Ingenieur Wilhelm Bauer ( f 1875 ) , zusprechen .

verschiedener Marken , sowie

WF * Champagner ,
ca » 100 Fl . rnouff . Traubenwetn , öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung . ■» .

. ..Mache ein geehrtes Publikum , insbesondere auch Wirthe und Wieder -
Osrkaufer auf diese günstige Gelegenheit besonders aufmerksam , da der
Zuschlag zu icdem Gebot erfolgt . 244

•W * Proben werden verabreicht .

Willi . Klotz ,
- __ Auktionator und Taxator . _____

Wiesbadener Fechtclub .

Wir erlauben uns hiermit , unsere Mitglieder , sowie alle
Freunde der Fechtkunst zu der heute Abend 8 ' /z Uhr im
Wereinslokal „ Zum Deutschen Hof

" stattfindenden

Msitkümg dkl WgllUs - M - Mege
rrgebenst einzuladen . 295

___ __________________ .______
Per Vorstand .

Vorläufige Anzeige .

ß & vSw ’:. Ter verehrlichen Einwohnerschaft , sowie
w Jßgpi den Freunden und Gönnern und den Mit -

gtiebetn des Bürger - Schützen - Corps
diene zur Nachricht , daß unser diesjähriges

Nogel - resp . Königsschietzen
am N . und IO . August c . bei günstiger Witterung ab -
gehalten wird . 281

Achtungsvoll
. . .___________ Per Vorstand ,

• PraehtvoHe Decorations - Fahneü
Ia 18• 5 ® Pf . y . Stiiek , bei Parthieen billig -eir ,

empfiehlt
'

Caspar Führer ’
s Riesen - Bazar

( Snli . : £ . «a . Führer ) , Btireligasse 34 . 14859

' Nachdruck verboten .

Dir « mrrsesischerr Fahrzeuge der Ueazert .

Von Ernst Wontanns .

- . Gar schnell wechseln Laune und Geschmack des Lesepublikums ,
£ ,

icho " ist die Zeit vorüber , in der man sich so lebhaft für
»rules Derne ' s

. „ naturwissenschaftliche Romane " mit ihrer eigen¬
artigen Verschlingung einer seltsam phantastischen Traumwelt und
Der mathematisch - exacten Wirklichkeit interessirte . Dennoch dürften
chch wühl viele unserer Leser noch des Romanes „ Zwanzigtausend
Merlen UNterm Bieer " erinnern , in dem der geheimnißvolle Capilän
Nemo ern wunderbares Riesenfahrzeug , den „ Nautilus "

, construirt
: M das in allen Tiefen der See mit willkürlicher Schnelligkeit

mhren kann und durch seine mechanischen Hilfsmittel jedes Schiff« den Grund zu bohren vermag .
w

Daß diese Phantasie Ve .rne ' s bereits zur Möglichkeit geworden

Sein „ Brandtaucher "
sollte als Unterseeboot dazu dienen , mit

Pulver gefüllte Sprengminen unter dem Boden dänischer Blokade -
schiffe zu befestigen . Er wurde am 1 . Februar 1851 im Kieler
Hafen einer Probe unterzogen , die auf

' s Beste verlief , bis plötzlich
das Wasser die aus Mangel an ausreichenden Geldmitteln zu schwach
gebauten Wände eindrückte und der dadurch leck gewordene , fünfund¬
dreißigtausend Kilogramm schwere Eisenkasten auf den Grund sank .
Den Insassen , Bauer selbst mit den beiden Matrosen Thomsen
und Witte , gelang es schließlich , mit Hilfe der durch das ein¬
dringende Wasser immer mehr zusammengepreßten Jnnenluft die
Lucke zu öffnen , trotzdem auf dieser der ungeheure Wasserdruck
lastete . Wie aus einer Kanone geschossen , wurden die Drei dann
bis zur Oberfläche emporgetrieben , wo das Begleitschiff die bereits
verloren Gegebenen aufnahm . Der Brandtaucher lag seitdem
siebenunddreißig Jahre lang als Wrack in einer Tiefe von vierzig
Fuß auf dem Grunde der Kieler Bucht , bis er endlich am
fünften Juli 1887 ans Tageslicht geschafft wurde . Auf der
Nordwestdeutschen Ausstellung von 1890 in Bremen war das
schwarze , oben aufgeborstene Seeungethüm vor der Marinehalle
aufgestellt , wo es die Aufmerksamkeit aller Besucher erregte .

Die Eonstruetion dieses Fahrzeuges , auf die wir jedoch nicht
näher eingehen , weil sie nur noch historisches Interesse gewährt ,
war sehr sinnreich , aber auch höchst primitiv ; jedoch ist kaum zu
bezweifeln , daß der hochbegabte Erfinder , dessen Projecte die
deutschen Regierungen freilich beharrlich ablehnten , bei genügenden
Mitteln

,
auch brauchbare Unterseeboote hergestellt haben würde .

Er hat ja , nachdem er als „ submariner Ingenieur " in russische
Dienste getreten war , noch einen anderen Brandtaucher gebaut ,
mit dem er hundertvierunddreißig gelungene Fahrten gemacht
haben soll . Im Ernstfälle aber ist dieses Fahrzeug niemals ge -
braucht worden ; ebensowenig hat Bauer den von ihm geplanten
„ Küstenbrander "

, eine vergrößerte Ausgabe des Brandtauchers , zur
Ausführung gebracht .

Nach seinem Tode fielen seine Pläne und Versuche rasch der
Vergessenheit anheim , und man hörte lange Zeit nichts mehr von
unterseeischen Fahrzeugen , bis die in neuester Zeit so ungemein
vervollkommneten Torpedos die Erfinder wieder darauf hinlenkten .
Gelang es , ein Fahrzeug herzustellen , das sich ganz unter Wasser ,

. geräuschlos und unbemerkt einem feindlichen Schiffe zu nähern
vermag , um ihm den verderbenbringenden Torpedo anzuheften
oder letzteren mit Treffsicherheit dagegen zu [andren und sich dann
wieder zurückzuziehen , jo war offenbar das Ideal eines Torpedo¬
bootes erreicht . Damit wäre aber auch gleichzeitig ein wirklicher
Kampf zwischen Seeschiffen fortan überflüssig geworden : es handelte
sich dann vielmehr nur noch darum , welche Partei die meisten
Schiffe des Gegners mittelst Unterseebooten in die Luft zu sprengen
vermöchte ! -

So weit ist es nun vorläufig noch iwMmer nicht gekommen
obwohl thaksächlich bereits verschiedene höchst geniale Construetionen
vorliegen , die es wohl rechtfertigen , wenn wir unsere Leser etwas
eingehender mit diesem Gegenstand bekannt zu machen suchen
Selbstredend ist es jedoch keineswegs unsere Absicht , alle bisher
bekannt gewordenen Modelle hier zu besprechen , sondern wir
wählen zu unserer Erörterung nur die vollkommensten und be -
achtenswerthesten ans ,

Man macht die neueren Unterseeboote vorwiegend aus Stahl¬
blech und g -ebt ihnen die bekannte Form des Fischerkorpedos ,
ähnlich einer an beiden Enden zugespitzten Cigarre . Oben be¬
findet sich eine Glaskuppel zur Orientikung über Wasser für den
Führer des Bootes . Bei der maschinellen Einrichtung ist zunächst
vollkommene . Sicherheit des Untertauchens und des nachherigen
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Ohne Zweifel müssen auf diesem Gebiete noch viele Ei - >

fahrungen gesammelt werden ; doch steht wohl jetzt bereits ge¬

nügend fest , daß die submarinen Boote in den Seekriegen bei

Zukunft eine große , mitunter gewiß sogar entscheidende Rolli

spielen werden .
So groß aber ihre Bedeutung für Kriegszwecke — zum Zerstöre «

feindlicher Torpedos und Seeminen , wie bei der Benutzung al » _

Angriffstorpedo , zum Durchbrechen von Blokaden und zum Ueber -

mitteln von Nachrichten u . s . w . — auch sein kann , so dürst

ihnen wohl eine noch größere Zukunft auf friedlicherem Feldei
dem Gebiete der Erforschung und Ausbeutung des Meeres¬

grundes , bevorstehen , wo sich ihnen eine höchst fruchtbringend «
^ frif

Thätigkeit eröffnet .

Emporstcigcns an die Oberfläche anzustreben . Was die Mittel i 1

zur Fortbewegung des Bootes unter Wasser betrifft , so hat sich ;

— wie bei den Versuchen zur Herstellung eines lenkbaren Luft¬
ballons — der Handbetrieb als gänzlich unzureichend erwiesen . I

Da auch ein Verfahren , Dampfmaschinen mit Feuerung unter I

Wasser im Betrieb zu erhalten , bisher nicht bekannt ist , so war

man auf feuerungslose Dampfmaschinen angewiesen , bis in

neuester Zeit die elektrischen Motoren zur Verfügung standen .

Unstreitig hängt von der Herstellung einer allen Anforderungen

genügenden Kraftmaschine in erster Linie die Construction eines I

brauchbaren unterseeischen Fahrzeuges ab .

Die Schiffsschraube dient neuerdings ausschließlich als Treib -

oorrichtung , während zum Lenken senkrechte und wagerechte Ruder

dienen ; letztere bis zu gewissen Grenzen auch zur Regulirung des

Tiefganges . Zur Versorgung mit Luft dienen Behälter mit ge - I

prcßter Luft ; in geeigneten Augenblicken wird natürlich durch die I

Kuppel Luft eingenommen . Die Waffe dieser Boote ist , wie

schon erwähnt , der Torpedo ; gewöhnlich stellt man an die Con -

structeure die Ansorderung , daß jedes Unterseeboot auch als ge¬

wöhnliches Torpedoboot verwendbar sein müsse .

Bis vor Kurzem galt als vollkommenstes unterseeisches

Fahrzeug das von dem durch seine Revolverkanonen bekannten I

schwedischen Ingenieur Thorsten Nordenfeldt hergestellte , mit

dem im Canal seitens der englischen Admiralität sehr

zusriedenstellende Versuche vorgcnommen und von dem für

die türkische und die griechische Marine mehrere Exemplare

angekaust worden sind . Diese Boote haben die Cigarren - I

form mit zwei Spitzen , werden aus Stahl , mit besonders I

soliden inneren Verbandtheilen auS . gleichem Material hcrgestellt , I

in Dimensionen von dreißig bis vierzig Meter Länge , und
^

ent¬

halten über hundertundfünfzig Cubikmeter Luft , so daß bis sieben

Personen es darin fünf bis sechs Stunden unter Wasser aus -

haltcn können ; dann muß durch die wasserdichte Luke an der

Oberfläche frische Luft eingenommen werden . Um das Boot auf

die Schwimmlinie zu bringen , in der nur noch die Kuppel des I

kleinen Commandothurmes über Wasser liegt , werden drei große

Behälter , je einer an den Enden und in der Mitte , mit Wasser

gefüllt , das ebenso sicher und einfach wieder ausgepumpt werden

kann . Das fernere Heben und Senken des Fahrzeuges erfolgt

durch die Rotation zweier Schraubenpropellcr , die an den Enden

des Bootes mit vcrtical stehenden Achsen und von innen bewegbar

angebracht sind . Wenn diese Propeller in der einen oder anderen

Richtung gleichmäßig bewegt werden , so senkt oder hebt sich das

Boot , während -eine raschere Rotation des einen von beiden eine

schnellere verticale Verbindung des betreffenden Bootendes zur

Folge hat , wodurch cs möglich wird , den Kiel stets in horizontaler j
Lage zu erhalten . Als bewegende Kraft dient der Dampf , den man , so I

lange das Fahrzeug nicht versenkt wird , in gewöhnlichen Kesseln mittelst

Anthracitkohlen erzeugt . Da die Kessel aber mehr Dampf , als er¬

forderlich , liefern , so wird dieser in besonderen Fangkesscln condcnsirt

und gicbt dann die bewegende Kraft für die nntersecische Fahrt ,

die fünf bis sechs Stunden mit einer Geschwindigkeit von sechs

bis sieben Knoten dauern kann . Bevor sie beginnt , werden die

Feuer gelöscht , der Schornstein abgcnommen , die Luken wasser¬

dicht geschlossen und das erforderliche Quantum Wasser in die

dazu bestimmten Räume eingelassen . Nun setzt man die beiden

Schrauben an den Schiffsenden in die zum Versenken dienende

Rotation , bis sich das Boot in der beabsichtigten Tiefe befindet ,

worauf dann wieder die Hauptmaschine auf Vorwärtsgang an¬

gelassen wird . Soll das Boot wieder emporsteigen , so muß man

die Hauptmaschine anhalten und jene beiden Schrauben . auf Heben

rotircn lasten , während gleichzeitig das vorher eingelassene Wasser

ausgepumpt wird . Zur Controle der Bewegung sind zwei Ruder

da : eines mit vertikalem Ruderblatt , das wie ein gewöhnliches

Schiffsruder wirkt und Abweichungen nach rechts oder links

regulirt , während das andere , mit horizontalem Ruderblatt , dazu

dient , die Bewegung in horizontaler Bahn sicher zu stellen . Der

Führer des Bootes hat seinen Kopf in der wasserdicht aufgesetzten

Glaskuppel , die ihm , so lange sie über Wasser bleibt , die

Orientirung gestattet . Bei versenktem Boote ist er bezüglich der

einzuschlagenden Richtung nur auf seinen Compaß angewiesen

— ein Verfahren , das jedoch nur auf kürzere Strecken von ge¬

nügender Sicherheit ist . Der Führer handhabt die beiden Ruder ,

Natürlich haben auch die übrigen Marine - Verwaltungen de « >

Tiefsec - Booten ihre Aufmerksamkeit geschenkt ; doch dringen nul ff

selten genauere Nachrichten über die angestellten Versucbe in bk . [E
Oeffcntlichkeit . Die deutsche Marine soll in Kiel und Danzig , g
mit unterseeischen Fahrzeugen , die nach den Plänen des dänische «

Ingenieurs Keifler gebaut waren , solche Versuche gemacht haben .

sowie int entsprechenden Augenblicke auch die Abzugsvorrichtung
zum Lanciren des Torpedos .

Es leuchtet nun ohne Weiteres ein , daß dem Nordenfeldt '

boote und allen ähnlichen Schöpfungen diejenigen neueren System «

überlegen find , welche als Triebkraft die Elektricität verwenden ,
da hierbei alle durch die Feuerung erzeugten Schwierigkeiten weg¬
fallen und zugleich das Innere des Fahrzeuges , wenn nöthig ,
auch die Umgebung desselben , elektrisch beleuchtet werden kann .
Mit verschiedenen derartigen Constructionen hat namentlich die

französische Marineverwaltung eingehende Versuche gemacht und

scheint , soweit Nachrichten darüber vorliegen , mit dem von dem

Ingenieur C . Gonbet gebauten „ Fischboote
" (Bateau - Poisson ) die

besten Ergebnisse erzielt zu haben . Es blieb z . B . bei Versuchen
im Hafen von Cherbourg mit dem Erfinder und noch zwei Per¬

sonen elf Stunden lang unter Wasser . Sie ließen das Boot

alle erdenklichen Manöver machen , fuhren damit unter verschiedenen

Torpedobooten weg , machten die Schraube eines Dampfers un¬

brauchbar u . s . w . Das auf Rechnung des Staates gebaute
Boot hat 5,60 Meter Länge und 1,53 Meter Breite ; der eigent¬
liche Schiffskörper ist in einem einzigen Stück in Brvnce gegossen
und vermag daher einen hohen Druck auszuhaltcn . Die con -

structiven Einzelheiten sind Geheimniß des Erfinders ; doch weiß
man , daß das Fahrzeug durch Elektricität bewegt wird , die im

Falle des Versagens durch Ruder ersetzt werden kann . Vollständig

ausgerüstet wiegt das „ Fischboot
"

sechstausend Kilogramm , so

daß es mit Leichtigkeit überall hin transportirt werden kann . Was

die Erzeugung der Elektricität betrifft , so darf wohl angenommen
werden , daß Eoubct sie durch mitgenommene Accumulatoren be¬

wirkt . Es scheint aber , daß diese dem Boote auch vom Lande

aus oder durch ein cs begleitendes Schiff mittelst eines lieber «

tragungsdrahtes zugeführt werden kann , was jedoch die Bewegungs¬

fähigkeit ungemein hindern würde . Der mitgenommene Vorrath

an comprimirter Luft foll für einen ganzen Tag ausreichen und

durch eine automatische Vorrichtung allmählich in einer Weise ent¬

weichen , daß der gewöhnliche Luftstand im Boote gleichzeitig er¬

halten bleibt . Als ein besonderer Vorzug dieses Systems wird

gerühmt , daß sich das Boot auf Commando in einer bestimmten

Tiefe ( bis zu höchstens zehn Meter , wie es scheint ) halten und

diese Lage ganz nach Belieben wechseln kann . Dabei soll sich das

Auf - und Absteigen unter Wasser mit großer Regelmäßigkeit und

Ruhe vollziehen .
Auch über ein anderes Unterseeboot , „ Gymnote

"
genannt ,

das dcr Ingenieur Commelin erfunden und neuerdings verbessert

har , wurden
"

günstige Meldungen veröffentlicht . Es soll bei Ver¬

suchen in Toulon mit fünf Personen drei Kilometer unter t >er
I Wasserfläche zurückgelegt und eine durch Torpedoboote vor¬

genommene Blokade der Rhede unbemerkt passirt haben , indem

es unter letzteren her fuhr . Das Boot ist siebzehn Meter lang ;

eine sinnreiche Vorrichtung bewirkt , daß man es vorne senke »

und dann unter Wasser fahren lassen kann , worauf sich die ge¬

wünschte Tiefe auf jede beliebige Dauer festhalten läßt . Es

wurden ihm bei den erwähnten Versuchen zwei geladene Accumu¬

latoren mitgcgeben , welche eine clektro -dynamische Maschine vor

fünfundfünszig Pscrdekräften trieben .
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3 Serlage zrrw Wiesbadener Tagblatt .

1 ^ 0 . Donnerstag , den 30 . Juli 1891 .

-4111 '1 *
' " '

X des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

4X vUl llnlilllLill ° iues jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggafte 37 . Von 6 Uhr
an Uerlrarrf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

« ueutgrltlrche Grnstchtuahme . Der „ ArbcitSmarkt "
enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Verdingung .
Sie nachstchend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für die

Schule an der Rhemstrage und für die Bergschule Ito . 10 sollen vergeben
werdm , nämlich : Loos I . Tüncher - resp . Anstreicherarbeiten , Erneuerung
des Oelfarbenanstrichs der Fanden der Diittelschule in der Rheinstraße .
Loos II . Glaserarbeiten , Anfertigung von 11 St . neuen Fenstern für die
Elementarschule Schulberg 10 . Der öffentliche Verhandlungstag hierfür
' st auf « amstag , den 8 . August d . I ., Vormittags 10 Uhr , im Nathhause ,
Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst bis zur angegebenen Zeit die be¬
züglichen Angebote postfrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
persehen einzureichen sind . Die Bedingungen liegen vom 27 . d . M . ab
wahrend der Dienststunden im Zimmer No . 41 des Rathhauses zur Ein¬
sicht ans und können daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden Ver¬
dingungsanschläge in Empfang genommen werden . Wiesbaden , 25 . Juli 1891
Das Stqdtbauamt , Abtheilung für Hochbau . Israel , Stadtbaumeister . *"

Kerrie Donnerstag , von Bormittags 8 Uhr av , wird das bei
der Untersuchung mmderwerthig befundene Fleisch

. „
eüner Kuh zu 42 Pf . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver -
. Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
Städtische Schlachthaus -Verwaltung ,

Hut - BersteigerNNg .
Montag , den 3 . Slugust l . I . , Norm . 9 Uhr u . Nachm .

8 Uhr , und wenn nothigenfalls Drenstag , den 4 . August , werden in
Marnz , Ludwigstraße 8 , wegen vollst . Aufgabe des Geschäfts die Bestände

in Netten - und Dmm - Wen , Wie toratttn
sus freier Hand versteigert werden . Ebenso eine vollst , hochfeine
Ladcn -Elnnchtuttg . (Ro . 22745 ) 152
___ ________ _ _______________ Hi . Magnus , Taxator .

Wichtige Vorträge
st" . Heiligen "

, Wichtigkeit der Prophezeihung , Sünden¬
macht und Gnadenkrast 2C. werden abgehalten vom Herrn $ rcbiqerConradi° us Hamburg am Freitag , den 31 . Juli , Samstag , den 1 . , und
Sonntag , den 2 . August , Abends von 8 — 9 Uhr ,

26 . Strstftras ; e 26 .
Da die Vorträge von größter Wichtigkeit sein werden , so wird um

reichen Besuch gebeten .________________

Einziges litte !

gegen das Wundwerden

der kleinen Kinder
in Dosen von 35 u . 50 Pf .
zu haben in Wiesbaden bei :

A . Cratz ( Inh . Dr . C . Cratz ) ,
Langgasse 29 , E . M61ms ,
Taunusstrasse , Willi . Hch .
Birck , Adelhaidstrasse , und

— ______
A . Berling , Burgstrasse ._________ 14827

Cigarren :
V Stück 20 100 Stück Mk . 2 . 80 ,

fritA . r - Sennorrta 5 Pf . , 100 Stück Mk . 4 . 60
' " ' chk Sendungen eingetroffen . 14666

Anton Berg , Michelsberg 22 .

Gesetzlich geschützt .

Wiesbadener Rhein - und Taiinus - Clnb
.

Donnerstag , den 30 . Juli , Abends
I 'aO Uhr , findet in der Wochen - Versammlung ( im

MgS Elublokal Walter ’ s Hof ) die Besprechung der
am 9 . August auszuführenden

“

VII . Hanptwanderung
von Schmalbach über Nastätten nach Reichenberg u . St . Goars¬
hausen statt . 182

_________ ______________
Der Vorstand .

Gesellschaft
„
Fraternität

.

Heute Donnerstag , den 30 . Juli , Abends präcis
0 Uhr , tm Bereinslokale ( Deutscher Hof ) :

General - Versammlung .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird

ÄrMgeNÄ gebeten . 225

_ ______________________ Der Vorstand .

Siteiee Störung e
bei Anwendung von Georg Eoste '8 Be

iFossboden - Glanz - Lackent ®
w dieselben trocknen sofort , sind geruchfrei , lassendÄä .fidi uberbohnen , find in der Haltbarkeit uuber - X
d wüstlich und anerkannt die besten ! In 6 Farben W
estreichicrUg. “

Bohncrmaffe Kußbodenwichse ), Stahlspähne . V
Bei : A . Cratz , Langgasse 29 .

I > iez & Friedrich , Wilhelmstr .
Walter Brettle . Taunus -Drog .C . Brodt , Albrechtstraße . 177

I>iirs :r - Sdililzeii - ('
(irps .

Montag , den 3 . August e . ,
findet ein

§ roßes Sternschießen
statt , wozu alle Mitglieder höflichst eingeladen
werden .

Beginn desselben um 3 */, Uhr .
Um zahlreiche Betheiligung bittet 281

________________
Der Vorstand . t

Ein grüner Papagei
mit Käfig für 5 Mk . zu verkaufen Dotzheimerstraße 5 , 2 .
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Emporsteigens an die Oberfläche anzustreben . Was die Mittel

zur Fortbewegung des Bootes unter Wasser betrifft , so hat sich
— wie bei den Versuchen zur Herstellung eines lenkbaren Luft¬
ballons — der Handbetrieb als gänzlich unzureichend erwiesen .
Da auch ein Verfahren , Dampfmaschinen mit Feuerung unter

Wasser im Betrieb zu erhalten , bisher nicht bekannt ist , so war
man auf feucrungslose Dampfmaschinen angewiesen , bis in

neuester Zeit die elektrischen Motoren zur Verfügung standen .

Unstreitig hängt von der Herstellung einer allen Anforderungen
genügenden Kraftmaschine in erster Linie die Constrnction eines

brauchbaren unterseeischen Fahrzeuges ab .

Die Schiffsschraube dient neuerdings ausschließlich als Treib¬

vorrichtung , während zum Lenken senkrechte und wagerechte Ruder

dienen ; letztere bis zu gewissen Grenzen auch zur Regulirung des

Tiefganges . Zur Versorgung mit Luft dienen Behälter mit ge¬
preßter Luft ; in geeigneten Augenblicken wird natürlich durch die

Kuppel Luft eingenommen . Die Waffe dieser Boote ist , wie

schon erwähnt , der Torpedo ; gewöhnlich stellt man an die Con -

structeure die Anforderung , daß jedes Unterseeboot auch als ge¬
wöhnliches Torpedoboot verwendbar sein müsse .

Bis vor Kurzem galt als vollkommenstes unterseeisches

Fahrzeug das von dem durch seine Revolverkanonen bekannten

schwedischen Ingenieur Thorsten Nordcnfeldt hergestcllte , mit

dem im Canal seitens der englischen Admiralität sehr

zufriedenstellende Versuche vorgenommen und von dem für
die türkische und die griechische Marine mehrere Exemplare

angekaust worden sind . Diese Boote haben die Cigarren¬

form mit zwei Spitzen , werden aus Stahl , mit besonders

soliden inneren Verbandtheilen aus gleichem Material hergestellt ,
in Dimensionen von dreißig bis vierzig Meter Länge , und ent¬

halten über hundertundfünfzig Cubikmcrer Luft , so daß bis sieben

Personen cs darin fünf bis sechs Stunden unter Wasser aus -

haltcn können ; dann muß durch die wasserdichte Luke an der

Oberfläche frische Luft eingenommen werden . Um das Boot auf
die Schwimmlinie zu bringen , in der nur noch die Kuppel des

kleinen Commandothurmes über Wasser liegt , werden drei große

Behälter , je einer an den Enden und in der Mitte , mit Wasser

gefüllt , das ebenso sicher und einsach wieder ausgepumpt werden

kann . Das fernere Heben und Senken des Fahrzeuges erfolgt

durch die Rotation zweier Schraubenpropcllcr , die an den Enden

des Bootes mit vcrtical stehenden Achsen und von innen bewegbar

angebracht sind . Wenn diese Propeller in der einen oder anderen

Richtung gleichmäßig bewegt werden , so senkt oder hebt sich das

Boot , während eine raschere Rotation des einen von beiden eine

schnellere verticale Verbindung des betreffenden Bootendes zur

Folge hat , wodurch cs möglich wird , dcn Kicl stets in horizontaler

Lage zu erhallen . Als bewegende Kraft dient der Dampf , den man , so

lange das Fahrzeug nicht versenkt wird , in gewöhnlichen Kesseln mittelst

Anthracitkohlen erzeugt . Da die Kessel aber mehr Dampf , als er¬

forderlich , liefern , so wird dieser in besonderen Fangkesscln condcnsirt

und gicbt dann die bewegende Kraft für die unterseeische Fahrt ,
die fünf bis sechs Stunden mit einer Geschwindigkeit von sechs

bis sieben Knoten dauern kann . Bevor sie beginnt , werden die

Feuer gelöscht , der Schornstein abgenommen , die Luken wasser¬

dicht geschlossen und das erforderliche Quantum Wasser in die

dazu bestimmten Räume eingelassen . Nun setzt man die beiden

Schrauben an den Schiffsenden in die zum Versenken dienende

Rotation , bis sich das Boot in der beabsichtigten Tiefe befindet ,

worauf dann wieder die Hauptmaschinc auf Vorwärtsgang an -

gelassen wird . Soll das Boot wieder emporsteigen , so muß man

die Hauptmaschine anhalten und jene beiden Schrauben . auf Heben
rotircn lassen , während gleichzeitig das vorher eingelassene Wasser

ausgepumpt wird . Zur Controls der Bewegung sind zwei Ruder

da : eines mit vertikalem Ruderblatt , das wie ein gewöhnliches

Schiffsruder wirkt und Abweichungen nach rechts oder links

regulirt , während das andere , mit horizontalem Ruderblatt , dazu

dient , die Bewegung in horizontaler Bahn sicher zu stellen . Der

Führer des Bootes hat seinen Kopf in der wasserdicht aufgesetzten

Glaskuppel , die ihm , so lange sie über Wasser bleibt , die

Orientirung gestattet . Bei versenktem Boote ist er bezüglich der

einzuschlagenden Richtung nur auf seinen Compaß angewiesen

— ein Verfahren , das jedoch nur auf kürzere Strecken von ge¬

nügender Sicherheit ist . Der Führer handhabt die beiden Ruder ,

fowie im entsprechenden Augenblicke auch die Abzugsvorrichtung
zum Lanciren des Torpedos .

Es leuchtet nun ohne Weiteres ein , daß dem Nordenfeldt -
boote und allen ähnlichen Schöpfungen diejenigen neueren Systeme
überlegen find , welche als Triebkraft die Elektricität verwenden ,
da hierbei alle durch die Feuerung erzeugten Schwierigkeiten weg¬
fallen und zugleich das Innere des Fahrzeuges , wenn nöthig ,
auch die Umgebung desselben , elektrisch beleuchtet werden kann .
Mit verschiedenen derartigen Constructionen hat namentlich die
'
ranzösische Marineverwaltung eingehende Versuche gemacht und

scheint , soweit Nachrichten darüber vorliegen , mit dem von dem

Ingenieur C . Goubet gebauten „ Fischboote
" (Bateau - Poisson ) die

besten Ergebnisse erzielt zu haben . Es blieb z . B . bei Versuchen
im Hafen von Cherbourg mit dem Erfinder und noch zwei Per¬
sonen elf Stunden lang unter Wasser . Sie ließen das Boot
alle erdenklichen Manöver machen , fuhren damit unter verschiedenen
Torpedobooten weg , machten die Schraube eines Dampfers un¬

brauchbar u . s . w . Das auf Rechnung des Staates gebaute
Boot hat 5,60 Meter Länge und 1,53 Meter Breite ; der eigent¬
liche Schiffskörper ist in einem einzigen Stück in Bronce gegossen
und vermag daher einen hohen Druck auszuhalten . Die con -

structiven Einzelheiten sind Geheimniß des Erfinders ; doch weiß
man , daß das Fahrzeug durch Elektricität bewegt wird , die im

Falle des Versagens durch Ruder ersetzt werden kann . Vollständig
ausgerüstet wiegt das „ Fischboot

"
sechstausend Kilogramm , so

daß es mit Leichtigkeit überall hin transportirt werden kann . Was
die Erzeugung der Elektricität betrifft , so darf wohl angenommen
werden , daß Goubet sie durch mitgenommene Accumulatoren be¬

wirkt . Es scheint aber , daß diese dem Boote auch vom Lande

aus oder durch ein cs begleitendes Schiff mittelst eines Ueber -

tragungsdrahtes zugeführt werden kann , was jedoch die Bewegungs¬

fähigkeit ungemein hindern würde . Der mitgenommene Vorrath
an comprimirter Luft foll für einen ganzen Tag ausreichen und

durch eine automatische Vorrichtung allmählich in einer Weise ent¬

weichen , daß der gewöhnliche Luftstand im Boote gleichzeitig er¬

halten bleibt . Als ein besonderer Vorzug dieses Systems wird

gerühmt , daß sich das Boot auf Kommando in einer bestimmten

Tiefe ( bis zu höchstens zehn Meter , wie es scheint ) halten und

diese Lage ganz nach Belieben wechseln kann . Dabei soll sich das

Auf - und Absteigen unter Wasser mit großer Regelmäßigkeit und

Ruhe vollziehen .
Auch über ein anderes Unterseeboot , „ Gymnote

"
genannt ,

das der Ingenieur Commelin erfunden und neuerdings verbessert

hat , wurden günstige Meldungen veröffentlicht . Es soll bei Ver¬

suchen in Toulon mit fünf Personen drei Kilometer unter 1)er

Wasserfläche zurückgclegl und eine durch Torpedoboote vor -

gcnommene Blokade der Rhede unbemerkt passirt haben , indem

es unter letzteren her fuhr . Das Boot ist siebzehn Meter lang ;
eine sinnreiche Vorrichtung bewirkt , daß man es vorne senken
und dann unter Wasser fahren lassen kann , worauf sich die ge¬

wünschte Tiefe auf jede beliebige Dauer festhalten läßt . Es

wurden ihm bei den erwähnten Versuchen zwei geladene Accumu¬

latoren mitgcgeben , welche eine clektro - dynamische Maschine von

fünfundfünfzig Pfcrdekräftcn trieben .

Natürlich haben auch die übrigen Marine - Verwaltungen den

Ticfsce - Booten ihre Aufmerksamkeit geschenkt ; doch dringen nut

selten genauere Nachrichten über die angestellleu Versuche in die

Oeffentlichkeit . Die deutsche Marine soll in Kiel und Danzig
mit unterseeischen Fahrzeugen , die nach den Plänen des dänischen

Ingenieurs Keifler gebaut waren , solche Versuche gemacht haben .

Ohne Zweifel müssen auf diesem Gebiete noch viele Er¬

fahrungen gesammelt werden ; doch steht wohl jetzt bereits ge¬

nügend fest , daß die submarinen Boote in den Seekriegen bet

Zukunft eine große , mitunter gewiß sogar entscheidende Rolle

spielen werden .
So groß aber ihre Bedeutung für Kriegszwecke — zum Zerstören

feindlicher Torpedos und Seeminen , wie bei der Benutzung als

Angriffstorpedo , zum Durchbrechen von Blokaden und zum Uebet -

mitteln von Nachrichten u . f . w . — auch fein kann , so dürfte

ihnen wohl eine noch größere Zukunft auf friedlicherem Felde !

dem Gebiete der Erforschung und Ausbeutung des Meeres¬

grundes , bevorstehen , wo sich ihnen eine höchst fruchtbringende
Thätigkeit eröffnet .
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Der Arbeitsmarkt

Gesetzlich geschützt .

A . Berling , Burgstrasse . 14827

Einziges Mittel
gegen das Wundwerden

der kleinen Kinder
in Dosen von 25 u . 50 Pf .
zu haben in Wiesbaden bei :

A . Cratz ( Inh . Dr . C . Cratz ) ,
Langgasse 29 , E . MSbus ,
Taunusstrasse , Wilh . Hch .
Birck , Adelhaidstrasse , und

Heute Donnerstag , den 30 . Juli , Abends präcis
S Uhr , im Bereinslotale ( Deutscher Hof ) :

General - Versammlung .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird

drmgeud gebeten . 225

____________________ ___ Der Vorstand .

Ein grüner Papagei
mit Käsig für 5 Mk . zu verkaufen Dotzheimerstraße 6 , 2 .

9 Keine Störung e
W bei Anwendung von Georg Eofte 'S W

2 Fussboden - Glanz - Lacken : 9
W di°!°tb-n trocknen sofort , sind geruchfrei , lagen W
jgk snb uberbohnen , sind m der Haltbarkeit unver -

l" u£ -idl1,110 anerkannt die besten ! In 6 Farben W
aM streich,crtig.
d Bohncrmasse iFußbodenwichse ), Stahlspähne . W
^ Bei : A . Cratz , Langgasse 29 . Ä

Cigarren :
7 Stück 20 Ps . , 100 Stück Mk . 2 . 80 ,

?rir . .
Sennorrta ä 5 Pf . , 100 Stück Mk . 4 . 60

irqctje Sendungen euigetroffen . 14666
Anton ® ergr , Michelsberg 22 .

Wiesbadener Rhein - und Taunus- Club
.

Donnerstag , den 30 . Juli , Abends
1'29 Uhr , finbet in ber Wochen - Versammlung ( im
Clublokal Walter ’ s Hof ) die Besprechung der
am 9 . August auszuführenden

in . :
von Schmalbach über Nastätten nach Reichenberg u . St ^ Goars¬
hausen statt . • 182

_______ _____ __________
Der Vorstand .

Verdingung .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für die

Schule an der Rhemstratze und für die Bergschule No . 10 sollen vergeben
werden , nämlich : Loos I . Tüncher - resp . Anstreicherarbeiten , Erneuerung
des Oelfarbenanstrichs der Fahnden der Mittelschule in der Rheinstraße
Loos II . .Glaserarbeiten , Anfertigung von 11 St . neuen Fenstern für die
Elementarschule Schulberg 10 . Der öffentliche Verhandlungstag hierfür
ist auf samstag , den 8 . August d . I ., Vormittags 10 Uhr , im Nathhause ,
Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst bis zur angegebenen Zeit die be -
zugllchen Angebote postfrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
Persehen , einzureichen sind . Die Bedingungen liegen vom 27 . b . M . ab
fahrend der Dienststunden im Zimmer No . 41 des Rathhauses zur Ein -
stcht aus und können daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden Ver -
dinguiigsanschlage in Empfang genommen werden . Wiesbaden , 25 . Juli 1891 .Das Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau . Israel , Stadtbaumeister . *"

Kcute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr av , wird das bei
der Untersuchung mmderwerthig befundene Fleisch

einer Kuh zu 42 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver -
Msst- 2hl Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

, ______ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

be § „ Wiesbadener Tugblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggaftr 27 . Von 6 Uhr
— — — _ — - ■ .- . ,n. .rr an das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem
uuentgeMrche Ernftchtnnhnre . Der „ Arbeitsmarkt "

enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote welche in der
nachsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen .

Bürger - Schützen - Corps .

Montag , den 3 . August c . ,
findet ein

großes Sternschießeu
statt , wozu alle Mitglieder höflichst eingeladen
werden .

Beginn desselben um 3h 's Uhr .
Um zahlreiche Betheiligung bittet 281

_ _ _ _ _
Der Vorstand .-------------------------

__ __________________________________ >

Hut - Versteigerung .
Montag , den 3 . August l . I . , Vorm . 9 Uhr u . Nachm .S Uhr , und wenn nothigenfalls Dienstag , den 4 . August , werden in

Marnz , Ludwigstraße 8 , wegen vollst . Aufgabe des Geschäfts die Bestände
in Keim - und Dmen - Wen , Wie « rnnniten

«US freier Hand versteigert werden . Ebenso eine vollst , hochfeineLaderr -Ernrrchtung . yto . 22745 ) 152
_______ ;__________ ___ ll - - Magnus . Taxator .

Wichtige Borträqe
!LbcL" bn^ rB

<
e der Heiligen '

, Wichtigkeit der Prophezeihung , Sünden¬
macht und Gnadenkrast re . werden abgehalten vom Herrn Prediger Conradi
aus § antßurg am Freitag , den 31 . Juli , Samstag , den 1 . , und
Sonntag , den 2 . August , Abends von 8 - 9 Uhr ,

26 . SLiftftratze 26 .
•^ V ^ J801 ?™ 96 Bon größter Wichtigkeit sein werden , so wird um

reichen Besuch gebeten .
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Imttrsbllisrr ; rr kauferr gesucht .

Nr » an geeignete Wß
unter es . ET. 93 postlagernd erbeten .

- N—r̂ -

Scliwelbaclierstrsisge M , L . _ ^
14391

Akademische Musik - u . Opem - Schule für Clavier - , Vlolin - u .

Ccsans - SntenieM . — FrlvaWnden in u . äusser dem Hause .
Slteslkdirecior SS « Hecker .

< « « * « s . Weite ,
» « ä » «

H
’

Immobilien - Agentur . . .
14603

A Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung .

ijaiigie franyaiseo
Une institutrice frangaise , diplomee , tres experimentee , cherehe

pondant ses vacanccs un emploi pourune ou 2 teures par jour . l . egons
- ä prix tres -modere . Öfters au Bureau du Tagblatt , sous ohiffrcs

Klluplätze Emserstr . 38
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres Koch -

ürunuenplatz 1 .

Mebricherstratze , 33 9

Mn Ww Front , zu verkaufe » . Räh . ül

Taqbl . -Derlag . f

Rite Mmrer md Bw - Nnternchmr . .
Ein Grundstück , über 8 Mrggtoß , mit tiefem Lehmboden , nut BackW

Brennerei , zu verkaufen . Nay . un Tagbl .-Verlag .

Larrttatten ? u verlerhru .

rtfe , a a a ML gegen gute 2 . Eflypotliek auszuleiW1

7kl 11011 iäK L . illeier , Hypotheken - Agentur ,
tiVe V V V liiHe 'g ' aunusstrasse Ife .

35 — 40,000 Mk . auf erste Hypoth . biS/M der Taxe und 30,000 N

auf 2 gute zweite ^ o^ Älnd . Taunusstratze 10 .

« SSÄSS Ä kL und 2 - 4 »

MmsdMen ? u urrirrrufe » .

ä . , . 2 der Neuzeit entsprechend eingerichtet , in der Rheinstraße ,

.Hans , » ,i . M « ° ° ,N . tz - ' ZM,i71342
’

Ein neu gebautes Landhaus in gesunder hoher Lag ^ freie Wohnung

Vsrr 4 Zimmern nebst Zubehör und vor » Capital 4 /- /» rer »-

tircnd , zu verkaufen . 3läb . im Tagbl .-Lerlag . 1 “ “ ?
lRheinstratze ) , elegant , welches 7 ^ tmmev

? SIKNA und Zubehör frei rcutrrt ' . zu verkaufen .

ntah kostenfrei durch Imdw . %%' inkier , Tauuusstraße 2 «, — <rt .

Sprechzeit 11 - 3 Uhr .

W Verloren . Gefunden B |
Verloren am Freitag ein Metall -Gürtel für Damen , in Seidenpapier

Bitte gegen Belohnung abzugeben im Tagbl .-Verlag . 14 »46
wurde am Sonntag auf der Stickelmuhle ein
Damen -Jaquet ( dunkelblaues Tuch ) . Abzugeben

gegen Belohnung Steingaffe 17,1 . . . . . ,
Verloren am Sonntag Abend auf dem Wege von Schierstem nach Biebrich

bis Wiesbaden eine silberne Dauren -Uhr mit Kette . Abzugeben

gegen sehr gute Belohnung Schwalbacherstratze 31 , H . bet Fr . ßs -ii, « r .

Artgemeldet der der Körrigi . Usll ? ei - Direetron .

Verloren ; 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Brieftasche mit Inhalt , 1 Ring ,
1 Kneifer , 1 Cigarren -Etui , 1 Diusterkarts . Gefunden : lLotter,eloos ,
1 Schirm , 1 Vorstecknadel , 1 Kinder -Ohrring , 1 Armband , 1 Medaillon ,
2 Paar Handschuhe , baares Geld , 1 Portemonnaie mit Inhalt 1 gelb¬

lederner Herren - Handschuh , 1 Kneifer , 1 Ring . Entlaufen : 1 Hund

Zugelaufen ; 1 HMd . Zugestoge « : 1 Vogel .

Billa ‘“ Ä ’
S . ÄÄ

' Ä

Landhaus in guteraefunderLage ,
neu , sehr solid gebaut nud eomfortabel eingerichtet , mt <

hübschem Garten dabei , für zwei Familien vollständig ans ,

reichend , preiswürdig zu verkaufen . Offerten unter

„ Imnäiians 8$5 “ an den Tagbl . -Verlag . 13242

Die neu und elegant nmgebaute Billa Kapellenswatze 79 mit

ihrer schönen gesunden Lage , zwei prachtvolle Wohnungen ,
Gartenhaus und schönem Garten , mit Ausgang aufs Dambach -

thal , ist sehr preiswürdig zu verkaufen . .
Der Beauftragte : Sos . imand , Taunusstraste 10 .

Mtt Eckhaus mit Wirthschaft und Spezerei -Geschäft für 78,000 Mk , M

verkaufen . Näh . Adolphsallee 43 bei «aiässner .

Harrs in freqnentev Lage , mit Garten nnd

Laden , sirr Metzger - oder Specerei - GeschW

sehr geeignet , freie Wohnung von drei

Zimmern nnd Zubehör nnd vom CaMai

6 % renttrend , zn verkaufen . Näh . im

Tagbl . - Werlag . i ^

jju verkaufen neu erbaute Villa mit Garten am Rondel ( Haltestelle
der Dampfbahn ) , sehr preiswerth . ,

Zu verkaufen hochherrschaftliche Villa mit Garten am Grubweg nntei

Zu
^
verLau ên hochhttrsch . Villa in der Nähe des Kurhauses mit großen ,

Zier - nnd Obstgarten , für eine auch zwei Familien Passend . ,
Zu verkaufen Kans mit Garten m bester Lage das freie Wohnung

rentirt . Näh . durch ^ ritz Seidels , Schlichterstratze lo , 1 .
(Sprech ^, 8 — 10 u . 2 — 4 Uyr .

Ein neues dreistöckiges Kans mit
'
Garten an der Adolphsallee l

für ' 87,000 Mark , mir 6— 8000 Mark Anzahlung verkausen . 9Iay ,
Adolvbsallee 43 bei Glässner .

(Sut rentables neues Kans mit flotter Bäckerei zu verk ., beste « tadtlag «,

sowie ein neues Hans im Wellritzviertel mit 1200 Mk Ueberscyuß un¬

freier Wobn . v . 3 Z . sof . z. verk . ip . « .
Ein dreistöckiges .Hans an der Oranieustraße für 40,000 Nir . zu üer-

kaufen . Näheres Sldolphsallee 43 bei Slässner .
er « , Lev Stadt Fulda in bester Lage em Halts mit sehr gute ,
^

Bäckerei l20,000
?
Mk . j

'
ährl . Umsatz ) , und noch 800 Mk . Miethe -Ew

nähme , soll wegen Krankheit des Besitzers , der die Baccerei aufgebe

muB , für 80,000 Mk . mit Inventar bei 12,000 Mk . Anzahlung ve

kaust werden . Desgleichen eine Gastwikttzschast der beste

Lage dieser Stadt , mit noch schonen Wohnungen für ao,000 Mk . N

verkaufen .
A , Taunusstraste 10 .

Mu arrotrd . Gut , 220 Morgen , mit neuen Gebäuden , beim Rh - rug «

Ich,eo,oo » ® t . >« - » * -
$ am „ w . e ,

‘
Ein Len , der viele Jahre in England war , eriheilt englischen

Unterricht zu mäßigem Preise . Näh , im Tagbl .-Verlag . 130/8

Gründl . Unierrichr in fraüz . und ital . Sprache von j . geb . Dame ,

w , l . Jahre im Auslande . Ebenso Rachhülst M
^

S ^ ubw .
^ ^ g

----
PiipMiilirilOO * Unterricht wird ertheilt . Gefl Offerten sub

llUCRl 1111111112 . es . C . W . an den Tagbl .-Verlag .  lo89o

Unterricht im Porzellauwaleu in und außer dem Hause von

g \ w . Äe »ite , Maler , Nlvrcchtstratze 33 , Parterre . Ge . rttrt

wird alles Porzellan feuerfest .

bsMSMsUnterricht M

ertbeilen . Zu erfragen Frankenstraßc 19 , 1 . St .          14oh
Eme deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .

gründl . Unterricht zu maß . Prerse . Schwalbamerstr . 51 , 2 . 41oo
' ' N deutsch . , franz . Sprache , Literatur

MNIKVVLKM nud Geschichte wird ertheilt , am liebsten

Erwachsenen . Näh , im Tagbl .-Verlag .               1 ” " 2

Gründl . NachhWe - Unterricht
.

f Sextaner , Onintaner u . Quartaner , i . Engl . u . Franz . , sowie

f . Vorschäler i . a . Elementarfächer « , v . e. vorz . empf . Zehrer .

Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schuler zu, . l,o0 Mk . Off . sub A . Sgi
bef . der Tagbl .-Ver !ag . . ^                   ,8
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(Kapitalien ; « leihen gesucht

BerWN ?§ rm
gesucht zum sofortigen Eintritt im Modegeschäft von 14760

3 . BSirscli Sühne , Webergasse 3 .

4000 Mk . Und 6 — 7000 Mk . auf gute 2 . Hypothek gesucht . 385
Imand , Taunnsstraße 10 .

V5,000 Mk . werden auf gute Nachhypothek gesucht . Angebote unter
W . SS zum Zwecke weiterer Rücksprache an den Tagbl .-Verlag . 9048

BorzirgLiche CapitalanLage .
Auf ein in bester Lage einer Rheinstadt gelegenes neu erbautes Wohtt -

und Geschäftshaus tm Werthe von mitt . 50,000 Mk . wird eine erste
Hypothek von 70 — 80 Procent des WertheS zu 4 ' / - bis 5 Procent von
einem strebsamen jungen Kaufmann gesucht. Direkte Off . sub SS. SLS
an bett Tagbl .-Verlag erbeten . 14537

Gesucht 20 — 85,000 Mk . auf ein neues OelsteinhauS , beste Stadtlage ,
zu 5 % , 80,000 Mk . bis zur Taxe (auf gleich oder später ) . Offerten bitte
unter W . E8 . s an den Tagbl .-Verlag zu richten .

öfäjiß Q4 &46A werden von einem Beamten auf einige Jahre gegen
«PVW gute Zinsen und Sicherheit zu leihen gesucht.

Gest . Off . unter C . Es . 5 an Ilaasenstein <& Vogler , Ä . - CJ . ,
hier , Webergnsse 36 erbeten . ( H . 65276 )356

Suche 50,000 ML . auf 1 . Hypothek (Brand -Versicherung 90,500 Mk .) .
Offerten unter G -. 9 » an den Tagbl .-Verlag erbeten . 14804

A K O n rißy gegen gute 2 . Hypothek gesucht . 14203>TU ) UvU -I , Meier , Taeiniisstrasse S @.

Bureau 5 >
sncht eine jüngere gnt empfohlene Kinderfrau , ein feineres

Zimmermädchen , das Handarbeiten versteht , eine perfekte
Jungfer , ein Hansmädchen , welches bügeln kann , eine fein
bürgerliche Köchin , ein älteres besseres Kindermädchen , eine
Hotetköchin , eine Gouvernante für ' s Ausland , ein Mädchen
zu einer Dame und zwei Küchenmädchen .

Gesucht ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen , das
fein bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit versteht .

Wh . Müllerstraße 7 , 2 Tr .
Ein junges williges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht . 14685

Restauration der Brauerei -Gesellschaft , Mainzerstraße .
Gesucht ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen , welches Hausarbeit und fein

bürgerlich zu kochen versteht , Rheinstraße 82 , 2 . 14782
Ein braves Mädchen gesucht EAenbogengaffe 9 (Korbladen ) .
Friedrichstraße 44 , Hinterh . 1 St ., wird ein tüchtiges Mädchen für Haus¬

und Küchenarbett gesucht . 14813
Ein fleißiges Mädchen sofort gesucht . Nah . Schwalbacherstraße 7 . 14814
Ein in der Küche und Haushaltung durchaus zuverlässiges Mädchen auf
t gleich gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 31 , Part . 14821

Sluf 1 . August ein tüchtiges Mädchen gesucht
Helenenstratze 26 , 2 . 14823

welches das Melken versteht, , auf ' s Land
ISTIl gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14767

(Eine Sonder -Ausgabe des „AröeitSmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Gor »
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgejuche und Dienstangebote , welche in der nächfterscheinenden Nummer des „Wies »
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Vfg., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Mepsorrert , die Stellring firrderr .

* Gesucht
ein jüngeres reinliches Mädchen für leichte häusliche Arbeit . Näh . tm

Tagbl .-Verlag . 14797

Hausmädchen
Gesucht ein durchaus erfahrenes gewandtes Fräulein , nicht Unter

27 Jahre alt , zur Führung des Haushaltes in einer kleinen Fremden -
Pension dahier . Offerten mit Namen , Adresse , Familienbeziehungen
und etwaiger früherer Stellung bittet mau unter Chiffre 8 . s . 88 in
dem Tagbl .-Verlag niederzulegen . 11524

Ein gesetztes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und auch etwas
Hausarbeit mit übernimmt , wird gesucht Herrnmühlgasse 11 . 14752

Ein junges Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann , wird zur Aus »
hülfe gesucht Adolphsallee 3 , Part .

Gesucht ein junges Mädchen zn einem Kinde . Nah . Nerothal 4 .
Auzufragen 9 — 11 Uhr .

eil ittiäiltß PUtzythm , SS “ sMifiS
1 . Sept , gesucht . Näh . tm Tagbl .-Verlag . 14842

Suche per sofort ein junges Mädchen für die Hausarbeit .
Schmidt , Langgasse 40 .

Ein Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part .
Ein Mädchen vom Laude wird gesucht Kapellenstraße 2 . 14845

Ein Mädchen vom Lande , das melken kann und Hcms -
arbeit versteht , wird gejuckt gegen guten Lohn . Näh . Bei

Aitmoos , Mainzerstraße , nächst dem Schlachthause .
Ein einfach bürgerliches solides evang . Mädchen für Haus - und Küchen¬

arbeit gesucht Schwalbacherstraße 24 , Part .
Für eine kleine Familie wird ein einfaches ordentliches Dienstmädchen

oder auch eine unabhängige Mouatssrau ges . Näh . Walramstr . 30 , 1 .
Ein braves Mädchen , das etwas kochen und waschen kann , sofort ge -

sucht . Näh . Geisbergstraße 18 , Part .
Um ein ganz kleines Kind , das mit der Flasche aufgezogen
wird , ganz selbstständig zu besorgen , wird ein älteres

Mädchen oder eine Frau gesucht . Näheres zu erfragen bei Fräulein
Awtst , Adelhaidstraße 62 .

MW " Gesucht ein gesetztes zuverlässiges Mädchen zn einet
_____ 2 ....... Central -Bürean , Goldgaste 5 .

Xl kin geb . gesetztes Fräulein aus guter Familie
1 aTfsl 8 zur Stütze der Hausfrau und zur Gesellschaft eines

15 -jähr . Mädchens . Spracht , und Mnstkk . etto . ,' 7 jedoch nicht Bedingung . ( Vorzug !. Stellung ) .
Central - Bür - an ( Frau Wariies ) , Goldgaste 5 .

Ein Mädchen gesucht Schulgasse 4 .
Gesucht ein einfaches Mädchen für Küche und Hausarbeit auf ein Hofgut ,

mehrere Küchenmädchen durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .
Zu zwei Leuten wird ein braves fleißiges gesundes
Landmädchen von auswärts , welches bürgerlich kochen
kann , ges . Franksurterstraße 32 . Nur Vorm . bis 1 Uhr .

■ Ew imchtiges KüchyAmädchen
zum baldigen Eintritt gesucht Wilhelmstraße 44 » 14857
Gesucht ein Mädchen nach außerhalb Mauergasse 9 , 3 St .

» MOT 6efllie Hausmädchen
^

für
^

Her ^chafE
Hauser , Hausmädchen für nach Pans , fern

bürgerliche Köchinnen und Alleinmädchen .
Ein besseres Hausmädchen zn einer Dame , zwei gewandte tzotelzimmer -

mädchen , eine feinere Kellnerin , eine Hotel - Restaurationsköchin , ein
braves Kindermädchen , Allein - , Haus - und Küchenmädchen , sowie ein
Bügelmädchen sucht tirimherg ^ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Ein j . Mädchen zu häuslicher Arbeit ges . Oranienstr . 22 , Laden . 14863
Ges . zwei gew . Kellnerinnen , ein Küchenmdch . d . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .
Büffetmadchen , em gewandtes oder ein solches , welches sich hierzu eignet

sofort gestickt durch «SräiMherg ’ s Bür ., Goldgasse 21 , Laden .
» ö-rner ’ s Plazierungs -Büreau , Kleine Schwalbacherstraße 16 ,

sucht sofort tüchtiges Herrschafts - und Hotelpersonal aller B ^ nche .

« genehme leichte Stelle
findet ein junges Mädchen von ehrenhaften Eltern , welches Lust hat , das

kaufmännische Geschäft zu erlernen . Englische oder französische Sprache
erwünscht , jedoch nicht Bedingung . Damen , welche sich als Berkäuferinneu
eignen , finden auch Berücksichtigung . Näh . Wellritzstraße 22 , 1 . Et . bei

Durchaus tüchtige Taillen - und Rock -Arbeiterin findet dauernde
Beschäftigung Langgasse 3 .

Ein brav . Mädchen kann das Kleidermachen rind Zuschrreiden unentgeltlich
erlernen Frankeustraße 18 . 14356

Mädchen können unentgeltlich das Kleidermachen erlernen
Helenenstraße 16 , Vdh . 2 St .

Anstärwige Mädchen können das Kleidermactzn u . Zuschneiden gründlich
und unentgeltlich erlernen Moritzstraße 9 , Part . 14169

Wohlerzogenes fleißiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich , auch
unentgeltlich erlernen Moritzstraße 18 , 2 St .

Ein Stopf - Mädchen MK
Eine perfecte Büglerin für einen oder zwei Tage ;in der Woche gesucht

Taunusstraße 45 , Part .
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walkmühlstraße 22 . 14308

. Monatsmädchen oder Frau den Tag über gesucht Metzgergasse 18 . 14810
Eine Monatsfrau gesucht Hellmundstraße 28 , Part .
Monatsfrau gesucht Bleichstraße 4 , 3 . Et . r .
I . Mädchen v . 14 — 16 I . ges . für einige St . d . T . Frankenstr . 5 , H . P .
Ein Fran Hm Wecktragen auf gleich gesucht Albrechtstraße 37 .
Faulbrunuenstraße 10 wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 14800
! ' Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird
(äpfflSg ? gesucht . Näh . Webergasse 8 , 3 r .

Ein braves reinliches Kindermädchen für Nachmittags qe -
sucht Walkmühlstraße 11 .

Nach England und Holland wird je eine perfekte Köchin zum
baldigen Eintritt gesucht . Näh .

Kitter ' » Büreau , Taunusstraße 45 , Laden .
Gefncht auf 1 . August eine bürgerliche Köchin , die etwas Hausarbeit

„ übernimmt gegen guten Lohn Häfnergasse 19 , 1 St .
Feldstraße 15 wird ein starkes Mädchen vom Lande gesucht . 13650

Mn starkes Mädchen vom Lande aesncht Feldstraße 17 , Part . 13749
, Ein reinliches Mädchen gesucht Röderstraße 17 , Laden . 14067
.Für 1 . August ein braves tüchtiges Mädchen für Haus und Küche gesucht .

> Näh . Langgasse 30 , im Eisenwaarenladen . 14548
Ein ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht . Näheres

* Kirchgasse 46 , 1 . 14765
Ein reinliches Mädchen gesucht Saalgasse 14 .
Ein ordentliches Mädchen wird gesucht . Näh . Große Burg -
> straße 17 , Cigarrengeschäft .
Ein brav . Mädch . f . kleinen Haushalt ges . Ellenbogcug . 14 , Fr . Schmitt .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Hermaunstratze 12 , Part . 14749
Nerostraße 9 wird ein Mädchen vom Lande gesucht . 14725
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Meh . Xits ^ eiibüM ?
Tuch -Handlung .

Lehrling gesucht
tm photographischen Atelier von © ttilie Wigand . 14615
Ein braver wohlerzogener Junge kann die Schlosserei erlernen bei 12146

Hcli . Altmann . Bleichstraße 24 .

Tüchtige Exporteure gesucht .
für den Verkauf § er ofstziellen Medaillen und Festbücher ( Preis

50 Pf . ) bei Jean Koth , Graveur , Langgasfe . 14837

Lehrling

für Handwerker re . bringt stets
«

Lehrling gesucht .
34 . G -iirth , Kgl . Theater -Friseur ,

Spiegelgasse 1 .
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Häfnergaffe 7 .
.Hausburfchc , 14 — 16 Jahre , gesucht Webergasse 26 .
Tüchtiger Sausbursche für Colonialwaaren -Gcschäft per

gesucht . Näh . im Tagbl .-Vcrlag .
Ein Hausburschc gesucht Wörthstraße 10i
Junger Hausbursche gesucht Dotzheimerstraße 17 .
Junger kräftiger Hansbnrschc gesucht Steingasse 4 .

SZwei Fuhrkuechte gesucht SteingasjeM .
knecht gesucht Wörthstraße 3 .

Einen Fnhrknecht sucht für gleich

Männliche Dersonen , die Stellung suche » .

Ein KauswUNN
gesetzteren Alters sucht Stellung zur Führung der Bucher , wie aller

Comptoir -Arbeiten uut . bescheid . Ansprüchen . Näh . Langgasse 27 , I Tr . *

Ein j . vcrheirathcter Mann ( militärfrei ) , mit der
einfachen Buchführung vertraut , sucht bleibende Stellung
als Büreaudiener , Einkassirer oder ähnlichen Ver¬

trauensposten . Offerten unter 58 . ä » . $ 2 an den Tagbl .-Verlag . -

f & l » *
'

4 WrtMM mit sch. Handschrift , cautionsW
J . gCP . WCUsW sucht u . besch . Ansprüchen irgech ,

welche Beschäftigung als Kassenbote , Büreaudiener oder besseH
Ausläuferstelle . Offerten unter W . E . © 99 an den Tagbl .-Verlag . «

Junger Conditor - Gehülfe ,
tüchtig im Fach , s. Stellg . Off . sub H . 3 -423 ®; . an (H 3423 E ) 3W

ESaasenstein & 6 ogTer . A . - G . , Elberfeld . W
Ein junger strebsamer Tapezircr sucht baldige Stellung . Näheres W

Tagbl .-Verlag . 148Ö »
Ein ft . Junge , 16 Jahre , sucht für einige Stunden des Nachmittags Be¬

schäftigung Adolphstraße 12 , Seilend .
Ein j . cauti

'
onsfähiger Mann sucht Beschäftigung für die Nachmittags¬

stunden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14840
Ein junger vcrheirathcter Mann sucht Stelle als Hausbursche . Nah . bei

.5 . Hirsch Söhne , Webergasse 3 . ■
Diener jeder Branche empfiehlt Bür . Germania , Hafnrrg . 5 »

Hin junger oder auch verheiratheter Manu , der sich zum Reisenden
eignet , wird von einer hiesigen Weinhandlung gesucht . Fr .-Offerten
unter L . M . 2 ® an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Tüchtige Installateure ÄÄÄ
Ein tüchtiger Schreiuergesette gesucht Nerostraße 39 .
Ein tüchtiger Glaserqehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 14406

Malergesellen dauernsB^ chaMgung
^ ^

(No
^

227M ) lo ^

Wochenschncider aus ' s Land ges . N . bei H . Kleber , Schillcrplatz 2 . 14328
Ein junger Koch , Zimmer - , Restaurations - und Saalkellncr , Hotelhaus¬

burschen sof . ges . d . Griinherg '’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

Maschinist
resp . Heizer gesucht . Näh . bei «Sehr . Esch . 14775

Aushiilfskellner
für die Festtage

werden gesucht von 14704

< xebr . Abler , Neroberg .

„ Der tatscleJ _ /
Proben gratis . Neueste T’i
Nummer 20 Pf . x ’

Lithograph gejucht . Off . unter C . 35 . loo postlagernd hier .

Wcidliche Uersonrn , die SteUnng suchen .

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 , empfiehlt Köchinnen ,
Zimmermädchen , Kammerjungfern , Ladenfräulein , an¬
gehende Jungfern , eine tüchtige Haushälterin ( Wittwe ) ,
Atteiumädcheu nnd Kindergärtnerinnen .

Eine äußerst tüchtige Verkäuferin der Putz - , Posam . - , Woll - , Weitz -
waaren -Brauche , noch in ungeküudigter Stellung , sucht per bald
oder später Engagement . Prima Zeugnisse . Gest . Offerten unter
41. K . 32 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Eine unabhängige Frau ( Wittwe ) sucht noch einige Tage in der Woche
zum Ausbesseru von Wäsche zu besetzen . Dieselbe ist auch im Kleider¬
machen erfahren . Näh . Oranienstraße 12 , Hth ., und Lauggasse 5 .

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Hermannstraße 9 .
E . Frau s. Beschäft . (Waschen u . Putzen ) . N . Schwalbacherstr . 37 , H . D .

aj . Eine junge Frau sucht Beschäftigung , Waschen und Putzen .
Römerberg 28 , Hinterh . Dachl .

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung zum Ausbessern von Weißzeug und
Kleidern in und außer dem Hause . Räb . im Tagbl .-Verlag . 14862

Eine Frau sucht Monatsstelle von 7— 9 Uhr Vormittags , auch Abends
einen Laden zu reinigen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14832

Eine j . anst . Frau , perf . im Kochen , Backen u . Tranchiren , sucht Aushülfs -
od . Kochmonatsstelle ; übern , etwas Hausarbeit . Schwalbacherstr . 9 , 3 .

©in geMeies Mliulein als Stütze oder zu Kindern . Erathstrahe 5 .
WKAMr » Eine unabhängige Wittwe aus b . Familie sucht Stelle als

Haushälterin ; am liebsten zu einem älteren Herrn . Näh .
zu erfragen Sedanstraße 5 , Hinterh . 2 St .

Stelle suche « Haushälterinnen , Köchinnen , Allein - und Haus¬
mädchen , Erzieherin , Kinderfräulein .

____ Victoria -Bürean ( Frau Eröbei ) , Nerostratze 5 .
eine tüchtige fein bürgert . Köchin mit pr . Zeug « . ,

MEM sowie ein beff . Hausmädchen mit 4 - jähr . Zeug « .
empfiehlt Ecntral -Bürcau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

Gesetzte fein bürgert . Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt ,
auch als Hausmädchen empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 *

Vertrauensstellung - Gesuch .
Eine Dauie , Anfang der 30 er Jahre , der deutschen und englischen , sowie

theilwcise auch der französ . und Italien . Sprache mächtig , m allen häus¬
lichen Arbeiten wohl erfahren , cautionsfähig und im Besitz vorzüglicher
Zeugnisse , sucht Vertrauensstellung . Offerten unter B . G . 66 an den

. Tagbl .-Verlag erbeten .
Eine geb . Dame sucht Familien -Verhältnisse halber während mehreren

Stunden des Tages Stelle als Gesellschafterin , Vorleserin ic ., am
liebsten bei einer älteren Dame oder einem älteren Herrn Off . unter
3K. Hl . 2 ® an den Tagbl .-Verlag . 14637

Ein junges kräftiges Mädchc » , zu jeder Arbeit willig ,
welches längere Zeit kochen gelernt hat , sucht eine Stelle ,

wo es sich weiter ausbilden kann . Offerten unter 58 . W . *8 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Fräulein sucht Stelle zu größeren Kindern oder als b . Hausmädchen .
Näh . Frankenstraße 9 , 2 . St . r .

Eine j . Engländerin , ein Jahr in Wiesbaden , gut empfohlen , sucht vom
Sept , oder Oct . ab Stellung als Gouvernante bei jüngeren Kindern .
Gest . Offerten unter C . 54 . 29 an den Tagbl .-Verlag .

Ein j . fremdes Mädchen sucht Stelle . Goldgaffe 3 .
WMAPsv , Stelle sucht eine junge Wittwe , erfahren in Küche

und Haushaltung .
Bietoria -Würean ( Frau Eröi >ei ) , Nerostratze 5 *

Junges Mädchen vom Lande sucht baldige Stelle Häfnergaffe 19 , 1 St .
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Beiköchin . Näh .
im Tagbl .-Verlag zu erfragen . 14828

Anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Hermannstraße 5 , Hinterhaus 1 . St .

Junges Mädchen aus guter Familie , von auswärts , sucht Stelle zu
Kindern lnicht zu kleinen ) . Zu erfragen Morihstraße 15 , 2 links .

e , Ein junges Mädchen , welches serviren , etwas nähen und
bügeln kann , sucht Stelle als Hausmädchen . Näb . Mauer -

______ gaffe 13 , 2 St .
Junges gut empfohl . Alleinmädchen (Rheinländerin ) empf . für

H * ®Hr kinderlose Familie Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürgerl .
kochen kann , sucht Stelle als Meinmädchen in kl. Haushalt

zum 1 . August oder später . Hermannstraße 6 , 2 .
Mehrere Atteinmädchen mit guten Zeug « , empfiehlt

Central -Büreau ( Frau Wariies ) . Goldgasse 5 *
Hottlzimrnermädchcrr , jttug . Allein - , beff * Hausmädchen

für ’s Ausland , Köchinnen empf * stern ’ s Bür *, Nerostr . 10 .
Hrrrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt und plaeirt stets

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .

Männliche Mer Ionen , die SteUnnq finden ,

liebet ie ® ® Stellen

Schrcmcr - Lchrling K± . J £ “ (,iaSe 13 t,im

Ein Glaser -Lchrliug gesucht Friedrichstraße 19 . 12083
Ei « braver Junge , am liebsten vom Lande , kann das Tapezirergeschäst

gründlich erlernen . I *onis Säest jun . . Lonisenstraße 5 .
Ein braver Junge kann das Tapezirer -Geschäft erlernen
Nerostraße 86 . 13948 „ ,

Ein Schuhmacher -Lehrling gesucht . 14346 pni
5 . Leisse , Webergaffe 49 . 4)
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Koeates und Provinpelles .
(Der Nachdruckunjerir Lriginalcarrespondenzen istnurunter deutlicher Quellenangabe gettattet .

— Nersonal - Uachrichten . Sc . Durchlaucht der regierende Fürst
Johann II . von Liechtenstein , welcher unter dein Namen „ v. Fels¬
berg

' wahrend 3 Wochen in der „Villa Nassau " die Badekur gebraucht
hat , ist von hier abgcreist und bezieht sich zunächst zu kürzerem Aufent¬
halte nach Nürnberg und dann über München nach Wien zurück .

, ,
- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :

1) , Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Schcmk -Conccssions -
gcsiichen . 3 ) Antrag der Königlichen Polizei -Dircction , betr . die Ab -
anderung des § la der Baupolizei -Verordnung vom 2 . Februar 1888 .4) Begutachtung von Baugesuchen . 5 ) Vergebung von Arbeiten mld Liefe¬
rungen . 6) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

= Kurhaus . Die Kurdircction hat die Geschwister Rettberg zu einer
" ochmaligen Concert -Mitwirkung , welche in dem heutigen (Donnerstag )Äbend -Concerr der Kur - Capelle stattfindet , engaqirt . D

'
ie . ausgezeichneten

lugendlichen Künstler werden wieder Coruet -Quartetle und -Duette , Piston -
Volt und Xylophon -Vorträge ausführen . Das Programm derselben wird
ein vollständig neues sein . Besonderes Eintrittsgeld wird im Garten auch
diesmal mcht erhoben , doch sind wieder alle Kurhauskarten am Einaanoe
vorzuzeigen . Wir machen darauf aufmerksani , daß dies das letzte hiesige

! Auftreten der Künstler ist , da dieselben anderweitige Engagemeuts -Ver -
। Achtungen haben .

-- . Zum Grsang - Mettstrert , insbesondere über die musikalischen
Veraiistaltmigen rn der Festhalle wird uns geschrieben : Man hört öfterdl-

^ rage : welche der musikalischen Veranstaltungen ist die interessanteste ,welche sollen wir besuchen ? Die richtige Antwort hierauf dürfte sein™ L!Jmb Mar gegeü Losung der allgemeinen Festkarte zu allen Ver -
ssAaltungeu m der / eesthalle . Zur Orientirung unserer Leser dürste eine
Charakteristik dieser Veranstaltungen wohl am Platze sein . Bei dem großenst-stconc - rt am Samstag Abend in der Festhalle handelt cs sich noch nichtum einen Gesang - Wettstreit , sondern um die Festfcier des fünfzia -
lahrigen ^ ubilaunis des tief in die Bürgerschaft eingewurzelten Vereins

welcher der musikalische Theil gewissermaßen ein glänzendesäußeres Relief verleihen soll , und dies wird er in ausgiebigstem Maße ,wenn Namen wie Rosalie Zerlett -Olfenius , Sigmund Kraus und Cäsar- chomson das Programm zieren . Das verstärkte Kur -Orchester wird den
rchestralen Bheil ausführen , der festgebendc Verein wird eine Anzahlinner besten Chore singen , Frau Zerlett -Olfenius und Herr Kraus werden--Uder zum Vortrage bringen und Cesar Thomson wird das Concert in-nioll von Vieuxtemps und die Fantasie „klon piü mesta “ von Paganini

2 ’$ retL fakdlmften Schwierigkeiten spielen . Hochinteressant wird sich
Crle,e -^ e,ter . durch den von Karl Steltcr gedichteten , von der

«Ml . Hofschauspielerin Frl . ^ da Rau zum Vortrag gelangenden Fest -
steve ?L '

l
, Dc

” ,e bo M ^ede llEalten . Die Weber ' sche Jubel -Ouvettnre
j.-

G unter Herrn Louis Lustners bewährter Leitung . Leiter des Fcstconcertes
und

^
^ ' Vereins -Dirigent Herr Zerlett . — Nun : am Sonntag , Montag

thPir, .
® e? tos lolgt erst der eigentliche Gesang -Wettstreit . Welche Ab -

am - t? rSltS11 ist , läßt sich nicht sagen , jede stellt grotz -
en"A

®pCî
ei t “ ttce<

n *tus !.16t - Nur große Vereine sind eingeladen ; der kleinste
w

^
ch

der größte mir 155 Sängern auf dem Podium . Vi rzehnÄÄ « tDerfbe < Wettstreiten und 7 Deputationen - sc bst® ra ? 77 smd vertreten - : 1263 Sänger sind anqemelder .
diei ?

IIll ’9en , unb suigcn und die Preisrichter werden noch lange anG ?fang -Kampfe zurückdenken . Da singt zunächst am
Männ ^ .« .Nachmittag 3 /- Uhr , die II . Deutsche Abthcilung , nachdem der

annergesang -Verem „ Mte Union " von hier als begrüßender Verein den

Becker scheu Chor „Gruß an Deutschland "
vorgetragen , den Preischov

„Germanenzug ' von Rheinberger , sowie jeder Verein noch einen selbst -
gewahltcn Chor . Vereine aus Mainz , Frankfurt , Kassel , Gotha , Coblenzund Idar gehören zu dieser Abtbeiluug . — Am Sonntag Abend 7 ^ Uhr
Ml die Belgische Abtheilung : ein hochinteressanter Wettstreit , denn be¬
kanntlich ist Belgien das Land des am virtuosesten ausgebildeten Männer -
chor -Gesanges . Preischor an diesem Abende ist : „ Das Grab am Busento "
von Zerlett . Als begrüßender Verein erscheint diesmal der „ Sänqerchordes Wiesbadener Lehrer -Vereins " mit dem Bruch ' schen Liede „ Vom Rhein "

,
^ .eder Verein singt auch jetzt wiever , wie in den folgenden Abtheilunqcn ,ebenfalls einen felbstgewählten Chor außer dem Preischor . — Montan
Vormittag 10 Uhr erostnet der hiesige Männergesang -Verein „ Cacilia " als
begrüßender Chor die I . Deutsche Abtheilung , an der sich Vereine aus .
Straßburg , Karlsruhe , Frankfurt a . M ., Offenbach , Köln und Kreuznach
betheiligen . — Köln fuhrt 155 Sänger auf den Plan ! — Nun kommt

Nachmittag 6 Uhr der wichtigste Entschcidungskampf , der „engere
erster Preis die goldene Kaiser - Medaille itnb

3000 Mk ., als zweiter die goldene Medaille des Großherzogs von Lurem -
burg und 1500 Mk ., als dritter die Herzog Ernst -Medaille den Sängern
m

" .en - Die am engeren Wettstreit tbeilnehmcnden Vereine erhalten den
Preischor : „̂ m Frühling ' von C . I . Brambach für die Dauer einerStunde zur Emstudlrung zugestellt und singen außerdem einen Chor nachW ° M . — Zu bteicm engeren Wettstreite erhöhen sich die Preis - der Eiuzel -
Emtrlttskarten weshalb die Losung von Festkarten für alle Veranstaltungen

FSalle , wozu auch dieser engere Wettstreit gehört , bis Freitag
Ä ' " ^ ?n Munkalicn -Handlnngcn tiDn Wagner , Langgasse 9 ,
» b-rprSirtin MfEr ^ ^

37 , nicht genug empfohlen werden kann .Berechtigen diese Karten doch auch zu b_er interessanten , nach bem Festzuqeam « onntag um 11 Uhr Vormittags stattfindenden Begrüßiingsseier , bei
welcher der Mannergesang - Verein " wieder den früheren Preischor
l's^ mgauer Gruß von y . Möhring (Text von Ferd . Mäurer ) vor¬
tragen wird die Begrüßungsrede des Herrn Oberbürgermeisters Dr . iur .v ° n Vbell , das Credenzen des Ehrentrunkes , die Festrede des Vereins -
nÄpn >?

^ n .̂ Herrn Herrn . Rühl , die Vertheilunq der Ehrendiplome rc.stattfinden werden . Stoch sei bemerkt , daß die Festkarte zu allen Ver -

w er den
"

kann
m bCr ^ ^ ^ halle keine personelle ist , sondern beliebig benutzt

ii? " d/ltzug des „Männergesang -Vereins '' wird nächsten Sonntag um
M ? ltr bev Nettbahn der oberen Rheinstraße , mit der Spitze nach der

Ringstraße zu , aufgestellt werden . Er wird sich um 11 ' / - Uhr in Be -
wegung sttzen , und zwar die Rheinstraße abwärts , so daß alle Zugtheil -
uehmer Gelegenheit haben , sich zu sehen lind zu begrüßen . Sobmin geht
beJ; Zug durch die Kirchgasse , Langgasse , untere Webergasse , über den

Kursaalplatz , durch die - Wilhelmstraße , Luisenstraße ,-- ahnhofstraße , Marktstraße zur Festhalle , allwo die Begrüßungen undGratulationen stattstnden . Da die Festhalle nicht alle ZuqtMnehmer
aufzunehmen vermag , so treten außer dem „ Männergesang -Verein "

zunächstdie fremden Vereine und die Deputationen mit ihren Fahnen , sowie die
zahnen der hiesigen Vereine mit je 2 Begleitern in die Halle . Erst hierauswerden die übrigen Zugthcilnehmer , soweit der Raum es gestattet Einlaß

Zull werden 20 hiesige Vereine mit ihren Fahnen 14
6,Flterche Vereine , 9 Deputationen , 2 Radfahrgruppen , sowie mehrere. .äusikchore ^ .heil nehmen . Da bereits früher die streitenden Vereine be-kannt gegeben wurden , so erübrigt es hier nur noch , die Namen der eniaenStädte anzufuhren , welche durch Deputationen im Festzuge vertreten feilt
werden . Es sind dies : Aachen , Coblenz , Coburm & aTMrabc SReu

”

jro A a "
s

" Warschau , Nürnberg , Baden -Baden . Möge ein freundliches
NiiÄe ' Nm !Z

' K fqL 6ei Zugth - ilnehmern und Publikum

für den nördlichen ^ heck des Rhein - und Mainbeckens (Handelskammer -
öezirke Frankfurt a . M . und Wiesbaden ) tbeiltocife fertioaefteTft fpin 9 1̂; r

secr ^ ärs
^ Ä? ^ on lEtzt auf eine Verfügung des Staats - ,secretars des Reichs -Postamts vom 14 . September 1889 aufmerksam ru
welche , obwohl sie geeignet ist , bie Se8irföne6e aäÄoM

segensreich bei Unfällen , Krankheiten u . s. w . zu gestalten , zu wenig be-

fuoniß
^

ewapränm ? ' biete Verfügung wird dem Publikum di / Be -

anftalt munbGAeiAeausgerüstetenTelegraphen -
srpp ? «

wundlich oder schriftlich den Antrag zu stellen , eine bestimmt «Person an einem benachbarten , durch Fernsprecher verbundenen Orte zum

»

Iden
rten

im
1854

1406
>152

1328
aus -

4775

4r64

4858

reis
4837

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute in der
'

1 . Beilage : Auch ei « Heimweh . Novelle von Elise Polko .
2 . Beilage : Die unterseeischen Fahrzeuge der Neuzeit . Von

Ernst Montanus . g
Uachrichten - Krilage : Weiß - schwarz und schwarz - weiß .

Dav Eisenbahn -Unglück bei Kaint - Mande .
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lieT waren die Knechte
' " "

i damit be=

b °; marentbal mit einem mit KieS beladenen zweispänmgen Wagen über

die Labnftrahe zur Stadt . Auf der sehr abschüssigen Fahrbahn kam bei

Waaen io stark iM Rollen
'

daß die Pferd - scheuten und durch -

ainaen Rühl bemühte sich, das Gefährt mittelst der vorderen § cmtn =

vorMtuua auszuhÄten , fiel aber zu Boden und wurde an dem recht -,

Be^n von einem Rad gefaßt , erlitt aber glücklicher Werse nur em ° Fleisch

wunde die ihm im städtischen Krankenhaus - , wohin man ihn alsbald ge¬

bracht
'

vernäht wurde . Der Wagen stürzte , am Ende der Lahnstraße m

einen
'
Graben , wo er in Trümmer ging . Die Pferde Enten werter und

wurden erst in der Emserstraße zum Stehen gebracht . Dieselben sind ganz

heiler Haut davongekommen . „ m

von Koch (Ecke des Michelsberg ) und Buchhandlung von Schellen¬

berg ( obere Rheinstratze ) , , _ . .
— Lleirrs Uotitsn . Die bekannte Firma H . Lredrng , Gold - um

Silberwaaren -Fabrik hier , Ellenbogengasse16 , brmgt WM Gesang -Wettstrei

- in - reifende Neuheit zum Verkauf , nämlich Brachen , in Silber wrr oe

Inschrift : „ Erinnerung an den Intern . Gesang -Wettstreit,
^
Wiesbaden , 1891

viipipThpn fittb bnraüaiicb ciuSGeiiihTt itnb ein f tiinretd ) ey §lnbenteil

M emv ehlen - Ler Glocken - und Glas -Euphonium -Virtuos H er m an °

Mn nn aus Köln welcher auch mit dem Munde überraschend nette

aetren sämmtlicke
'
Streich -Instrument - imitirt , ist zum hiesigen Sangerses

angelangtend wird in verschiedenen Restaurants Vorstellungen geben , -l

AmMontag concertirte diehiesige ^
H of fw a Ntoirb

^
H

ftnrH unter aroüem Beifall IN Frankfurt a . M . Dte tLapeue wiro di;

alteMaÄer WUhelm Raaf von Sonnenberg ist gesternVormttt

kum nach 8 Uhr gestorben , ohne daß das Bewußtsein , welches ihm infols

de? Sturzes geschwunden war , wieder . zurückgekehrt wäre . - In

I Rheinstraße wurde einem Schreinergehilfen eine Uhr mit der Nummi

24,724 und Kette gestohlen . , , . ,
- o- Ärsrütvechsel . Herr Decorationsmaler Heinrich Erbe h!

A l §^ r - L ^
P e ^ e^ Aufte ihr Hai

Adlerstraße 39 für 2V,500 SM . an Herrn Robert Lieber hier .

unmittelbaren Gespräch mittelst FernMechers auHufordern Die - I 1

fenige Betriebsstelle , bei welcher die Anmeldung des Gesprächs erfolgt , I i

hat der anderen betheiligten Betriebsstelle den , Antrag sofort durch den I :

Fernsprecher mitzutheilen . Die angerujene Betriebsstelle laßt ohne Verzug -

ourch Rückfrage mittelst Boten seststellen , ob diejenige Person , an welche |
eine Benachrichtigung u . s. w . mittelst des Fernsprechers vom anderen . Orte I

stattfinden soll , zur Aufnahme des Gesprächs bereit ist , und benachrichtigt I

telephonisch die Betriebsanstalt am Orte der Anmeldung , von dem . Er - I

aebniß der Anfrage . Der Anmeldende kann entweder bei der Betriebs - I

stelle auf die Antwort warten , oder eine Angabe hinterlassen , wohin , er I

die Antwort gerichtet zu haben wünscht . Die Gebühr,für ^ ^ phomlche I

Uebermittelung der Anmeldung , und Antwort , sowie für »rdes Gespräch

zwischen den Betheiligten von fünf Minuten Dauer betragt 1 Mk . yur l

jebeS nicht zu Stande gekommene Gespräch wird ebenfalls 1 Mk erhoben . |
Besondere Kosten für Botengänge werden micht erhoben . Soweit Am I

fragen oder Antworten durch besondere Boten außerhalb de ^ Orts - I

bestellbezirks abzntragen,,sein folltemH die dafür dem Boten zu zahlmde I

Vergütung nach den Sahen für Eilbestellung , auf die Postkasse zu über - I

nehmen Erwünscht wäre es , wenn diese Einrichtung , welche nur für I
1

besondere Fälle " gelten soll , auf den gesammten Ensprech -Berkehr znm !

Putzen des Geschäfts - und Familien -Verkehrs ausgedehnt wurde,wie es I

in Württemberg geschehen . Eine besondere mäßige Botengebuhr wurde I

. gein getragen » erben . Um jedoch , diesen Nutzen des Fernsprech -Bezirks -

netzes auch den Nicht -Abonnenten einigermaßen zukommen zu lassen , wäre

es erforderlich , daß das Reichs -Postamt entsprechend , der Petition der

Handelskammer Wiesbaden an den Reichstag mit Errichtung von offeni - I

Helfen Fernsprechstellen an allen mit Fernsprechanlagen versehenen Orten

bei Anlage des Bezirksnetzes in unserer verkehrsreichen Gegend vor¬

gehen wollte . r , . ,
= Sw ei l- emevkensmerthe Entscheidungen hat , tote der

Hann Cour ." schreibt , das Kammergericht getroffen . Die eine behandelt

Gie Frage , ob Patmtflaschen als Schankgefäße anzusehen und nut dem

Füllstrich und der Bezeichnung des Solliiihaltes versehen fern müssen .

§ te Entscheidung führt aus : Die Strafbarkeit emes Gast - oder Schank -

wi 'stbes der seinen Gästen Bier m nicht geeichten Flaschen vorsetzt , ist

nickt davon abhängig , ob die Flaschen Versandtflaschen emer Brauerei

oder selbstgefüllte Flaschen gewesen . -Vielmehr ist entscheidend , ob die

Flaschen als „ sestverschlossen ^ (versiegelt , herkapselt , Merkorkt u . ß w )

oder nicht fest verschlossen zu erachten waren . „Ob zu den sestver -

schlosseuen Flaschen die nur mit Patentverschluß ^
versehenen gehören , ist

im vorliegenden Falle entscheidend . Sind die flaschen nicht fest ver -

schlofken io ist es Pflicht des Wirthes , dieselben , ehe er ne an , feine ® afto

veradr i
'
cht , mit der

^
vorschriftsmäßisen Bezeichnung ' hrfs Solliiihalts nach

Mermaß
'
versehen zu

'
lasset . , selbst weitn gefüllt ohne dnse Be¬

zeichnung aus der Brauerei zngesandt erhicktm hat . , Oie z.veue Onr

ffnÄÄuÄ ML
;
w ?

Zustatide verkauft und erst infolge naturgemäßer Fortentwickelung a . kohol -

haltig und gemchfahig werdeii ( z. B . sungbier ) . .
(iA tigtnt öf inhfisif von FrstlfSN muß man tu erster ~ ttue darauf j

sehen d^ ' nan gesunde erhält .
^

Bon einheimischen Flußfischen kaufe man

te tödte Eremvlare soiidern lasse fick dieselben erst vom Fischhändler

schlachten feei den
'
Seefischen , welche im tobten Zustande m den Handel

aebracltt toerben muß mati streng darauf achten , daß dieselben mimt riechen |

und ihre natürliche Farbe besitzen . Fische , welches fettes oder to *etmgeS

^ feifdi besitzen finb auf alle Fälle zu verwerfen , denn sie sind schlecht und

foitbern roth gefleckt ist . Stockfisch , welcher emgesalzen und an faer teT .

haben . Eingewässerter Stockfisch ist tourb
"

ben meifteii Fällen verdorben war und m,Kalkwasser etngewelcyr wuroe ,

um sesiren fauligen Geruch zu verdecken , re,p . zu entfernen .

SisnfS !>e htit -di Schkuwov ?>sn von ■jSfer & ew ereign eten fich

gestern
'

vormittag an zwei verschiedenen Stellen der ^ tadr . Zunächst nm

. Z
'
uhr in der oberen Dotzheimerstraße . In der daselbstbeleg um

Scheune des Herrn Landtoirthes Kraft von hier , waren d .e Knechte

I

S
'
. sich

"
»» Me Werte , « Imdf .

'
.iiefjem ate » « W

s * & « cs

Usr - ius -Nachrichterr .

* 'äii der II ordentlichen Geiieral -Verfammlung des Männergesai ,

Vereins
^^

Concordia " erstattete Namens der Rechnungs - Prufungs - Col

miistim Herr Buchhalter Hch . Pabst Bericht übft die vorgenommene Revis »

Kasse und Inventar wurden in Ordnung befunden rmd die von der :

UeN am 27 März und wurde die Abhaltung derselben wieder m !

Becker zum Ehren -Prästdenien und der I . Schriftführer , Herr ^ oerr $

Ehrenmitgliede des Vereiirs ernannt . ™
* <sn ber letzten Sitzung des „ Kur -Verems "

, vom,24 . d . M . wu

beschlossen in Zukmift dem „Verschönerungs - Verein keine baare Beih

mL?r istr Äusführutia seiner Ünternehmimgen zu überweisen , tote dies .

JE - kSSMZ

MMW
8M8RZZM
üegenden Stadt auch einen Schutz vor MAdter ^

Tnf
" °

M
^

ausw

WMJLEiMZ
■ I nahmen zur Ausführung des Projeetes beschließen zu kdnnen . We
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Lorfal
stontq Mche in den Straßenrinnen und keine
Iaht hchkeit " ? Das läßt tief blicken .

um die preis -

>gen .

:uf an den
Wort zu

nr C ' vycmuicu uct iwuiiy im tsuici inrze „MEUf ° em Kalben , wo zeitiges Abmelken geboten ist ; die wässerige Milch ,

in btt
'n uni

'mittai
infoh
>n di
:unmt

a , , — 1~»— - Vereine
fto) .der Zug mit brennenden Lampions

Hoch
>r Hm

nnh
* LaUOTi.^ S ^ ÜrMeitcn-'r? ie dem Thiere gereicht werden , entsteht ,

F welches meistens durch rohes Melken entsteht , indem

n^ Tö9rMnff,nCt »
®

lflT}rM,elneM me!-r!l Ader geplatzt ist ; sanftes Ausdrückenoder Ablassen der Milch mit Milchrohrchen ist dabei angezeigt Kerner
erwähnte Herr Director Michaelis die blaue Mch,diechrrchPilze

ikmgebung der Milch sich befinden , hervorgerufeu wird
'

Desinficiren des Milchraumes , der Gefäße undoer Kleidungsstücke dersemgen Personen , welche mit solcher Milch in Be -
’ ^ tteI typ ; kochendes Sodawasser , Lisolwasser

M-rL ^ rf01® ^k!»
E« duna dieser Desmfectionsmittel wurde genauerläutert . ^

Die röche (schlickrige ) Milch wurde ebenfalls erwähnt Herr
?röI ™

Dl\ ? Zî peI' nnbeI,ari )IItÄ bann äl,tn Schlüsse nach die Tuberkulosisdes Rindviehes Wenn sich Knötchen tm Euter befinden , ist anzunehmen ,
£° 6 die Tuberkulosis im Euter ihren Sitz hat und die Gefahr der An -
steckmig ist für den Menschen durch die Milch um so größer .

^
Redner be¬

handelte diesen Punkt sehr ausführlich . Reicher Beifall folgte dem Vor -
fö 'Sf. ^ Ä » .Z ° ^ ende sprach noch im Namen des Vorstandes

'
Herrn~>hector Michaelis den Dank aus und stellte dann den Vortraa zure' . An derselben betheiligten sich Herr Förster Ilgen ( Naurod ), der

rrÄÄ (Nmchen )tadt ) usid Herr Director Wiichaelis .Unter Anderem wurde der schaden erwähnt , welcher dem Landwirth beidem Schlachten von als tuberkulös befundenem Vieh erwächst und staat¬licherseits wie bei der Lungeuseuche , Vergütung finden sollte . Der Vor¬
sitzende , Herr C . G . Goßmann , wollte dann noch die Ansicht der Ver -
sammlung darüber wißen ob die Krähen und Sperlinge so schädlich seien ,daß Vertilgungs -Maßregeln , am Platze , event . welche Vertilgung -Maßregeln
dev svnMf

" Unmäßigsten seien . Die Versammlung war einstimmigder Ansicht daß diese Vogelarten für die Landwirthschaft schädlich sindund ermächtigte den Vorsitzenden , Weiteres bei hoher Behörde zu bean =

ÄraäVgVÄ U' ibe toUtbe bU nOt6 im,,,er ° ° llzähl !ge

^ « « ju feien . Die Bewohner der Ortschaften des hiesigen Bezirks
Estte tch duxch Beflaggen der Hauser ihrer Freude über den hohen Besuch
UÄ ^uck M geben . Meuenahr , den 24 . Juli 1891 . Der Bürgermeister
jpepke . . Im Badeorte Neuenayr unter gewöhnlichen Verhältnissen Mist -

: sprichwörtlich „ holländische Rein -

absichtigt der Vorstarid im Monat September oder October eine größere
Versammlung des Kur - Vererns anzuberaumen , bei welcher GelegenheitHerr . Kur -Director Hey ' l . über das neue Kurhaus in Scheveningen , in
x °rbmdung mit dem Proiect unseres Kurhaus -Neubaues , einen ausführ¬lichen Vortrag halten wird . Schließlich fand die Wahl des Directoriums

E ttolnje . Herr en med . Emil Pfeiffer als I . Vorsitzender , Herrftur =® mctor Ferdinand Hey
' l als II . Vorsitzender , Herr StadtvörWer

I . Mater als I . Schriftführer , Herr Heinrich Häffner als II . Schrift¬
führer und Herr Wilhelm Neuendorff als Kassirer gewählt .

'

~ S Sönigfiein , 29 . Juli . Freifrau von Rothschild aus
Frmikfurt , welche sich bekanntlich hier eine ausgedehnte Villa erbaut hat
macht zur Abrundung des dieselbe umschließenden Parkes und zur Ver¬
hinderung eines etwaigen Verbauens ihrer Aussicht immer noch Ankäufeund wendet dabei ganz bedeutende Summen auf . So kaufte dieselbe dieser
^ .age wieder von Herrn Pfaff , dem Besitzer des penommirten gleichnamigen .

> 2 ® IÄct UU . etwa drei Morgen an und zahlte dafür ,120,ObO Mk . Die langiahrige Hofdame der Großherzogin von Surein ='

iuw Ä ' BF
(? ) Arrs dsur uutcv - tt Waingan , 29 . Juli . Wenn wir einen

Baumstücke der hiesigen Gegend unternehmen , so
Jeroen wir die Wahrnehmung machen , daß eine Menge bereits schön ent¬wickelter fruchte abgesallen ist . Das wäre an und für sich ohne Be -
deiitiiug , denn die Baume haben irniner noch reichlich geladen . Der Um -
Itaud aber , daß biete Fruchte noch unter beit Bäumen lagern , ist besonders
beachienswerth , denn das Abfallen derselben ist das Vernichtunaswerk
eines Insektes , beS Apfelstechers , das sich als Larve in den mMen abgk
fallcnen rprucyten vorfiiidet . Es wäre daher sehr rathsam , die unter den
Baumen lageriwen fruchte sorgfältig aufzulesen , zu entfernen und zudie Insekten , die später den Obstbäumeu so ge¬fährlich werden , entwickeln .

u

• x11^ diesjähriger Wollmarkt hat leider ein
te 8ehab ^ indem es auf dem Merkeubacherweg zwischen

t, „ f, ___7 r . .. ’><ikam , die eitlen bedauer -
lichen Ausgang nahm Der schon altere Landmann B . soll den Burschen Th
ohne legliche Veranlassung angegriffen und mit seinem Stocke derart
gefchlagen haben , daß dem Th . das eine Auge aus der Augenhöhle her -
aul “ “ ?st hoffnungslos danieder ; er wurde gestern in die Klinik
nach Gteßen verbracht .'

Jom Gbrrwrster -rvaid , 28 . Juli . Der Buchhalter des Fabri¬kanten
^

Schneider zu Hachenburg , Herr Franz Pritzer , sprang wahrendeiner vahrt mit lungen Pferden , die er gemeinschaftlich mit dem Kaufmann
Herim B . Pickel und einem Kutscher unternahm , in dem Augenblick , alsdie Pferde eine sehr schnelle Gangart angenommen hatten und Miene
machten , durchzngehen , aus dem Wagen . Der Sprung war aber nicht
gerochen ; als die beiden Andern bald darauf mit den nun bertlbiaten
Pferden zurückkehrten , fanden sic Herrn Pritzer besinnungslos aus

'

Straße liegen . Die Untersuchung der Aerzte ergab einen doppelten
Beinbruch und starke Verletzungen am Kopfe . Noch am selbigenAbend , starb der Bedauernswerthe . — Gestern erschlug der Btttzeinen fMigen Mann von Marzhausen bei Hachenburg , der eben im Begriffwar , nut feinem Bruder die Wiese , auf der sie beschäftigt gewesen waren
zu verlassen . Der verunglückte junge Mann hinterläßt Frau und Kinder

'
- Vergangene Nacht 12 Uhr tobte ein kurzer , aber gewaltiger Sturm

Erdbebem
^ * S" terten und krächzten w ?e bei einem

a . M . , 29 . Juli . DieArbefien an der Linie für diecleftiifdje SiiciftübcrtrQguttg von kauften am nudi »vronFfiirt n
sind im vollen Gange . Eine Reihe von ArbeitercolonnA
von Beamten der Nietchspost und der Württembergischen '-"elearavbeii -
Verwaltung mit der Aufstellung der Stangen , Befestigung der Isolatorenund Spannung , der Leltuugsdrähte beschäftigt . Die gesammte Linien -

hia
^

npwn 9iUm Abriebe derselben erforderlichen Maschinen sollen9^9cn SJZittc Sluguft fertio fein . SsnÄlvifdicH ift ’betn d^oTfinnhp hpi*
^ nsste ^ ung eine Mittheilung des Herrn

Uindaeaeben
^ 8U|seganßen ) zugegangen , in welchertotrb , daß der Reichskanzler Werth darauf legt , über die

Einrichtung der Kraftubertragungsanlage und über die bei ihrem Betriebe

291 Anlfi ..Herr Regierungs -Präsident von Tepper -
Laski hat die Offenlegung der Wählerlisten für die Stadtverordneten -
WÄ/En . m den Stadtgemeinden Biebrich - Mosbach , Homburg , Ems ,Hochft Limburg , Oberlahnstein , Röbelheim

'
Diez , Oberursel uni ) Rüdes -

feeim für die Dauer vom 1 . bis 16 . August d , I . angeordnet .

R s
* Nst .em , 28 . Juli Eine Illustrativ n zudem modernenVadeleben giebt eine Bekanntmachung des Bürgermeisters Hepke inN °UMthr m .No , 83 der „ Ahrweiler

^
Zeitung " . Wir geben dieselbe nach

"

stehend vollständig wieder , ste lautet : „ Am Donnerstag , 80 . Juli 1891 ,^ orimttags , wird der Herr Minister für Landwirthschaft , der Herr Ober -
^ tatdent der Rhemprovmz , .der Herr Regierungs - Präsident , der Herr
.Landesdtrector der Rheinprovinz und verschiedene hohe Beamte per Wagen

Heimersheim und Neuenahr anwesend sein ,
der Neblansherde in den genannten Ge -

Mstvden . , Amn .. b . Red .) Ich erwarte eine vollständig tadellose Reinlich -
hinM ? holländische auf allen Straßen und Wegen und

5

über
i bei
urch -
MM -
chten
eisch'
। ge-
ze in

unh
ganz

Vor -
> An ,
ialch
dlung
len -

- unii
ckstrei!
it des
1891 .
enke «
nani
natur
gerses
en . -

IU8W |P m1 r M < Vier IIU e->anyau,e „ Zur Ärone eine ehr gut
teVr - Versammlung des „ Landwirthschaftlichen Wander¬
men .

" " " dkrets Wiesbaden "
abgehalten . Der Vorsitzende ,

o qei< F ® - ® - Goßmann ( Kloppenheim ) , eröffnete die Versammlung , wies
i M inlÄ ^ Forderungen welche der landwirthschaftliche Berui an den

auft °« n„ .7? Äh stellt hm und gab Herrn Director Michaelis dM Wort zu
n St « »

m Vortrage „ über Milchfehler " . Herr Director Michaelis sprach
b - aust z kannter spannender und interessanter Weise beinahe l ' s, Stunden
Bietsti anatomischen Bau des Euters , die guten Milchzeichen und be -
i Sitz "! s dabei , daß das Jungvieh nicht zu üppig ernährt werden dürfe , wenn
itere ck̂ ^ ^ dhknhe geben solle , da durch das Fettwerdeu die Milchorgane
Weitk > entsprechend entwickeln können . Von den eigentlichen Milch -

o
‘eEn Gehandelte Redner das Gerinnen der Milch im Euter kurze Zeitv* DPTTtwnlhAt » a Qft. -fit___ __r. . i ___ tn . c. • . . ••er • .-wWi v

dem Mrrittga « , . 27 . Juli . Die TraubeIIblüthe ist
r

bendet . Werl das Wetter tn ihr sehr unterschiedlich
Mkine.N P& rrtrhi rtTMtiootiS «.ul .y.Ql . Allge -
m« nen sieht , es nicht glanzend aus und dürfte höchstens V«- ' / -- Herbst zu

J ^ taa . ten sein ; was aus der Güte noch wird , häsigt von der Witterung
si? 31 ^ürtftin6 ihfi !:täei\S

• uubeständig . und im Ganzen genommen nicht
.ei o » NEg ist , weü auf . eme kurze Periode afrikanischer Hitze immer eine

längere Periode mit kühlem und feuchtem Wetter folgt . Vorzüglich gedeiht
dessen Beseitigung dem Winzer viele Mühe und Kosten ver -

s Aussichten smd für die Obsternte vorhanden . Die
tst bereits beendet ; sie lieferte einen Ziemlich guten Ertraglind erbrachte eme schone Summe , dann das Pfund kam nicht unter 9 Pf

ä
®

,
^ htfikosenernte , die außerordentlich reichlich ausfallt , hat

n4ai’
h

öenoimnen ; für die ganz frühen Sorten wurden per Pfund
wahrend .. jetzt mir noch 16 Pf . gegeben werden Die

^ " kersaiied fallt sehr gut aus . Die Fruchternte wird int
S Ä E beginnen ; sie liefert voraussichtlich ziemlich viel Körner ,ßelel mfm,wir ? ? ? eni0 Mroh . Die Frühkartoffeln sind noch klein : das
l8Q -iS innUn^ 1° sibk tneistens 7 — 8 Pf ., der Kumpf (8 >/s Pfund ) 60 — 70 Pf / Vor
ec6iBin Heu und Getreide viel , Wein wenig , aber

m der Konigl . Lehranstalt für Obst -, Wein - und Gartenbau zu
Zeit drei Curse abgehalten , nämlich ein

? Lacheursus zmn Obstbau (24 . bis 29 . August ) und je ein Obstverwerthunas -

September / (18 - biä 211 August ) und Herren (31 . August bis34.

K " ttuenbeug , 29 . Juli . Der „Turn -Verein " von Soiiueuberq ,
Nies

tm b,’ ri9en vSaf )re als Sieger mit dem 4 . Preise von dem großen
-ebIM m Em b.etheiligte sich auch dieses Jahr wieder

Ö“ nl ’ taen Kretsturtifeste zu Hanau und kam gestern
„ SW uiit dem 2 . Preis , erregen am Reck , zurück . Das Vereiuslocal
S Hauser der Turner und Turnerfreunde waren beflagativors « tob an verschiedenen Stellen kleine Triumphbogen zum Empfange der
nlls \ n ;^

r ^ MEktchtet . Am Abend versammelten sich die verschiedeueit
' Vereine

wT h
Vereinslocalen , von sich der Zug mit brennenden Lampions"

.
"/er Vorantritt eines Mnstk - Corps in Bewegung setzte , um die preis -ses e> « tonten -bunter an der Bahn in Wiesbaden in Empfang zu nehmen

S aus setzte sich der Zug wieder heimwärts in Bewegung undsteuer nach ^ gegen ig uhx unter klingendem Spiel und nicht endenwollenden
’•

„rt ।>„ ? ^ und Gut Heil die Sieger in ihre Heimath zurück . Ein Zug durch
und nachherige Zusammenkunft tm Häuser ' schen Locale und

Ltr irrfl? 3un ? »Kaiser Adolph '
, wo sich die Festtheilnehmer und Freunde

XBen zusammenfanden und wo unter Gesang und Musik schnell die^ tternachtsstunde heranrückte , endete die schöne Feier .

in zu28 . Juli Am verflossenen Sonntage , Nach -
.. . - LMttags 3 ‘/2 Uhr , wurde hier tut Gasthause „ Zur Krone " eine sehr qut. 11(71TU ) t « r i rt n »MtI it n a k u. t X . ,' H ! .f. . .. cxr\ c u
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heiler Haut davongekommen . „ _
= MeldrbAcher dos „ Thierschufi - Aer - iny ' undau den Vor¬

sitzenden adressirte Postkarten zur Eintragung von Beschwerden und Aw

melduna zur Mitgliedschaft liegen aus bet den Herren Uhrmacher Wa . ch

^ ranwlaöl Tabakshandlung von Roth (Wilhelm traße ) , Papierhandlung

von Koch ( Ecke deS MÄKberg ) und Buchhandlung von grellen -

berg ( obere Rheinstraße ) . , .
— -skitts Aoliren . Die bekannte Firma H . Lteding , Mld - uns

Silberwaaren - Fabrik hier , Ellenbogengasse16 , bringt zum .
Gesang -Wettstreü

eine reizende Neuheit zum Verlauf , nämlich Brochm ' n Sllber mtt fi

Anschrift : „Erinnerung an den Intern . Gesang -Wettstreit , Wiesbaden ,
Dieselben sind vorzüglich ausgesührt und als em sinnreiche -, Andenken

I m - n v eblen - Der Glocken - und Gias -Euphonium -Virtuos Hermann

m ^ mann aus Köln welcher auch mit dem Munde überraschend natur¬

getreu sämmtliche Streich -Instrumente imitirt , ist zum hiesigen Sangertes !

Lelangt und wird in Oeetoiebenen Wtauran ^
Am Montag conccrtirte bte hiesiges o ffma tj n sch e Capelle (30 Jfatn

I untpr arotiem Beifall m Frankfurt a . 2U1. ^>te va-apeiie wiro dis

sum Sckluß der Ausstellung wöchentlich mehrere Concerte dort geben . -

I Itip &rpre iunae Leute von hier geriethen am Dienstag Nachmittag m da

hatte einen großen Menschenauflauf verursacht . — BeramwMM ^
NormitaaanlSimön ' schen Neubau , Rheinstraße 85 , gestürzte 19 Jahn

alte Maurer
^
WilhelmRaas von Son neu berg ist gestern Vormittg

I kurr nach 8 Uhr gestorben , ohne daß das Bewußtsein , welches ihm ^infolA

I Sturzes geschwunden war , wieder zurückgekehrt Ware . -ON bei

I Rheinstraße wurde einem Schreinergehilfen eine Uhr mit der Nummli

24,724 und Kette gestohlen .
I _0. Sesthnrcchsel . Herr D - corattonsmaler Heinrich Erbe b«

s? ild
°
hier e e

® ' Witfile
^verkaufw ihr Han !

Wlerstraße 39 für 27,500 Wl . an Herrn Robert Lieber hier .

auf

bei Clarenthal mit einem mit,KieS beladenen,ML " Em -bRnkam^
d^

die Labnstraße zur Stadt . Auf der sehr abschüssigen Fahrbahn kam oei

Waaen so stark iPs Rollen , daß die Pferde scheuten und durch -

gingen Rühl bemühte sich, das Gefährt mittelst der vorderen Hemm -

vcnricktung auszuhalten , fiel aber zu Boden,und wurde an dem rechte ,

Bein von einem Rad gefaßt , erlitt aber glücklicher Weise nur enwFleisch -

wunde die ihm im städtischen Krankenhause , wohin man ihn alsbald gk-

Tirncht
'

oerristbt wurde Der Wagen stürzte am Ende der Lahnstraße m

^nen
'GraL wo er in Trümme ? gm

'
g . > Pferde E °n Mer untz

wurden erst in der Emserstraße zum Stehen gebracht . Dieselben find ganz

unmittelbaren Gespräch mittelst Fernspdechers auHufordern Die - l

Ä Betriebsstelle , bei welcher die Anmeldung des MsPrachs eNolg , I ।

r anderen beteiligten Betriebsstelle den Antrag M ° rt durch den -

Fernsprecher mitzntheilen . D,e angermene Betticbsfielle laßt ohne Verzug I

ourch Rückfrage mittelst Boten feststellen , ob di - iemge Person , an welche I

eine Benachrichtigung u . s. w . mittelst des Fernsprechers vom anderen Orte

stattfinden soll , zur
'
Aufnahme des Gesprächs bereit ist , und benachrichtigt I

telephonisch die Betriebsanstalt am Orte der Anmeldung , von dem . Er - I

gebniß der Anfrage . Der Anmeldende kann entweder bei der Betriebs¬

stelle auf die Antwort warten , oder eine Angabe hinterlassen , wohin , er I

die Antwort gerichtet zu haben wünscht . Die Gebühr sur telephomick !- I

Uebermittelung der Anmeldung, , und Antwort , sowie für pdeSGespräch
zwischen den Betheiligten von tuns Minuten Dauer betragt 1 Mk . Für I

fedes nicht zu Stande gekommene Gespräch wird ebenfalls 1 Mk erhobem I

Besondere Kosten für Botengänge werden nncht erhoben . Soweit An , I

fragen oder Antworten durch besondere Boten außerhalb be ^ Orts - j
bestellbezirks abzntragen sein sollten , ist die dafür dem Boten zu zahlende !

Vergütung nach den Sätzen für Eilbestellung , auf bte Postkafie zu über - I

nehmen . Erwünscht wäre es , wenn diese Einrichtung , welche nur für I
1

besondere Fälle
" gelten soll , auf den gesammten sernsprech -Verkehr zum i

Avisen des Geschäfts - und Familien -Verkehrs auslstdehut wurde , wie cs !

in Württemberg geschehen . Eine besondere Mäßige Botengebührb wurde I

gern getragen werden . Um jedoch diesen Nutzen des rf-erniprech -Beöwk - - 1
Netzes auch den Nicht -Abonnenten , einigermaßen zukommen zu lasM , Ware

es
^

erforderlich , daß das Reichs -Postamt entsprechend der Petition der I

Handelskammer Wiesbaden an den Reichstag mit Errichtung von ofteru - 1

Nchen Fernsprechstellen an allen mit Fernsprechanlagen versehenen Orten

bet Anlage des Bezirksnetzes in unserer verkehrsreichen Gegend Vor¬

gehen wollte . _ _ . , . .
= Zwei bemerfienswerthe Gutsche,bringen hat , wie der

Hann Eour ." schreibt , das Kammergericht getroffen . Die eine behandelt

b
'
ie Frage , ob Patentflaschen als Schankgefäße anzusehen und nut bem |

Füllstrich und der Bezeichnung , des Sollinhaltes versehen Win muffen .

<S) ie Entscheidung führt aus : Die Strafbarkeit eines @>aft = ober Scyank -

tortbeS der seinen Gästen Bier in nicht geeichten,Flaschen vottetzt , ist

nicht davon abhängig , ob die Flaschen Versandtflaschen einer Brauerei

ober selbstgefüllte Flaschen gewesen . Vielmehr ist entscheidend , ab die

Flaschen als „ festverschloffen (versiegelt , öerkapselt , Gverkork . u . f . wr )

oder nickt fest verschlossen zu erachten waren . „Ob zu den festver¬

schlossenen Flaschen die nur mit Patentverschluß verfihenen gehören , ist

im vorliegenden Falle entscheidend . Sind fite flaschen nicht . fest ver¬

schlossen so ist es Pflicht be5 . Wirthes , dieselben , ehe er sie,an , seine Gaste

verabreicht , mit der vorschnftsmäßigen Bezeichnung ihres « Enhatts nach

Litern,aß versehen zu lauen , selbst wenn er sie gefüllt ohne dieses .

Snung aus d7r Rrauerei '
zugesaiibt erhalten hat .» Die zweite Ent -

scheiduua besagt : Unter „geistigen Getränken ,, auch nn Sinne desH 56

sn0 i her Gewerbeordnung , sind nicht nur solche zu verstehen , w . -ck

schön im Augenblick des Feilbietens alkoholhaltig sind , sondern auch

bieicniactt zum Trinken bestimmten Flüssigkeiten , welche m noch unfertigem

Zustande verkauft und erst infolge naturgemäßer Fortentwickelung a . kohol -

haltig und genußsähig werden (z. B . ^ ungbier ) . .
Äßinhflstf von Fischen muß man m erster Lime darauf 1

sehen dm ; man gesunde erhält . Von einheimischen Flußfischen kaufe man

nie tobte Ereinvlare
"

sondern lasse fick dieselben erst vom Fischhändler

schlackten Ber den
'
Seefischen , welche im tobten Zustande m den Handel !

gebracht werden , muß man streng darauf achten , daß dieselben nicht riechen I

und ihre natürliche Farbe besitzen . Fische , welches fettes ober . MeinngeS 1

^vs?isch hefiisen find auf alle Fälle zu verwerfen , denn sie lind schlecht u I

EZeßbaw Gesunde Thie « haben zwischen den Maske schichten einen

tveißen geronnenen , dem Eiweiß ähnlichen Stoff . Karpfen lau, - man I

aus ääääsä ä

MLSLiZEEPW

SchLe des Herrn Landwktthes Kraft » ° n hier waren die^ nechte

MAWWsM
' das andere in seinem Laufei gehemmt wuÄe . Ds

^Fur ^ Pferd ,

welches einen Werth von 1100 Mark reprafenriren '
„ c;nem

Vorderbeine in den Knieen gebrochen ; es wurde alsbald von einem

fit der Nähe der Unglücksstätte als Vackstetnbrenner beschäftigten Metzger

auf der Stelle ^ tddttt und später nach der Bchtznug des
itten , die aber

* cr, , bet II . ordentlichen General -Versammlung des MännergesaW zu

Knnmrhia " erstattete Namens der Rechnuugs - Prufungs - Cop , ihr

niistion 5öĉ r Buchhalter Hch . Pabst Bericht übÄ die vorgenommene Revm ^ bis

WSMZSsW
W - S - M8SW
WMÜNSS « SSSSSÄS D

iZUZZUZMWWr

WWWW ^
- L - TMLM - MW

WMSZSZ
I r ^ . n ^ tnht mtrh einen Schutz vor Ostwinden zu gewahren . Es

WMMWWS
I Gemeinde stattzufinben hatten , emzulenen .

wird dann hierüber Bericht erstattet werden um <

■ I nahmen zur Ausführung des Proiectes beschließen zu

ciaic “ ,l * “ v* - tonl
In einer der nächsten SM es g

i alsdann weitere Wch»

zu können . Weittt
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rnJr^ mn,r,mA M Monat September ober Oetober eine größere
r ? ^

’S3e.“ ,tl § anzuberaumen , bei welcher Gelegenheit
ĝ rhinh nn

^ mft1̂ 1 • ti ?er
r

“ 8
«

ue Kurhaus in Scheveningen , in
U7 ' ndung mit bem Proieet unseres Kurhaus -Neubaues , einen aussühr -

?i n « h SÄ " to^ b. Schließlich fand die Wahl des Directoriums
L‘att Uhd wurde Herr Dr . med . Emil Pfeiffer als I . Vorsitzender HerrKur ^ Director Ferdinand Hey

' l als II . Vorsitzender , Herr Stadtvorsteher3 - xS. Maier als I . Schriftführer , Herr Heinrich Häffner als II Schrfft -
füörer und Herr Wilhelm Neuendorff als Kassirer gewählt .

*' “

8 Ziöuigsteiu , 29 . Juli . Freifrau von Rotbsckickd nns
znr milche, sich ^ tnunAI*?LWer e?ne , ausgedehnte Billa erbaut hatmacht zur Jbrundung des dieselbe umschließenden Parkes und zur

'
Ver -

rnnh tetsen etwaigen Verbauens ihrer Aussicht immer nock? Aukäufeunb wendet dabei ganz bedeutende Summen auf . So kaufte dieselbe dieserLage wieder von Herrn Ptaff , dem Besitzer des renommirten aleidmamiaen
® rml -b^ c£ s'E . etwa drei Morgen an und Zahlte dafür

M ° ° O £ i
"
; 7h

$ le Hofdame der Großherzogin von Luxem - '

SMSÄfei »
’ ' '

Sä * <NSm « «W eiwÄ

werd « - wir die Wahrnehmung machen , daß
'

eche Menge b » eüs An '
ent -wickelrer fruchte abgefallen ist . Das wäre an und für sich ohne Be -

deutuirg , denn die Baume haben immer noch reichlich geladen ® er ltot =aber , daß bieje Fruchte noch unter den Bäuinen lagern , ist besondersbeachrenswerth , denn das Abfallen derselben ist das Vernichtunaswerkeines Insektes des Apfelstechers , das sich als Larve in den m?Nabae -fallenen fruchten vorfindet . Es wäre daher sehr rathsam die unter den

tom
!
& teVaSbfiA rauchte sorgfältig aufzulesen , zu entfernen und zu

27 . Juli . Unser diesjähriger Wollmarkt hat leider eintrauriges Nachspiel gehabt , indem es auf dem Merkenbgcherweg zwisch -nzwei Fleisbachern zu einer @ d; I ä q e r e i tarn , bie eiueii bebauer -
■‘“ ?.0an0 " öf’llt : D " ' toon ältere Landmann B . soll den Burschen Th .ohne Milche Veranlassung angegriffen und mit seinem StockeJ derart

0^As
" 0eii haben , daß dem Th . das eine Ange aus der Augenhöhle her -

n ?ch Gießen mrbkacht
^ ' " ^ ^ ° " danieder ; er wurde gestern in bie Klinik

. ,
"n - E " ' ^ hrrivrstcorvald , 28 . Juli . Der Buchhalter des Fabri -kanteii

^ « chneiber zu Hachenburg , Herr Franz Pritzer , sprang während
Herrn ^ Nick/i ^ ^ rden , bie er gemeinschaftlich mit dem

^
KaufmannWickel und einem Kutscher unternahm , in dem Augenblick als

inlnrh^ Lerbs ,
e
* ‘ sehr schnelle Gangart angenommen hatten und Btienemachten , durchzugehen , aus dem Wagen . Der Sprung war über nicktMrathen ; als die beiden Andern bald darauf mit den nun fierntiÄ

Dserdeu zuruckkehrten , fanden sie Herrn Pritzer besinnungslos auf
'
ber

Beknbr u ck
"
und oU-tterfnchung Aerzte

^
ergab

'
einen

"
doppeltem

ssÄtisys fes ss
— Man « himcrläbt ^ rau und Kinder !
NN-V

12 Uln tobte em kurzer , aber gewaltiger Sturm
ßn -hhpä »

616 ^ D̂ EtL ~ le Hau,er zitterten und krächzten wie bei einem

^ E « » « Ksur -t a . W . , 29 . Juli . Die Arbeiten an der Linie für die
elektrische Kraftübertragung von Lauffen am Neckar nach Frankfurt a M
find rat vollen Gange . Eine Reihe von Arbeitereolonnen sind unter « eitutiäbon Beamten ber Reichspost und der Nürttembergischen Telegravben -
Verwaltung mit der Ausstellung der Stangen , Befestigung der

'
Isolatorsund Spannung der Leitungsdrahte beschäftigt . Die gesamntte LinMffanlage , , owie die zum Betriebe derselben erforderlicken L «

big gegen Mitte August fertig sein ! Jnzwi chen ist
'

bem Kr anb berInternationalen Elektrotechnischen Ausstellung eine Mittdeiti1 >,f , i>°» ä .
De

Reichskanzlers (Reichsamt des Innern zuaeganaeiO « ne7nn ^ ß ? esAeltn
kundgegeben wird , daß der Reichskanzler MerZ " - welcher
Einrichtung der Kraftübertragungsanlage und über die bei ihrem Betriebe

uiib
£)hnaU^ iitm ^ n ^ ü

»!k.
llke!ten , die dem Thiere gereicht werden , entsteht ,unb bas Blutmelken , welches meistens durch rohes Melken entsteht indem

XÄVnbe ^ Äin . % UneAder Aplaü iÄXS
„ .eJ' r ,

a ~n oerMilch mit Milchrohrchen ist dabei anaezeiat ferner
^ wähnte Herr D . rettor Michaelis die blaue Milch ,

“ L S
l .mgebung der Milch sich bestnden , hervorgerufen wird

'

» r^ heu -st Desinficiren des Milchraumes , der
"

Gefäße und
£« « 5 Personen , welche mit solcher Milch in Be -ruhrimg gekommen sind . Mittel sind : kochendes Sodawasser Rifolmah > r

erläuwrt ^ Me rrafie nW “ " ? Ä1
’ D -sinfeetionsulittel tourbJgenau

mrle rothe ( schlickrige ) Milch wurde ebenfalls erwähnt . Herr
? -̂ Em?V ^ jsh3elis behandelte dann zum Schluffe nach die Tuberkurastsdes Rindviehes Wenn sich Knötchen im Euter

'
besiWn , st anMnehmendaß die Tuberkulosis im Euter ihren Sitz hat und d G fahr der An¬steckung ist für den Menschen durch die Milch um so größer

^
Redner be¬handelte diesen Punkt sehr ausführlich . Reicher Beifall folcite dem Vor -

n ° ch im Mmen des Vorstandes Arn ‘

Dirccior Michaelis den Dank aus und stellte dann den Vortrag zur
lortoe^ Herr Förster Ilgen ( Naurod ) , der

sw ® er £ Metz (Nordenstab -.) und Herr Dlreetor MichaelisUnter Anderem wurde der schaden erwähnt , welcher dem Landwirtb bei
^ - ^ Ä3chien von als tuberkulös befundenem Vieh erivächst unb staat -^ ^ het der Lungenseuche , Vergütung finden sollte . Der Vor¬sitzende , Herr C . G . Goßmann , wollte dann noch die Ansicht der 93er -

bar ^ inenf ob die Krähen und Sperlinge so schädlich seiendaß Vertilgungs -Maßregeln am Platze , event . welche Vertilgung - Maßreaeln
der .

und 3toeeEmä6igften seien . Die VerLmlung "
war eLm q

d - d- - - -d . M.
' nid,yä ‘ SÄ

'
. . . , iJJiesbnbctt , 29 . Juli . Herr Regierungs -Präsident von ^ evver -

Mab ?en d ^ u ^ Mng der Wählerlisten für die Stadtveror ^ eten -
KÄ/eu in den Stadtgememden Biebrich - Mosbach , Homburg , EmsHöchst , Lnnburg , Oberlahnstein , Rodelheim,

'
Diez , Oberursel und Rüdes -

heim für die Dauer vom 1. bis 16 . August d . I . angeordnet .
„ .

* 28 . Juli . Eine Illustration zudem modernen

S « Ä S » J
. Äfifi

fflÄ ’
ÄSiÄWÄS

£ ^ r/x ?-rf ' Heimersheim und Neuenahr anwesend sera
nuta ^enb $Lfim SWS " 9 der Reblausherde in den genannten Ge -« Ä «IniB . b . Red .) ^ >-ch erwarte eine vollständig tadellose Reinlick -
wünsch ^ hieh ^ r lS holländische auf allen Straßen und Wegen und
ÄÄ ? o? Eder Mlstiauche in den Straßenrinnen , noch Unrath iraend

zu sehen . Die Bewohner der Ortschaften des hiesigen Bezirks
Ausdruckb A? bei Küuser ihrer Freude über den hohen Besuch

säs
!?S “ " » ®

?? ?!' Kl ' eingau , 27 . Juli . Die Traubenblüthe istlonocre «3eit beenbet . 2öcil bas 233ctter in ihr febr nnterifhiphTirhItear , hat sie auch einen verschiedenartigen Verlauf genommen Im Mae -
meinen sieht es nicht glänzend aus unl > dürftehö

'
ckMns

^
V

'
- ' h & rÄ

^ tokb,% ftflt
’

OnberÄS ;
aünftia ift tnpH • ^ " beständig und rai Ganzen genommen nichtgünstig ilr , _ weil auf eine kurze Periode afrikanischer Hitze immer eine
hn8flH^ eitObl n1 und feuchtem Wetter folgt . Vorzüglich gedeiht
urkackt Beseitmung dem Winzer viele Rkühe und Äosten mr -msacht . Günstigere Aussich -en find für die Obsternte vorbanden DieKirschenernte ist bereits beendet ; sie lieferte einen ziemlich guten Ertraa

^u
'
bfte6ena

^
Si "

l
a^ r ^ n êne

^
lt1I,tI

!
^'■ ^ nr ^ das Psulld kaiii nicht ,mter

^
9 Pf

ibren
v Apilkvsenernte , die außerordentlich reichlich ausfällt , hat

bis 25 g4 h „ nM ?
“’

s
" --n ’ tuJ .dw ^ anz frühen Sorten wurden per Pfund

nw -i *
’ ^ zahlt , wahrend setzt nur noch 16 Pf . gegeben werden DieObsternte ohne Unterschied fällt sehr gut aus . Die Fruchternte wird im

wer
^
tbettme -̂

o^ o beginnen ; fie liefert voraussichtlich ziemlich viel Körner ,
« fm,hÄlfe ^ troh Die Frühkartoffeln sind noch klein ; das
1m

werstens 7 — 8 Pf ., der Kumpf (8 >/s Pfund ) 60 — 70 Pf Vor
m Ä \ 9aV §. Obst , Heu trab Getreide viel , Wein toeniq aber® n der Komgl . Lehranstalt für Obst -, Wein - und Gartenbau zu

$ SSu8 üumßbftbnnf -6ut,
"
t abgchalten

"
nämlich ein

CnWfÜrNmen 118
(

hi « 9t m,SIu-0!1,t ) « « d K ein Obstverwerthungs -

September )
( 1& bi3 2L August ) und Herren (31 . August bis 4 .

0eiä welcher
Ser

.„Turn -Verein " von Sonnenberg ,

s SS xarÄäÄs
3 unb X rrb r Turner und Tumerfreunde waren beflaggt
.„

' m, E !® on vexschtedenen Stellen kleine Triumphbogen ziim Emvfanae her
? to ^ rt„ 1

) OTgCr'^ it Abend versammelten sich
'
die verschiedeuelk ^ ereineus ° " ' hren Bererasloealen , von sich der Zug mit brennenden Lamvionnn unt - r Vorantritt eines Musik -Corps in VMegung setzte um bfe S -

rneb ®
Turner an der Bahn in Wiesbaden in Empfang zu nehmen"

ellei Wtlter " ' s setzt - sich der Zug wieder heimwärts in Bewegung tmd
-

Hochz und
^
Gu ? fSr ? .' nter klingendem Spiel unb nicht enbciirooilenben

das Dorsb S tn ' bre Heunath zurück . Ein Zng durch
®artfn LI

“ nb
@^ 568̂ 8L ^ fa ” Tm?.n,£u " ft ™ Hauser ' fchen Locale und

ders
"

lben ^ i?wn >m/>,san ^ - n <
to0 llch bie ^ estthetlnehmer unb Freunde

traieiifaitben unb wo unter Gesang unb Musik schnell die
rnachtsstunde heranrückte , endete die schöne Feier .

tnittnna s 2P: EsUlir Am verflossenen Sonntage , 910(1;=
besuchte „Zur Krone " eine sehr gut
(tnm „

"r ^ usuwuilung des „Lanbwtrthschaftlichen Wandcr -
Hen (v

°
m

“
re len ~ all/lr,etS 2B.ie ? bai,en "

abgehalteu . Der Vorsitzende
tat H

- dä Goßmann ( Kloppenheim ) , eröffnete die Versammlung
^

wiesM die Anforderungen welche der Iant >toirt6toaftMe f n „
mftüä Mdwirth stellt hin und gab Herrn Director Michaelis

___ über JbsiWruder und interessanter Weise beinahe 1 ' /- Stunden
sierB tom ê bha^ uu? on >' ' chm Bau des Euters , „ die guten Milchzeichen und be -
SitzuÄes ailf „ ? aß das Jungvieh nicht zu üppig ernährt werden dürfe , wenn- ß sicĥ ^ ^ dhktihe geben solle da durch das Fettwerden die Milchorgane

w i fen ^ .henW ' entwickeln können . Von den eigentlichen Milch¬nern behandelte Redner das Gerinnen der Milch jm Euter kurze '-leit° r dem Kalben , wo zeitiges Abmelken geboten ist ; die wässerige Milch
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Hie gut Zolre allweg !"

eingerichtet .

sich ergebenden Beobachtungen und Erfahrungen genau unterrichtet zu

werden Der Reichskanzler hat mit der Besichtigung der Plane und Em -

richtungen , mit den erforderlichen Prüfungen und Messungen die Phynkalnch -

technifcbe Reichsanstalt beauftragt . Diese Arbeiten werden voraussichtlich

in Verbindung mit der wissenschaftlich -technischen Prufungscommission aus -

aeführt werden , welche bekanntlich unter dem Ehren -Vorsitze des Präsidenten

der Reichsanstalt , Geheimrath v . Helmholtz , sich dieser Tage constrtmrt

bat . Mit der Theilnahme an den Arbeiten der Prufungscommiss on hat

f >err v Helmholtz die Herren Director Dr . Lowenherz , vr . ^ ummer ,

Dr . Brodhun beauftragt . Seitens der Prüsungscommifston sind die Herren

Professoren Dietrich ( Stuttgart ) und Weber (Zürich ) mit den Vorbereitungen

für die Prüfung der Lauffener Kraftübertragung betraut worden .

— Aus der Mlmgegrnd . Von Königlicher Regierung ist Herr

Peter Luft , Schulamts -Candidat aus Kirchen a . d . Sieg, . an die fünfte

Schulstelle in Winkel berufen worden . — In Sainscheid bei Weiter -

bürg erhielt der Landmann Menges eine Ladung Schrot m den Körper .

Ein Nimrod hatte ihn für ein Schwarzwild gehalten und auf kurze Ent -

„ n n „ ; ; Zn aefchosien — Bei Castel wurde der Privatier Stachel

aus München aufgefunden , der sich in selbstmörderischer Absicht ^ Messer¬

stiche beigebracht hatte . Der Unglückliche litt an Wahnvorstellungen .

Der Schiffer Bopp in Eltville rettete das w den Rhein . gefallene

Söhnchen des Spenglermeisters Graffert vor dem ^ obe des Ertrinkens .

WM - schwar ; und Schwar ; - ureist .

Unser derzeit noch in der Sommerfrische weilender Redakteur , Herr

W . Schulte vom Brühl , der durch die Studien zu feinem Werke

Deutsche Schlösser und Burgen
" genugsam Gelegenheit hatte , sich mit

heraldischen Dingen zu beschäftigen , schreibt uns zu der gegenwärtig m

der deutschen Presse vielerörterten Frage über die Farbenordnnng der

preußischen Fahne , worüber ja auch wir in letzter Zeit verschiedene Notizen

Deutsches Reich .

* ziof - und Personal - Nachrichten . Prinz Ferdi nein d ( Füi

von Bulgarien ) ist von Coburg zur Besichtigung der Krupp scheu Wei

nach Effen gereist . - König Milan von « erblen traf m .Munch :

ein . Er besuchte die Kunstausstellung und reiste nach Zurich weiter .

* Der Kaiser - und Kismarck . Zu der jüngsten Mittheilung ub

die Meinungsverschiedenheircn , die s. Zt . zwischen dem Kaiser rmd di

ehemaligen Reichskanzler über den Besuch in Rußland geherrscht hatü

bringt die „Post
" eine nähere Ausführung , die sie aber wie iene er

Mittheilunq nur als anekdotisch und uncontrolirbar bezeichnet . Sie er
^ah

"
stzürst Bismarck war mit einer zweiten Reise des Kaisers nach Rußla

Nicht einverstanden . Als der Kaiser die Gründe des Kanzlers dageg

hören wollte , bezeichnete dieser als Gegengrunde die persönliche Geunnr

des Kaisers Alexander gegen unseren kauerlichen Herrn , die nicht derJ
seien um ein solches Entgegenkommen von Seiten Kaiser Wilhelms zwi
dienlich er scheinen zu lassen . Seine Majestät verlangte zu wissen , wor

D-ürst Wsmarck das schließe : » Ich weiß das aus Briefen « , war die A

wort des Kanzlers , » die ich neben meinen offiziellen Berichten °

St . Petersburg vertraulicher Weise zu erhalten pflege « . Da der Kai

diese Briefe zu sehen verlangte , suchte der Kanzler diesem Verlangen

begegnen mit der Begründung , daß die Briefe vertraulich seien , wich al

den ^ Befthle , sie Srt Majestät vorzulegen . Der Kaiser las sie und g

später bann doch nach Rußland .
"

.
* Dir Ääufung der Verlrrhrsnnfalie giebt der „Ratio «

Leitung " Anlaß zu einer längeren Betrachtung , m . welcher , sie

folgendem Resultate gelangt : „ Aus den aufgezahlten Unfällen ergiebt
I nlin übereinstimmend , daß jedesmal der wesentliche -pheil der Ver
I mortitna nicht auf äußere Umstände , sondern auf Personen und me «

Ucke Versäumnisse fällt . Die außerordentliche Witterung beherrscht si
I ganzen Sommer , ist also nichts plötzlich Hereinbrechendes wehr

wesin , und auch die Steigerung des Verkehrs .kann nicht mehr als
I iihprraidienbe Neuigkeit " bezeichnet werden . Beiden hatte also , mehr
I Geschehen

’
Rechnung getragen werden sollen . Wesentlich erschwert w

| Nie Wirkung der Ünqlückssälle jedesmal durch allzustarkes VollpsrÄ
I ? '

er ß
'

uXR Ornterefie des Fiskus oder der Gesellschaften , und als

G fahr Ersten Ra,Ms für das
'

reisende Publikum haben sich bieSelj
wngs -Einrichtungen herausgestellt Mit alledem wollen wir kemes

Wriminarionen erbeben , ift un § üielmebt nur utn ben

znlhkn aß dft auffallende Steigerung der Unsicherheit des Re >

welche nächstens an die der „ guten alten Zeit
" herameicht da ma

j - der Waldecke oder jedem einsamen Wirthshaus feine seele Gott emp

ehe man sich weiter wagte oder eintrat , wohl eine eingehende En «

der des Schildgrundes voransteht , fo kommt schwarz zu oberst und der

wackere B . Thiersch hat somit eine unbeabsichtigte Doppelsinnigkeit m fern

berühmtes Nationallied : „ Ich bin ein Preuße , kennt ihr meine Farben

hineingebracht , als er sang : „ Die Fahne weht mir weiß und schwarz

voran " . So allerdings zeigt sich heute noch das Fähnlein aller unserer

Lanzenreiter , das durch unsere Ulanen in Feindesland besonderen Respect

gewann Aber wer möchte diese Anordnung eine falsche nennen ; denn

ebenso gut , wie unsere Reiter die preußischen Reichsfarben im Fähnlein

führen können , dürfen sie guter alter deutscher Sitte gemäß die Hausfarben

ihres höchsten Kriegsobersten , des deutschen Kaisers und Komgs von

Preußen , dürfen sie das Weiß -swwarz der Hohenzollern tragen .

Ob der Preuße also fchwarz -weiß , oder weiß -schwarz flaggt , • es kaun

ihm niemals als unrichtig ausgelegt werden , zumal dann nicht , wenn er

aus bester Ueberzeugung und angestamrüter Königstreue den Spruch hoch¬

hält , dessen Beherzigung unser Volk nie zu bereuen hatte , den Spruch :

Winde flattern . . r . .
Was nun unsere Laudesflagge anüelangt , so entsprechen die ?yaiun

derselben den Tincturen des preußischen Schildes , welches dm schwarzen

Adler auf weißem , ( silbernem ) Grunde zeigt . Da bie § arbe der « chlldggur

brachten , Folgendes : . . r .
Die Frage , ob die preußische Fahne das Weiß zu oberst oder zu unt . rst I

haben müsse , ist im Publikum schon so lange verhandelt worden , als unser

Königreich diese Fahne führt . Ich selbst habe mir als Kmd schon den

Kopf darüber zerbrochen , bis mir meine Mutter die wahrscheinlich von I

ihr frei erfundene Erklärung gab : Das Weiße müsse zu oberst , das

Schwarze zu unterst , beim die preußischen Farben bedeuteten : „ Dura , I

Nacht zum Licht !" Wären , wie im Allgemeinen aus leicht erklärlichem

Jrrthum wohl angenommen wird , das schwarz -weiße Preußen - I

und das weiß - schwarze Hoheuzollernschild in der Farbenordnung I

identisch , so wäre diese Deutung lehr sinnvoll und schön , so aber

kann sie für unsere Landesfahne nicht in Anwendung gebracht werden . I

Was zunächst die Farbenstellung des Hohenzollernwappens anbetrifft , , o

waren darüber schoil die frühesten Ahnen unseres ruhmreichen Herrfcher -

haufes im Zweifel befangen , wie dieses beispielsweise ad oculoa m meinem

Merkchen über die hohenzoüernsche Stammburg (Heft 6 und 7 der „ Deutschen

Schlösser und Burgen
"

, Leipzig , Voß ' Sortiment ) dargelegt wurde , denn dort

brachte ich S . 199 die Abbildung eines aus der 2 . Halste des 13 . ^ ayr - |

hunderts stammenden , ehemals im Kloster Stetten , jetzt in der St . Michaels -

kapelle der Burg Hohenzollern befindlichen Glasgemäldes , welches einen

gevierten Schild von weiß und schwarz (S u . + ) zeigt , während ein altes

steinernes Zollernwappen (S . 218 ) aus dem theils von dem hohenzöllern scher.

Grafen Adalbert in der 2 . Hälfte des 11 . Jahrhunderts gestifteten Schwarz¬

waldkloster Alpirsbach die Vierung mit weiß beginnend darstellt . ^ ie,e

Verschiedenartigkeit in dem Mappen , das , so meint Schwebe !, durch feine

einfache Farbgebung auf die ältesten Zeiten deutschen Knegerthums , a

auf eine sagenhafte Abkunft des Geschlechts von der (halb schwarz , halb

weiß gedachten ) Erdgöttin Hel hindeute , zeigt sich Jahrhunderte hindurch

bis schließlich das Weiß -schwarz maßgebend blieb . „
Schon Slbmaaier

ordnet die Tincturen so an , und wer sich schnell überzeugen will , bau

keinerlei Zweifel mehr an der heraldischen Richtigkeit dieser Anordnung

besteht , der schaue die Schrasfirung im Herzschildchen des Reichsadler -

auf der Reversseite unserer Reichsmünzen . Da nun fate arbeit ber

Fahnen ihrer Reihenfolge nach stets den Farben des betreffenden Wappens

entsprechen und die erste Farbe zu oberst tragen muffen , so ergiebt sich ,

daß ein Preuße , der an einem Festtage sein Fähnlein mit dem weißen

Tuch nach oben oder nach vorne wehen läßt , damit seinem Landesherrn ,

dessen Farben er somit führt , eine Ehrung erweist . Gewiß wird auch

Mancher gerne mit Bewußtsein in dieser Weise flaggen , denn die erwähnte

Deutung : „ Durch Nacht zum Licht " paßt so recht zu unserm Zollcrn -

wappen und , symbolisch vereinigt , sollte sie recht häufig nut der icywarz -

weitz - rothen Reichs - und der schwarz -weißen Preußcnsahne lustig tm

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Verschiedene Witthcilrmgrn . . In Berlin concertirten sch w a -

biscbe Sänger in der „ Philharmonie
' und ihr Auftreten ist von

glänzendem Erfolge begleitet . Der stürmische Beifall , den sie ernteten ,

galt sowohl den ausgeglichenen künstlerischen Leistungen , gleichzeitig abei

auch in hohem Grade war er der Ausdruck ber Smnpathie für bte süd¬

deutschen Bunbesbrüder . — In Kassel ist nicht mir L -udermann s „ Sodmns

Ende " und Ehre "
, sondern nun auch Wildenbruchs »Haubenlerche

der Theater
'
c
'
ensnr zum Opfer gefallen . Die Polizei hat die weiteren

Aufführungen im dortigen sommer ->rheater untersagt .
,

* Ueber die Erpedition nach Kpitzberaen mit dem Dampsc

Amelv
^ wird mitgeiheilt : Die vom Commercienrath Stanglin (Stutlgar

ausgerüstete Expedition nach Spitzbergen ist Montag Vormittag an Borl

dessen erbauten Fischerei -Dampfers „Amely " M ^ / ^lettung des Capital

Nlibe itod ) Wisninr in <5cc gegangen . Än bcrfclben betljetliQten )tc

vr Ma ? G ^ Zeppelin und Professor Baur ( beide aus Stuttgart

Bergrefciendar Cremer ( Berlin ) und vr . Faber (Stuttgart ) als Schlffs

ar - t Außerdem hat sich Fürst Karl v . llrach , Graf von ^ urttemberi

als Passagier angeschlosseu . Die auf 6 bis 7 Wochen berechnete Reife h«

das genauere Studium der Geologie Spitzbergens , sowie die nähere Unte

suchnua der Fischereiverhältnisse der nordischen Gewässer zur Anfgab
I Die Rheder - und Hochseefischereffirma Droste,,Gerehl « L Comp . hat d«

Dampfer für die speciellen Zwecke der Expedition mit besonderer Sorgfa
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rechtfertigt , eine Enquete , welche von der Organisation der leitenden Be¬
hörden an bis auf die moralischen Zustände der Arbeiterschaft , auf die
Zahl der Anzustellenden , die Dauer der Arbeitszeit und auf die ver -
fchiedensten technischen prägen sich zu erstrecken hätte . Ob Derartiges im

Gang ist , wissen wir nicht und können es nicht wissen , da es sich dabei
ja nicht um ein einzelnes Land handelt . Jedenfalls wäre es nur im
Interesse der Staatskassen und der Gesellschaften , wenn sie die Angelegen¬
heit recht ernsthaft nähmen , andernfalls könnte eine Abnahme des
Verkehrs mit entsprechendem Einnahmeausfall nicht ausbleiben . Schon
jetzt zeigt die Neigung zu Reisen eine bemerkliche Wendung zu weit vor¬
sichtigerer Erwägung als bisher . "

* Kehufs der Erlangung der Altersrente für Personen , welche
das 70 . Lebensjahr überschritten , innerhalb der letzten drei Jahre vor dem
Inkrafttreten des Gesetzes aber die vorgeschriebenen 141 Wochen hindurch
in einem die Versicherungspflicht begründenden ArbeitS - ober Dienstver -
hältniß nicht gestanden , vielmehr im Haushalt des Sohnes oder eines
sonstigen Angehörigen gelebt haben , sind — so schreibt die „ Lib . Corr ." —
mehrfach falsche Angaben bei den Versicherungsanstalten gemacht worden .
Es ist in den Arbeitsbescheinigungen beispielsweise angegeben , daß der
Vater oder die Mutter bei dem Sohn in festem Arbeitsverhältnisse ge¬
standen und monatlich eine bestimmte Summe als Lohn empfangen haben .
Der Gemeindevorsteher beglaubigt die Arbeitsbescheinigung , bei Landrath
sendet den Antrag an die Versicherungsanstalt und diese — zieht dann
Erkundigungen ein , welche nicht selten ergeben , daß die Angaben trotz der
Beglaubigung des Gemeindevorstehers falsch sind . In der Regel begnügen
sich die Anstalten damit , die Anträge zurückzuweisen , die Versicherungs¬
anstalt zu Hannover verfolgt aber derartige falsche Angaben als Betrugs¬
versuche , und so sind vor einigen Tagen von der Strafkammer zu Hildes¬
heim Vater und Sohn , welche unter Vorspiegelung falscher Thatsacheu
dem Ersteren eine Altersrente zu verschaffen versucht hatten , zu Strafen
von je 200 Mk . oder 20 Tage Haft verurtheilt worden . Daß die Ver¬
sicherungsanstalten stets die Sache durchschauen , ist selbstverständlich nicht
anzunehmen ; im Gegentheil spricht Manches dafür , daß unter der wider
alle Berechnung großen Zahl von Altersrentnern , welche die ersten sechs
Monate geschaffen haben , sich nicht wenige befinden , welche durch falsche
Arbeitsbescheinigungen in den Genuß der Rente gelangt sind .

* Zerkin , 28 . Juli . Soweit man über die Stimmung in den
Kreisen der Bundes -Regierungen unterrichtet ist , dürfte die aus kauf¬
männischen Kreisen au den Buudesrath gerichtete Eingab , welche sich gegen
den Hansirhandel , die Abzahlungsgeschäfte , die Detailreisenden ,
die Consumvereiite und die Waareuhauser für Offiziere und Beamte
richtet , nicht unberücksichtigt bleiben ; aber daß etwaige Einschränkungen
sich auch auf die Offiziers - und Beamten -Waarenhäuser erstrecken werden ,
ist , wie die „ Schlesische Ztg ." meint , nicht anzunehmen . — Die Frage der
Beschickung des internationalen Arbeiter - Kongress es zu Brüssel be¬
schäftigte gestern Abend eine Bauarbeiter -Versammlung im Feeiipalafl :
Dieselbe war von kaum 200 Personen besucht . Regierungs -Baumeister a . D .
Keßler sprach sich gegen die Beschickung ans . Er sieht in der Beschickung
für die Gewerkschaften keinen Nutzen , auch sei ein internationaler Zu¬
sammenschluß auf gewerkschaftlichem Gebiete infolge her verfchiedenen
Gefetzgebungen undurchführbar . Von verschiedenen Seiten wurde bann
dafür und dagegen gesprochen , doch waren die Gegner überwiegend , und
es wurde fchließlich beschlossen , den Cougrcß nicht zu beschicken , dagegen
an denselben eine Begrüßungs -Adresse zu senden . — Das Kreuzerge -
sch wader , bestehend aus der „Leipzig

"
, „ Sophie " und „ Alexandrine

"

begiebt sich morgen nach Valparaiso und Jquique .
* Rundschau im Reiche . Bei der Reichstags -Ersatzwahl erhielten

in Memel bis jetzt Schlick ( eonservativ ) 6528 , Scheu ( freif .) 1858 , Lorenz
( Socialist ) 1554 Stimmen . 26 Bezirke fehlen noch . Scblick ' s Wahl ist
gesichert . — Die Handels - und Gewerbekammern zu Leipzig , Dresden ,
Chemnitz , Plauen und Zittau haben an das sächsische Ministerium des
Innern eine Denkschrift gerichtet , in welcher dasselbe gebeten wird , auf
eine Lösung der wichtigen Frage der Festlegung des Osterfestes
hinznwirken . Die Denkschrift schlägt vor , Ostern auf den ersten Sonntag
nach dem 4 . April zu verlegen .

Ausland .
* Italien . In Genua wurde ein aus Münster gebürtiger , beim

hydrographischen Institute mit einem Monatsgehalt von 625 Lire an -
gestellter Lithograph unter der Bezichtigung , an das Ausland Pläne
und Doeumente , betreffend die italienische .Küstenbefestigung , verkauft zu
haben , verhaftet . Gleichzeitig wurden der Leiter und ein Angestellter
einer Druckerei in Como verhaftet , welche die von dem Lithographen ent¬
wendeten Pläne an einen am Comersee wohnenden "

Franzosen verkauften .
Seitens des Marineministeriums wird versichert , daß es sich um nur un¬
bedeutende Dinge gehandelt habe und daß wichtige Pläne noch nicht an
das Ausland verkauft seien . Der verhaftete Lithograph ist ein Mann von
85 Jahren , verheirathet und Familienvater , und lebte seit einem Jahre
in Genua , wo er der Polizei wegen roher Mißhandlung seines Kinde » be¬
kannt geworden ist .

Handel , Industrie , Grfindnngen .
* Verstossungen . Stadt Bari 100 Fr . - Loose vom Jahre

1869 . Ziehung am 10 . Juli 1891 . Auszahlung am 10 . Januar 1892 .

tauptpreise: Serie 249 No . 99 ä 45,000 Fr . Serie 84 No . 38 a 3000 Fr .
erie 277 No . 58 ü. 1000 Fr . Serie 131 No . 45 , Serie 279 No . 94

i 800 Fr . Serie 92 No . 65 , Serie 2/4 No . 95 , Serie 365 No 10
i 400 Fr . Serie 99 No . 89 , Serie 235 No . 39 , Serie 260 No . 52 ,

Serie 284 No . 55 , Serie 406 No . 100 , Serie 410 No . 45 , Serie 424
No . 65 . Serke 50 < No . 19 , Serie 636 No . 21 , Serie 641 - No . 92 ,
Serie

"
95 No . 74 , Serie 861 No . 45 a 200 Fr .

Ser . No . Ser . No . Ser . No . Ser . No . Ser . No . Ser . No . a
1 59 7 20 10 2 17 6 21 30 27 59

30 57 43 54 46 51 58 42 61 88 62 21
64 5 79 69 82 77 84 96 87 27 90 25
91 87 95 58 98 42 98 80 105 74 115 77 ;

125 32 141 31 141 46 ' 143 42 144 89 147 58
148 73 152 53 165 61 166 38 173 15 174 70
194 28 207 37 213 16 214 59 225 40 225 50
229 21 235 94 236 51 245 47 265 12 268 20
275 85 281 63 285 39 290 95 306 99 320 5
322 13 323 86 336 73 366 29 376 48 380 52
382 38 386 45 388 82 396 33 398 27 399 15
413 36 4-22 79 434 67 434 73 434 74 437 90
450 94 ■452 38 452 98 456 16 464 87 465 20
474 37 486 29 509 31 511 26 517 68 520 57
521 12 533 79 533 91 534 2 434 70 544 21
544 75 545 80 551 66 551 64 554 66 559 83
566 31 569 14 572 80 579 67 594 66 597 10
601 76 610 67 613 44 635 47 637 89 644 87
646 95 649 20 649 83 656 31 666 59 673 94
693 88 694 36 - 695 75 699 29 703 85 706 67
711 80 712 79 715 30 726 56 727 26 733 3
744 14 745 16 738 32 753 40 756 11 758 90
767 52 676 67 774 42 776 52 802 85 806 84
807 48 810 15 821 90 842 54 843 66 845 50
851 86 854 53 860 48 887 2 888 44 900 82

ä 100 Fr . Alle übrigen gezogenen Nummern je 50 Fr .

Das Eisenbahn - Unglück bei SainL - Mand6 .
* Varis , 27 . Juli .

Ein neues furchtbares Eisenbahn -Unglück , welches an Umfang dem¬
jenigen von Mönchenstein fast gleichkommen dürfte , ist zu verzeichnen .
Gestern Abend erfüllte es die sonntäglichen Spaziergänger , welche noch auf
den Straßen und Balmhöfen weilten , mit Schrecken , und heute spricht man
von nichts Anderem . Wie gewohnt , war überall auf den Stationen der
Linie , die vom Bastillenplatz nach den umliegenden Ortschaften führt und
kurzweg Vincemiesbahn genannt wird , Jahrmarkt , Kirchweih , Regatten u . f. w .
In Joinville - le -Pout hatten sich zahlreiche Vereine und Familien zu einem
Musikfeste eingefunden , das allein schon einen Extrazug erforderte . Um
8 Uhr 55 Mm . ging der Zug 116 mit 23 Waggons aus Joinville -lc -Pont
ab , und sogleich bildete sich der Zug 116a , der 16 Waggons enthielt . Einige
der letzteren waren bis auf die Treppen , die zum Deckplatz führen , gefüllt .
Um 9 Uhr 11 Min . fuhr der Zug 116 in den Bahnhof von Saint -Mands ,
unmittelbar vor Paris , ein . Hier versuchte , wie man zur Erklärung des
Unglücks zunächst erzählt , ein Pariser , welcher in der zweiten Klasse keinen
Platz gefunden hatte , in ein Coups erster Klasse zu steigen , was an Sonn¬
tagen wohl geduldet wird ; der Schaffner wollte das aber nicht zugeben ,
der Stations -Ches mischte sich darein , und so gingen zwei oder drei
Minuten verloren . Dabei dachte Niemand an die Nothweudigkeit , dem
nachfolgenden Zug 116a zu abifiren , daß die Linie noch nicht frei war .
Endlich dampfte der Zug 116 ab ; aber fchon brauste 116a heran , und als
die Locomotive des ersten Zuges in den Tunnel bei der Ausfahrt hineinfuhr ,
stieß die des zweiten auf den Packwagen , welcher den letzten Waggon
( erste Klasse mit einer gedeckten und geschlossenen Imperiale ) eiudrückte .
Unter entsetzlichem Geschrei geschah den zwei nächsten Waggons (zweiter
Klasse ) dasselbe . In Mönchenstein gesellte sich zu der Verletzung die Ge¬
fahr des Todes im Wasser ; in Saint -Maudv brach plötzlich in den
Trümmern Feuer aus und vermehrte das Entsetzen und die Todesgefahr .
(Und apch die Wassersgesahr fehlte bei dem unsinnigen Löschen nicht .)
Man er ; ä .,lt , daß der Herd der Locomotive anssprang und nach allen
Seiten Flammen spie , während die Zuschauer sehen konnten , wie der
Maschinist und der Heizer auf ihren Posten ausharrten , die Hände vor
dem Gesicht . Die Auftritte im Bahnhofe Saint -Mauds spotten jeder Be¬
schreibung . Während die Löschmannschaften aus Saiut -Maudö und
Vincennes arbeiteten , die Soldaten aus dem Fort Vincennes , Jäger und
Artilleristen , die Trümmer wegzuschaffen und die Verunglückten hervorzu¬
ziehen suchten , tarnen die Ambulanzwagen aus den Pariser Hospitälern ,
Aerzte , Chirurgen und mit ihnen einige Priester , um den Sterbenden die
letzten Tröstungen zu spenden . Die Mairie von Saint -Mauds wurde in
ein Spital und Leichenhaus verwandelt ; bis Mitternacht waren 40 Ver¬
wundete und 10 Todte dort untergebracht . Auch dem Militär -Hospital
von Vincennes und dem nächstgelegeucn städtischen Hospital Saint -Antoine
wurden Verwundete zugetheilt . Die Verletzung , die am häufigsten gefunden
wurde , befand sich von den Kuieen abwärts . Die Leute saßen ruhig in
den Waggons , als diese zusammengepreßt und sie selbst zwischen die Sitze
und gegeneinander geklemmt wurden .

Der Schrecken war in Paris um so größer , als gar keine Züge mehr
auf jener Linie hereinkamen , während noch Tausende draußen waren ,
welche bis Mitternacht zu Hause hätten sein sollen . Die Verwaltung der
Vincennes -Bahn hatte am Bahnhofs -Gebäude auf dem Bastillenplatz ein¬
fach eine Kundmachung anjchlagen lassen : bis auf Weiteres werde der
Dienst , sowohl Abfahrt als Ankunft , wegen dc . Versperrung der Geleise
von Saint -Mandö stocken . Die ganze Nacht wurde auf der Unglücksstätte
unermüdlich gearbeitet , um zu retten , wer noch gerettet werden konnte ,
inmitten des Jammerns und der Fragen Solcher , welche einen oder mehrere
der Ihrigen vermißten . Auf der Brücke La Tonrnelle , welche über die
Einfahrt des Tunnels hinwegführt , ist ein starker Krahn angebracht worden
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In Szegediu stürzte ein Theil eines Gewölbes des
Gebäudes ein , wobei 1ö Arbeiter verschüttet wurden .
3 Todte , 4 Schwer - und 2 Leichtverletzte hervorgezogen .

Der spanische Dampfer „ Campeador "
, 1258 Tonnen , scheiterte

au der französischen Küste bei Kap Blanchard ; die Mannschaft ist gerettet .
Ein entsetzlicher Unglücks fall ereignete sich am letzten Sonntag

in der chemischen Fabrik Friar
' s Goose in Gateshead - on -Tyne ( England ) .

Dort wird in 6 riesigen irdenen Condensatoren Salzsäure bereitet . Eine
derselben zerbarst und begrub den Arbeiter Hestlop unter seinen Trümmern .
6 seiner Mitarbeiter eilten ihm zu Hilfe als drei der daneben stehenden
90 Fuß hohen und 6 Fuß im Geviert messenden Condensatoren auf sie
fielen . 6 von den 7 Arbeitern wurden auf der Stelle getödtet . 6 von
ihnen waren verheirathet .

dessen Seile um das Balkenwerk des ersten Waggons geschlungen sind ,
So wird man die Trümmer desselben mit den darin befindlichen Leichen
heraufbringen . >

Ein weiterer Bericht besagt , daß Tausende hiuaiisziehen , um die Stätte
der Verwüstung mit eigenen Augen zu schauen . Mitten auf den Geleisen
lagen noch beute Vormittag Trümmer von Waggons , Gliedmaßen und
verkohlte Körper , die schwerlich Jemand erkennen wird . Vor der Mairie
von Saint -Mauds standen einige Hundert Personen angereiht , die Einlaß
begehrten , um in dem Leicheusaale nach den Ihrigen zu forschen . Die
meisten Leichen sind entsetzlich anzusehen : die einen verstümmelt mit
klaffenden Wunden , andere angebrannt , und in dem Raume herrscht ein
grauenhafter Geruch . 31 von den bisher aufgefundenen 43 Todten sind
bald erkannt worden . Darunter befindet sich eine Familie Salomon Kahn ,
Vater , Mutter und drei Kinder . Diese und Andere wurden von ihren
jammernden Verwandten erkannt .

Der Maschinist des nachfolgenden Zuges wurde heute Vormittag in
Haft genommen und der Staatsanwaltschaft überwiesen . Nach dem Abend¬
blatt Paris hat der Regisseur des Eden -Coneert , Villa , der sich ebenfalls
iu Saint -Mauds befand und auf den Zug 116a wartete , dem Unter¬
suchungsrichter bestimmt erklärt , die Ursache des Unglückes sei ein Buben¬
streich , dessen Vollführung er zufällig beobachten konnte . Er sah , wie bei
der Einfahrt des Zuges 116 das Haltsignal gegeben wurde ; dann gewahrte
er in der Menge einige junge Burschen , die mt den Drähten zogen , welche
die Scheiben in Bewegung setzen . Die weiße Scheibe , das Zeichen , daß
die Bahn frei ist , ersetzte die rbthe , und der Zug 118a brauste mit vollem
Dampf heran . Dies würde mit den Betheuerungen des Maschinisten Caron
übereinstimmen , welcher der weißen Scheibe gefolgt sein will .

Die Zahl der Verwundeten , welche in den Hospitälern oder in ihren
Familien gepflegt werden , soll nach der amtlichen Angabe 104 betragen .
Die meisten befinden sich im Hospital Saint -Antoine , wo der Major Pistor
um 4 Uhr Morgens vorsprach , um sich im Namen des Präsidenten der
Republik nach dem Zustande des Verletzten zu erkundigen . Er hatte an
Ort und Stelle den Rettungsarbeiten und dem Aufsuchen der Leichen
beigewohut und sich dann nach der Mairie von Saint -Äandö nnd dem
Militair -Hospital von Vincennes begeben . Um 5 Uhr Morgens erstattete
er dem Staatsoberhaupte Bericht über die furchtbaren Erlebnisse . Im
Laufe des Vormittags telegraplnrte der Tjirecior des Hospitals an die
Familien der . Verwundeten , und die erste Antwort , die er erhielt , kam
aus England .

Im Hospital Tronfseau liegen drei kleine Mädchen , ein einjähriges ,
ein dreijähriges und ein sechsjähriges , alla mit schweren Verletzungen .
Keines der Kinder war im Stande , einen Namen zu sagen . Um die
Mittagsstunde kamen die Arbeiter eines Möbeltischlers , bereit Meister mit
der Familie verschwunden war , und crhmbigten sich, ob vielleicht die
Kinder sich daselbst in Pflege befänden . In der That erkannten sie
Juliette und Emma Pabby , deren Eltern sich unter den Todten befinden .
Der Name des dreijährigen Mädchens konnte noch nicht festgestellt werden .
Unter den Verwundeten

"
im Hospital Beanjon befindet sich der Geistliche

des Hauses , Abbe Meiiassieux , welcher seinen Freund , den Pfarrer von
Saini -Mauds besuchte , ehe er eine Serienreife antreten wollte . Er mußte
im Packwagen den Heimweg äntretm und wurde verletzt , lieber die

Hälfte der Verwundeten betäuben sich gerade in diesem Wagen , der vor -
' schriftsmäßig leer bleiben sollte .

Unser ^ -Berichterstatter rheilt uns Folgendes mit : , „ Der Zug aus
Joinville hielt nm 0 -10 Uhr Abends tut Bahnhof zu Saint -Wands ; der
Bahnhofs -Vorsteher wollte das Zeichen zur Abfahrt geben , als drei
Herren ibn in heftiger Weise zur Rede stellten , weil sie keinen Platz ge¬
funden ; sie seien Actionaire nnd würden ihm eins einbrocken , wenn er
keinen Wagen anhünge . Der um seine Stellung besorgte Bahnhofs -Vot -
steher ließ sich einschüchtern , suchte sie zu begütigen und versäumte (? ) , das
Zeichen zu stellen . Unterdessen brauste der tolgende , wegen des Musikfestes
in Joinville eingelegte Zug heran , durch beit die vier letzten Wagen unter
furchtbarem Zusammenstoß zertrümmert wurden . Es gelang schnell , die
unbeschädigten Wagen abzulöjen und mit der Loeomotive nach Parts zu
bringen , sowie Hilfe herbeizuschaffen . Seit dem großen Unglück am
Viaduct bei Bellevue auf der soeben eröffneten Versailler Bahn
(8 . Mai 1842 ) , bei dem 200 Menschen großentheils durch Feuer den
Tod fanden , ist in der Pariser Umgebung kein solches Eisenbahn¬
unglück vorgekonimen . Auch dieses traf einen sonntäglichen Vergnügungs -

zug . (Köln . Volks -Ztg .)
* Paris , 28 . Juli . Es verlaniet , daß der zweite Vorsteher des

Bahnhofs von Vineennes und der Locomotivführer des Ergänzungszuges
verhaftet seien , auch steht die Verhaftung des Heizers bevor . Dieselben
werden für die Eisenbahn -Katastrophe bei Saint Mauds verantwortlich
gemacht . — Die Eisenbahn - Gesellschaft theilt jetzt mit , daß der Unfall bei
Saint Mauds keinesfalls durch einen Bruch der Bremse , sondern durch die
Schuld des Locomotivfllhrers des ErgäuzungSzuaes herbeigeführt sei ,
welcher die Haltesignale unbeachtet ließ . Der Bahnhofschef von Vineennes
wurde verhaftet , weil er den Zug abgehen ließ trotz deS Signals , daß die
Strecke nicht frei fei . Die Zahl der Todten wird jetzt auf 70 angegeben .

lieber den Knabenmord in Kanten , welcher anfangs d . M . ver¬
übt worden ist , schwebt noch immer geheünnißvolles Dunkel , welches nicht
allein die Bewohner Kantens , sondern auch die meist katholische Be¬
völkerung der ganzen Gegend in große Erregung versetzt . Die „ Frkf . Ztg ."

schreibt darüber : „ Tagelang wurden die Häuser der israelitischen Burger
von einer drohenden Menschenmenge umlagert , und nur dem Einschreiten
der katholischen Geistlichkeit ist es zu danken , daß es nicht zu traurigen
Ausschreitungen kam . Trotzdem aber find die jüdischen Geschäftsleute fast
vollstäudig kalt geltet , ihre Läden sind verödet , denn die Bevölkerung
glaubt starr und fest , die Juden hätten einen rituellen Mord verübt , dem
der Knabe zum Opfer gefallen ist ."

In Palzmar (Gouvernement Livland ) hat sich vor einigen Tagen der
Millionär Baron von der Osten -Sacken das Leben genommen , indem er
sich eine Kugel durch den Kopf jagte . Der Selbstmörder war ein
Nachkomme des russischen Feldmarschalls Fürsten von der Osten -Sacken .
Der Baron "

hat siclMpvie er in einem wenige Minuten vor seinem Tode
geschriebenen Briefe angiebt , erschossen , weil „ das Leben viel zu langweilig
ist und zu lange dauert "

.
In Evausville im Staate Indiana wurde am 26 . Juli ein Erd¬

beben wahrgenommen . Die durch dasselbe hervorgerufene Erschütterung
des Bodens war so groß , daß in mehreren Kirchen ; in welchen gerade
Gottesdienst ftattfanb , großer Schrecken entstand . In der Baptistenkirche
fielen bei dem Drängen nach dem Ausgang einige Kinder von einer Treppe
herab und wurden schwer verletzt . Die Bewohner von Privathäusern
flüchteten sich in ' s Freie . Ein bedeutender Schaden ist angerichtet worden .
Die Erdstöße erfolgten in der Richtung von Norden nach Süden .

--- lieber die deutsche Antiselaverei - Geld - Lotterie wird uns
geschrieben : Mit dem Vertriebe der fümmtlidjen 200,000 Loose ist von
dem Baukeonsortinm das Loose - General -Debit und Bankgeschäft Carl
Heintze , Berlin , betraut worden , welches mit der Ausgabe der Loose zu
den planmäßigen Preisen Mitte August beginnt . Einschließlich der
Reichsstempelabgabe kostet das Loos pro Klasse 21 Mk ; die ferner zum
Preise von 42 Mk . zur Ausgabe gelangenden Vollloofe gelten für beide .

In Aachen fing bei einer Processiou das leichte Gazekleid eines
Mädchens durch einen aus dem Weihrauchkessel herausgeflo¬
genen Funken Feuer . Letzteres griff -fo rasch um sich, daß ein hinzn -
springender Caplan nicht mehr im Stande war , durch seinen rasch darüber
geworfenen Meßrock die Flamme zu ersticken . Er mußte sich selber retten ,
da das Meßkleid schon durch die Flamme unten her angebrannt war .
Unglücklicher Weise war auch kein Wasser rechtzeitig zur Stelle und so
schleppte man , so gut es ging , das arme Geschöpf an den nächstgelegenen
Brunnen , wo man die Flammen löschte . Das arme Kind starb aber schon
Tags Darauf unter den entsetzlichsten Qualen au den erhaltenen Brand¬
wunden .

UermWLes .
* Uom Tage . In , Berlin stürzte sich der 15 -jährige , ungeratene

Sohn Harry des vor einiger Zeit ans Leipzig nach der Reichshauptstadt
verzogenen Archivraths Dr . phil . E . aus dem vierten Stock auf den ge -

« erteil Hof hinab und verstarb auf der Stelle . Er sollte wegen eines
berswalbe begangenen Diebstahls verhaftet werden .
Der Leipziger Betrüger — ehemalige Bankdireetor Winkelmann ist

neuerdings wieder in Buenos -Aires verhaftet worden . Winkelmann war
in das Innere Argentiniens geflüchtet . Seine Auslieferung steht bevor .

Dertodt aufgefundene vr . Kalkstein istl ' / - Stunde oberhalb Alvnach
über den Felsen abgestürzt . Wahrscheinlich wurde er beim Aufstieg Durch
ein eingetretenes Gewitter zur Rückkehr geuöthigt und ist verirrt . Der
Schädel ist ihm eingeschlagen,

'
die Arme sind gebrochen .

Im Studentenwäldchen bei Bayreuth ermordete ein Soldat
seine Geliebte , eine 17 -jährige Fabrikarbeiterin , um in den Besitz von
17 Mark zu gelangen , welche das Mädchen als Wochenlohn bei sich trug .
Der Soldat henkte die Leiche an einen Baum , um an Selbstmord glauben
zu machen .

Nach den „M . N . N .
" ertranken während eines Gewittersturmes

durch Umkippen des Kahnes im Tegernsee der Hofphotograph Reitmayer
von Tegernsee und die Schuhplattlertänzer Schmidt und Obermayer .
Letzterer war mit Hospauet ' s Theatergesellschaft in Amerika gewesen . !
Gastwirth Terofal (München ) wurde durch die vom Herzog Karl Theodor !
herbeigezogene Hilfe gerettet . '

In Paris wurden die zum Tode verurtheilten Mörder der
80 -jährigen Frau Meusnier Dossaigne : der 18 -jährige Berlaud und Dors ,
auf dem Platze von La Roguette hingerichtet . Frau Berlaud , die
Mutter des Ersteren , die auch zum Tode verurtheilt worden war , ist zu
lebenslänglichem Zuchthanse begnadigt worden .

Montag Abend stürzte in Peters Sprit -Fabrik in Hammerbrook bet
Hamburg ein Gewölbe ein ; drei Personen wurden hierbei verschüttet, ,
eine derselben tödtlich verletzt .

In Köln ist während der Militär -Schießübungen ckuf der unterhalb q .
der -stabt ( auf dem linken Rheinufer ) gelegenen Mülheimer Haide , auf A ,
deut rechtsrheinisch zwischen der Stadt Mülheim und dem Dorfe Stamm - ! i. abeim dem Rhein entlang führenden Wege das ca . 12 Jahre alte Töchterchen
eines Wirthes ans Stanimheim durch eine Gewehrkugel getroffen
worden . Der Schuß ging dem Kind in den Fuß ; dasselbe brach zusammen '
und mußte von Leuten , die zufällig des Weges kamen , nach Hause getragen
werden , woselbst es jetzt ärztlich behandelt wird .

In der Nervenheilanstalt „ Konstanzer Hof " in Konstanz erschoß
sich in der Nacht von Samstag auf Sonntag ein junger amerikanischer
Arzt Namens Levy , der dort Heilung von seinem Gemüthsleiden
suchen wollte .



H - N - TTN » . 175 - Verlag : ZaAUgasse 37 .

Ziehungen , und wird , falls solches Loos in I . Klasse gezogen wird , die
im Voraus bezahlte Einlage der II Klasse (21 Ml .) bei Erhebung des
Gewinnes zuruckvergütet . Es ist Fürsorge getroffen , daß die Loose der
Antisclavern -Lotterie in allen größeren Städten im Reiche in soliden Ge¬
schäften zu vorstehenden Planpreisen zu haben sein werden .

* Der ertappte Hnhnerdird . Ein hübscher Scherz ist in Kott -
witz ' bei Kottbus passirt . Ein dort wohnender Bauer hörte in der Nacht
o4 dem Hofe ein verdächtiges Geräusch , und als er hinaustrat , um nach -
Mehen , bemerkte er am Hühnerstall eine Gestalt , welche offenbar mit
kiebischen Absichten umging . Er schlich näher heran und sah nun , daß* tn Spitzbube unten an einer am Hühnerstall angelegten Leiter stand und
einen Sack in den Händen hielt , wahrend ein anderer Dieb oben auf der
Leiter stand und die Hühner einzeln von den Sitzstangcn heruntergriff und
sie dem Complicen znreichte , der sie seinerseits sofort in den Sack steckte .
Der Untenstehende hatte aber ein paar scharfe Augen im Kopfe , mittels
Heren er den sich nähernden Bauern entdeckte , als derselbe noch einige
Schritte entfernt war . Er benutzte nun die ihm vergönnten wenigen Augen¬
blicke , um den Sack hinzuwerfen und lautlos zu verschwinden . Der oben
auf der Leiter nahm von der ganzen Episode nichts wahr , um so weniger ,
als der Bauer den Sack schnell anfgegriffen und sich ebenso lautlos , wie
der Andere verschwunden war , unten an der Leiter postirt hatte . Mit
einem Humor , der wirklich bewundernswerth ist , ging der Bauer auf die
Sachlage ein ; er steckte die Hühner , welche der Spitzbube ihm znreichte ,
getreulich in den Sack , und als der Dieb meinte , „nun möchten die Hühner
wohl alle sein

"
, da meinte er sogar mit verstellter Stimme , „ er glaube , es

[feien noch ein Paar oben ." Richtig wurden noch zwei entdeckt und eben¬
falls zu den übrigen in den Sack gerhan . Die Gemüthlichkeit hörte natürlich
auf , als der Spitzbube von der Leiter herunterkam . Da mußte er , wie
die „ Pos . Ztg ." meldet , es sich schon gefallen lassen , daß der Bauer ihm
ins Gesicht leuchtete und seine werthe Persönlichkeit feststellte .

* Uo « einer Rohheit russischer Behörden in Marschau
aiebt die „Times " Kunde . Wie immer , sind die Einzelheiten erst allmählich
kn das Publikum gedrungen und haben in Polen große Entrüstung erregt .
Am 31 . Mai , so erzählt das englische Blatt , spielte die Tochter des Gene¬
rals Pusereff , noch ein Kind , Ball int Sächsischen Garten zu Warschau .

äufällig traf sie dabei einen zehn Jahre alten Knaben Namens Winter ,
ieser warf den Ball wahrscheinlich mit einiger Heftigkeit zurück , worauf

das KindermädckM , welches zur Ueberwachung der Tochter des Generals
Pusereff zugegen war , auf den Knaben Winter losstürzte und ihn zu
prügeln anfing . Der Knabe leistete Widerstand , schlug das Kindermädchen
wieder und beschimpfte es . Das Mädchen rief nun nach der Polizei ,
welche den Knaben verhaftete und die ganze Nacht einsperrte . Es wurde
ein ausführliches Protocoll ausgenommen und dieses dem General - Gouver¬
neur Gurko übersandt . Am nächsten Morgen antwortete dieser , daß der
Knabe gepeitscht werden müsse und 25 Schläge zu erhalten hab - . Nach
dem Gesetz können Kinder eine körperliche Züchtigung nur durch ihre Eltern
erhalten . (Winter ' S Vater ist tobt .) Die Polizei hatte sich an seine Mutter
wenden müssen . Sie zog es aber vor , den Vormund des Knaben , einen
Herrn Obschewski , herbeizurufen , welchem sie erklärte , daß sie , wenn er das
Urtheil nicht vollstrecke , sein , Geschäft ( ein Casö mit Conditorei ) schließen
Werde . Der Vormund ließ sich aus Furcht , seinen Lebensunterhalt zu ver¬
lieren , nur widerstrebend dazu herbei , dem Wunsche der Polizei nachzu -
,kommen . Der Gefängnißarzt wurde herbeigerusen , der -Knabe ausgekleidet ,
und nun begann das Peitschen . Beim siebenten Streich wurde der Knabe
ohnmächtig und der Arzt erklärte , es toäre '

gefährlich , eine so schwere
Strafe an dem Knaben zu vollziehen . Der Knabe war sehr nervöser
Natur , und der Arzt erklärte , nicht für das Leben des Knaben garantiren
zu können , wenn eine solche Tortur bei ihm angewandt würde . Auch Ob =
fchcwskk war entsetzt über die Wirkung seiner Schläge , er warf die Geißel
>ärgerlich weg und erklärte , die Polizei möge sein Cafe schließen und ihn
rninireu , allein nichts könne ihn dazu bringen , das Peitschen zu beenden .
Nachdem die Polizei sich davon überzeugt hatte , daß der Arzt und der
Vormund nicht nachgeben werden , sandte die Gefängnißverwaltung dem
General -Gouverneur ein Telegramm , in welchem mitgetheilt wurde , was

. vorgefallen war . General Gnrko befahl sofort , daß die Geißelung vollständig
ausgeführt werden müsse . Ein Polizist gab darauf dem Knaben die übrigen
18 Hiebe . Besinnungslos , mit Blut bedeckt , mit zerfleischtem Rücken und
in hefttgen Krämpfen wurde der Knabe zu seiner Mutter zurückgebracht .
Die unglückliche Frau war Bis dahin in vollständigel Unkenntniß über
das Schicksal ihres Sohnes gehalten worden , und man kann sich daher
vorstelleu , welchen Eindruck der Anblick desselben auf sie machte .
Eine solche Grausamkeit an einem Kinde hat natürlich die Einwohner
Warschau ' s sehr erregt .

Geldmarkt .
Kranksiarter Gourse vom 29 . Juli .

Geld -Sorten .

186 .70

16 .65
Reichsbank -Disconto 4 °Io. —

Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

134 .70
215 —

16 .60

20 Franken
20 Franken in Vz .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „

Brief .

16 .16
16 .12

4 .19
9 .65
9 .65

20 .30
2788

Geld .

16 .12
16 .08

4 .16
9 .60
9 .60

20 .26
2780

Kurze Sicht .Ds .Wechsel .

172 bz .4

3
6
4 ' / -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )

"Io
3
3
6
5
5

80 .55 bz .

80 . 40 bz .

168 .60 bz .
80 .50 bz .
79 .10 bz .
20 . 33 bz .

New - York (D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (91.100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (st . 100 ) . . .
Süßten (st . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -Disconto 4 % .

- m - Goursbericht der Frankfurter Korst vom 29 . Jult .
Nachmittags 3 Ubr . Credft -Actien 245 , DiscoMo - Commandtt - Antbeile
171 , Staatsbahn - Actien 242 , Galizier 180 , Lombarden 87A ,
Egypter 96l/i , Italiener 90 , Ungarn 90 , Gotthardbahn - Achen 130, -

Nordost 125 "/«, Union 94 ' / - , Dresdener Bank 135 "/ «,, Laurahütte -Actren
112 , Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 154 ' / - , Russische Noten 214 . —

Tendenz fortgesetzt flau . _________________________________

. Land - mrd HsmsrmMjschaft N . derg ! »
* Schonet vir Eidechse , sie ist ein gefräßiges Raubthier und lebt

nur von den schädlichen Kerb - und Weichihieren , den Larven , Raupen ,
Fliegen , Käfern , Würmern und Schnecken . Man ^sollte dieses Thier als
Ekttilget des Ungeziefers in Gärten einbürgern .

Nachtrag .
* Hanau , 29 . Juli . Die Aufführungen n ber , großen Festhalle

mußten am Montag Abend infolge des colossalen Gedränges, , wobei ver¬
schiedene Frauen ohnmächtig wurden , aus Anorditung der Polizei eingestellt
werden , da die Massen ansingen , sich in lebensgesährlicher Weise zu stauen .
Ein ernstlicher Unfall ist glücklicherweise nicht vorgekommen . Am
gestrigen Vormittag acht Uhr begann das Wettsechten , an dem
67 Fechter sich beteiligten , von denen folgende 12 Preise erhielten :
1 . Jacob Eckrath , Turnverein Offenbach , 34 ' / - Punkte . 2 . Jean
Brumhardt , Turnerschgft Wiesbaden , 32 ' /« Punkte . 3 . Gustav
Lücke , Turn -Vorein Frankfurt , 80 ' / - P . 4 . Karl Gräf Turnerschaft
Wiesbaden , 30 P . 5 . Gustav Weber , Turn - Verein Offenbach
29 "/« P . Julius Joh , Turnerfchaft Wiesbaden , 29 ’/« P .
6 . Emil Dörner , Turnerfchaft Wiesbaden , 29 ' / - P . 7 . Theodor
Stoll , Turnerfchaft Wiesbaden , 29 ' /« P . Fr . Machenheimer , Turn -
Gesellschaft Wiesbaden , 29 ' /« P . 8 . Jh . Eifingdr , Turn - und Fecht -
Club Mainz , 28 ’/« P . 9 . Fritz Treusch , Turn -Verein Offenbach , 28 ' / - P .
10 . Franz Fuhr , Turu -Vereiir Offenbach , 28 ' /« P .

Letzte Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* London , 29 . Juli . Bei dem gestrigen Diner in Maiision - Houfe

zu Ehren des Kronprinzen von Italien toastete ber Lorbmayor
auf den König , die Königin und den Kronprinzen von Italien . Italien
fei der Gegenstand eines hervorragenden allgemeinen Interesses . England
bewundere dieses Land , welches ferne Unabhängigkeit erworben habe . Der
Kronprinz dankte für die ausgedruckten Sympathieen und trank auf das
Wohl Londons und des Lordmayors . Hierauf folgte ein Empfang .

* Mo (an der Mündung des Dmiderlandsflilsses ) , 29 . Juli .
Die „ H o h e n z o l l e r n "

verließ Maalsnaes am Montag Abend
und fuhr bei schönem Wetter bis Wo im Ranenfjord , - wo sie
am 28 . Juli Abends ankam . Der Kaiser verbrachte einen
Theil des Tages an Bord , arbeitete mit dem Ches des Militär - Cabinets
Vormittags und mit dem Vertreter des Auswärtig « Amts Nachmittags ,
für den am Abend nach Trondsem abgehenden Courier . Am 29 . Juli ,
Abends , findet die Weitersahrt nach Tröndjem statt , die Ankunft daselbst
am 30 . Juli Abends .

* Petersburg , 29 . Juli . Dem amtlichen „ Regiernngsboten
"

zufolge
brachte bei dem gestrigen Diner in Peterhof ber Kaiser einen Toast auf
beti Präsidenten Carnot und die französische Flotte aus , insbesondere
auf das unter dem Kommando des Admirals Gervais stehende Ge¬
schwader . Die Musik spielte die Marseillaise .

* Kronstadt , 29 . Juli . An dem gestern Abend um 8 Uhr im großen
Palais zu Peterhof stattgehabten Diner von 160 Gedecken zu Ehren des
französischen Geschwaders nahmen außer dem Kaiser und ber
Kaiserin , der Königin von Griechenland und deren Tochter , den Groß -
fürsten und Grotzfürstimien , der Admiral Gervais und die Offiziere des’
französischen Geschwaders Theil , ferner die Minister , darunter Herr v . Giers ,
alle Herren und Damen ber französischen Botschaft , ber griechische Gesandte ,
endlich die russischen Admiräle und Flotten -Öffiziere .

* Bukarest , 29 . Juli . Der Fürst von Wied , Bruder der
Königin Elisabeth , ist gestern in Sinaia eingetroffen . Derselbe wurde in
Redeal von dem Könige empfangen . Zn Sinaia waren sämmtliche
Minister zum Empfange anwesend .

* Schiffv - Uachrickteu . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
rn Boston D . „ Scythia " von Liverpool ; in St . ThomasD . „ Holsatia

"
von Hamburg ; in I a m a i c a der Royal M .-D . „ Para " von SSnthamvton ;
in Philadelphia D . „ Brit . Prince " von Liverpool und D . „ Switzer¬
land " ber Red Star Sine von Antwerpen ; in Lissabon D . „Ligusta

"
von Südamerika ; in Rew - Uork D . „ Friesland " der Red Star Line von
Antwerpen , D . „ Caland " ber Niederl .-Amerik . Co . von Rotterdam und
D . „ Gallia " von Liverpool . Der Nordd . Lloyd -D . „ Spree

" von New -
Uork passirte Lizard .

Geschäftliches .

EIN NEUER MENSCH .
Wenn ich im duft ’gen Bade untertauche ,
In dem Ambrosia gleich die Congo - Seife ruht ,
Werd ’ ich erquickt von neuem Lebenshauche ,
In meinen Auern rollt fürwahr ein edles Blut . 28

Seifenfabrik von Victor Vaiseier , Paris .



Donnerstag , den 30 . Inti 1891 .

Meteorologische Keovachtnngen .

Wiesbaden , 28 . Juli .

Regenhöhe (Millimeter )

s

s

den

Ni »

715

6 -15

715 7 +5 8 ' 5.

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

IIN
int
60

Reichshallen - Theator , Sriftstraße 16 .

Täglich große Specialltäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Nachts und am Tage mehrmals kurzer Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° (5 . reducirt .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Schellenbero
’
sche Ho

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss

745 815 9 .
Abfahrt von Main ? (vor der Stadthalle ) nach Krrdrich : M » 9 -°

10 !° 1120 12 +5 115 1+5 215 245 3 ' 5 345 4 ' 5 44d 5 +° o +° 615 6 +-

Abfahrt von Kicdrick , ( am Garten zur Krone ) nach Mainz : M °

1010 Ilio X2+5 1+5 215 215 315 345 415 4 +5 515 ö45 6 ' 5 645 7 ' 5

Tetegramm - Taris .

Jetzt nur noch Wortgebühr (Grundtaxe fällt fort ) innerhalb Deutsch¬
lands pro Wort 5 Pf . (Mindestbetrag 50 Pf .)

Nach Luxemburg 6 Pf . . Nach Belgien , Dänemark , Niederlande , Oestcrrelch -

Ungarn und Schweiz 10 Pf . _
Nach Frankreich , Grogbritaunicn , Irland , Italien , Schweden und Nor¬

wegen 15 Pf . ± .
Nach Rumänien , Serbien , Bosnien Herzegowina , Montenegro und

Bulgarien 20 Pf .
Nack Rußland , Spanien , Portugal und Gibraltar 2o Pf .
Nack Griechenland (Festland u . sammtl . Inseln ) 30 Pf . Nach Malta 40 Pf .

ytach der Türkei 45 Pf . "

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmclsansicht . |

Ansmärtige Theater .
Donnerstag , 30 . Juli .

Frankfurter Ztadtthrater : Opernhaus : Die Meistersinger . Sch »'

fpiclljnuS : Die Journalisten .

A « s ? « g aus den Mresdadener Crnilstandsregrstsrn .
tzedorrn : 23 . Juli : dem Privatier Johann Friedrich Wilhelni

Zimmermann c. T ., Anna Elisabeth Johanna Pauline . 26 . Juli : dem

Schuhmacher Josef Neumann e. S „ Josef Carl .
Aufgeboten : Mitglied der städtischen Kurkavelle Johann Haas hui

und Magdalene Augusta Fefer zu Thüngersheim . Herren - Schneibel
Corneliu ? Haas hier und Mathilde Lüia Elisabeth Wilhelmine Hcnrietü

hier .
MeEc +nht : 28 . Juli : Aus erster Ehe gerichtlich geschiedene pract . Arü

Dr . med . Johann Carl Ferdinand Klein zu Waldmohr und Adelhaii
Dolores Seel hier .

Gestorben : 27 . Juli : Marie Christiane , T . des Gasarberters Herman ,
Solger , 14 T .

Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium .am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor

Tages - Noranstaltnngen .

Kurkaus zu Wiesbade « . 4 Uhr : Concert . 8 Uhr : Cornet - Concert .

Kochvrnnncn . 6 ' /2 Uhr : Morgcnmusik .
Anlagen an der Wilhelmstraßc . 7 Uhr : Morgenmusik .
NerKsKall

'eu - Weater . Abends 8 Uhr : Vorstellung . , !
Wiesb . Ahern - und Hannus - Llub . Abends 81/ » Uhr : Versammlung . I

Tannns - Hlnv Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygraphen -Rcrein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Helelll -baft Kraternitas . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Wiesbadener StcrSeKasse . Abends : Generalversammlung .
Accht - Llub . Abends 8 Uhr : Vorstellung der Zöglings -Fechtriege . I
A « rn - Wcrcin . 8 Uhr : Vorturncrschule , Kürturnen . 9l/i Uhr : Gesangprobe . I

f
'

länner - Tnrnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Riegenturnen .
« rn - Gefekkschast . Abends 8— 10 Uhr : Vorturnerschnle und Kürturnen .

Gu . Männer - u . Iünglings -Fcrciu . Abends S ’/z Uhr : Ucbungcn der I

Blaser und Pseifer . Turnen .
Zitker -Rercin . Abends 8 ' / - Uhr : Probe . I

Lynagogen - Sesangvercin . Abends 8V2 Uhr : Probe .
Krbctter -Hcsangvcrein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe . I

ßrieqerv . Sermania - Allemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabc .
Wiesbadener Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesbadener Zlnterstützungs - Wund ( Sterbekasic ) . Meldestelle bei dem i
Vorsitzenden Herrti C . Rothcrdt , Scdanstraße 5 und Langgasse 27 , I . 1

Gemeinsame Hrts - FtranKenKassc . Kassenärzte : Dr . Erbse , Frredrichstr . 44 ; I
Dr . Pfeiffer , Schwalbachcrstr . 25 . Sprechst . 8 — ' /-10 Vorm ., 2 — 3 Nachm . I

Kssgem . Arankcn - Fercin , E . K . Kassenarzt : Dr . Laquer , Schwalbacher -

straße 34 . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ' /z— 3 ‘/s Nachm . Dteldcstellc : I

Marktstraße 12 , bei Herrn Director Brodrecht .
________________________

I

Dampf - Straßentrnhn Misshnden - Kirirrirh .

Ktrecke Mirs baden - Diedrich .

Abfahrt von Sranstts : 8 « 8 « 9 +s 105 + 11 +° 12 ' ° 1 +s 2ie 2 +6 3 +° 4 «

5 +ß 6 +6 7 +s 8 +e 926 105 (nur ab Röderstr . ) .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 6so 8 « 907 yai u +5 1210 12 « 1 « 2 «

2 +0 310 340 4 +o 4 « 510 541) 6 « 6 +o 710 7 +0 8 « 8 « 9 « 95° IO ' 5.
Abfahrt von Albrechtstraste : 655 8 « 912 9 +2 1120 12 +5 1+5 2 +s 2 « 3 +5 i

345 115 4 +5 51.5 54s 615 6 +5 715 745 8 >s 8 '5 9 ' 5 9 -5 1020 .
Ankunft in Kiedrich : 7 0 9a7 93 ’ 1007 11 « 12 +° 2 « 2 « 3 « 3 « 4 « 44 °

5 +u 5+0 6 ' 0- 6 « 7 « 7 « 8 ' 0 8 « 9 « 9 +o IO '« 10 +5.

Strecke Kiedrich - Wiesbaden (Beausite ) .

Abfahrt von Kird « jch : 6 « 7 °o 7 +s 7 +- 9 ' " 9 " 10 +5 115 » 1250 120 220 2 '>o

. 320 3 =0 420 450 520 550 620 eso 720 750 § 20 920 .
Abfahrt von Aidrrchtstrastr : 6 +° 7 -5 7 =o 8 ' 2 9 ' 2 10 ' 2 11 « 12 ' 6 12 -3

115 1+5 2 +5 3 ' 5 3 +5 415 4 +5 515 5 +5 g +5 6« 7 ' 5 7 +5 815 8 +5 9 +5.
Abfahrt von den Kahnhöfen : 730 7 - s 817 967 10 +7 ll15 122o 1253 120

250 350 4 -0 550 6 « 750 8 « 9 -0 ( nur bis P . öd erste . ) .
Ankunft an Ke au stte : 7 -+ 8 « 8 « 10 " 10 +' 1U« 12 ++ 1=3 1 ++ 3 ' + 4 ++

5 ' + 6 ' 4 7 ' + 8 ' 4 9 ' +.________________________ _____ _________________________

Omnilrus - Uerdirrdnug
zwischen Kraustte und Fischzucht - Anstalt .

Kcanstte ab : 10 ' s 3 ' s 6 ' 5. Fischzucht an : 11 « 4 ' 5 7 ' 5.
Fischzucht ab : 11 « 5 M ° . Keanstte an : 12 - 5 +s 920 .

Ucrenngte Kiedricher Kokal - DcimpfschM
'
ahrt

im Anschluß an die Wiesbadener Dampf -Straßenbahn .

An Wochentagen :

Abfahrt von Kiedrich (am Garten zur Krone ) nach Mainz : 6 ( Dienstag
und Freitag ) 8 -™ 10 « 12 « 1+5 2 +- 3« 4 « 5 +5 6 « 7 « .

Abfahrt von Mainz (vor der Stadthalle ) nach Kiedrich : 8 ( Dienstag
und Freitag ) 920 112 ° 12 +5 i +s 2« 3 « 4 +5 5 +5 6 +5 7 « .

An Sonn - und Feiertagen :

Mettrr - Ansstchtrn NEruck v-rb - tm .

auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbcstäude
der deutsche » Seewartc in Hamburg .

31 . Juli : schön , heiter , wolkig , angenehm , warm , frischer kühler Wind .

Rhrinroasser - Märure : 17 Grad Reaumur .

mittags und von 4 — 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uhr

Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt ,
"
Webergasse 3 . Täglich geöffnet

Artist . Mal - Institut ( Flöwer - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26
Kaiser - Panorama , Taunusstr . 7 . Geöffnet v . 10Uhr Vorm . b . 10 Uhr Abendt

Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauische
Kunst - Vereins (

"
Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet täglich (mit Ausnahm aorä

des Samstags ) von 11 — 1 Uhr Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmittag !
Naturhistorisches Museum (

"Wilholmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwoch
und Freitags Nachmittags von 3 - 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uh

Aiterthums - Museum fWilhelmstr . 20 ) . Geöffnet Sonntags von 11 — 1 Uh
und an den "

Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) von 2 — 6 Uh "

Königliche Landes - Bibliothek (
"Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an alle

"
Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uh
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montag
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr . ~i

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) . |
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunui J

Strasse 1 (Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Ul
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abend

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffne
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III .

"Waltal
strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .

Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
! Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Ruine Sonnenberg ( ' / - Stunde von
"W iesbaden ) mit Restaurationsgebäud

Wartthurm (Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restaurati «
Platte , Jagdschloss dos Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schlei

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglich .^
Mittel .

1

747,6 747,8 747,5 747,6
16,1 20,5 14,7 16,5
11,5 12,3 10,7 11,5
84 69 86 80 "

S .W . S .W . S .W . •41
schwach . mäßig . (. schwach .

bedeckt . bewölkt . thlw .heiter

— — 2,7

W Die hertiige Dummer enthält 36 Seiten . H
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